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Betrachtet man die touristische Entwicklung der Städte, Regi-
onen und Landkreise in Mecklenburg-Vorpommern, behauptet 
sich Plau am See erfolgreich im Wettbewerb. Um diese starke 
Position zu sichern bzw. weiter auszubauen, gilt es, das Tem-
po beizubehalten – oder besser noch – einen Gang höher zu 
schalten. Wo stehen wir im Vergleich zu den angrenzenden Tou-
rismusorten und Landkreisen? Mit welchen Maßnahmen ebnet 
unsere Stadt den Weg in eine erfolgreiche Zukunft, mit welchen 
Mitteln stellt sich die Tourismusbranche den Herausforderungen 
des Wandels und nutzt gleichzeitig neue Chancen? Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen lieferte das Tourismustreffen 
am 18. März im Haus des Gastes.

Einblicke, Zahlen und wertvolle Impulse – die Veranstaltung 
bot nicht nur eine Bestandsaufnahme des Tourismus- und Wirt-
schaftsstandortes Plau am See, sondern vor allem eine Platt-
form für den Austausch mit zentralen Akteuren der Branche. 
Vor Ort waren unter anderem der Vorsitzende des Ausschus-
ses für Tourismus, Timo Weisbrich, der Geschäftsführer der 
Tourist Info, Michael Wufka, Bürgermeister Sven Hoffmeister, 
Wirtschaftsförderin Corinna Thieme, Landrat Stefan Sternberg, 
Mitglieder der Marketing-AG, u. a. Steffen Tepasse, Vertreter 
von Tourismusverbänden, Stadtvertreter und Akteure der Wirt-
schaft.
„Mit 480.743 Gesamtübernachtungen fehlen uns gegenüber der 
Vor-Corona-Zahl rund 13.000 Übernachtungen. Betrachtet man 
die rein gewerblichen Vermietungen von Einrichtungen ab zehn 
Betten, pegeln wir uns mit 326.863 Übernachtungen vor Mal-
chow (165.339) und kurz hinter Göhren Lebbin (387.490) ein. Mit 
782.276 Übernachtungen hat die Stadt Waren klar die Nase vor-
ne. Was jedoch die durchschnittliche Aufenthaltsdauer im Städ-
tevergleich betrifft, geht Plau am See mit 5,3 Tagen klar in Füh-
rung. Das liegt wohl daran, dass sich unsere Gäste in unserer 
Stadt sehr wohl fühlen“, leitete Bürgermeister Sven Hoffmeister 
als Moderator des Wirtschafts- und Tourismustreffens ein.

Der Tourismus in unserer Stadt entwickelt sich dynamisch und 
mit ihm die damit einhergehenden stetig steigenden Anforde-
rungen. Wie flexibel und vorausschauend Plau am See sowie 
die Wirtschafts- und Tourismusbranche auf diese Entwicklun-
gen reagieren, verdeutlichen laufende und geplante Maßnah-
men: Darunter der Ausbau unseres Strandbades inklusive neuer 
Steganlage sowie die Installation eines Badepontons an der Ba-
destelle I. Zudem werden Hundebadestrände optimiert, weitere 
Spielplätze und Fitness-Parcours errichtet bzw. vorhandene sa-
niert und erweitert sowie Infotafeln in Appelburg, Wendenburg, 
Seeluster Bucht und am Turnplatz installiert. Der Wasserturm 
wird als Aussichtspunkt und Sternenbeobachtungsplatz saniert. 
Der Bau der Rollkunstbahn am Bahnhof steht in den Startlö-
chern. In der Jugendherberge werden neben acht Einheiten zur 
touristischen Nutzung Mitarbeiterwohnungen entstehen. Um 
das innerstädtische Leben noch lebendiger zu gestalten, wur-
den die Bäderregelungs-Öffnungszeiten für den Einzelhandel 
ausgeweitet. Duo-Liegebänke laden zum Genießen ein, eine 
weitere digitale Info-Stele am Rathaus soll Gäste interaktiv über 
alles Wissenswerte informieren, Foto-Points an ausgewählten 
Standorten zu Erinnerungsfotos einladen....

Austausch über Status quo und Zukunft: Am Wirtschafts- und 
Tourismustreffen im Haus des Gastes herrscht reges Interesse.

...Und last but not least wird unsere Stadt mehr denn je zum 
Kultur-Hotspot der Region: Die über 4,50 Meter hohe und 4,20 
breite Alban‘sche Dampfmaschine kehrt aus dem Deutschen 
Museum in München in ihre Heimatstadt Plau am See zurück 
und wird nach Teilumbauten am Museumsgebäude Einzug in 
unser beliebtes Burgmuseum halten. Die Stadtbibliothek hält mit 
vielen verschiedenen Angeboten von Lesungen über spezielle 
Angebote für Kinder und Familien ihre Pforten geöffnet. Plauer 
Künstler präsentieren sich zu „Kunst offen“ und während eini-
ger Wochen im Sommer im Alten Kino/Werkraum Mecklenburg. 
Weitere Projekte befinden sich derzeit in Planung. Am 30. April 
wird in den Mai getanzt und am 1. Mai gleich weiter gefeiert. Der 
19. Juli startet mit der Badewannenrallye 2.0 und geht nahtlos 
über in die NDR-Sommerparty. Vom 25. Juli bis 23. August heißt 
es dann das vierte Mal in Folge „Bühne frei für die Burgfestspie-
le Plau am See“, die mit ihrem Sommer-Programm Gäste aus 
dem gesamten Bundesgebiet begeistern, und, und, und.
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3. Wirtschafts- und Tourismustreffen  
für eine starke Zukunft

Tourismus im Fokus – Aktivitäten und Marketing-Strategien für nachhaltigen Erfolg
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Fortsetzung von Seite 1

Es gibt viel zu tun: Timo Weisbrich gibt Einblicke in die aktuellen 
Herausforderungen der Tourismusbranche.

Viel Glanz für unsere Stadt, der jedoch noch nicht in allen Be-
reichen seine volle Strahlkraft entfaltet. Laut Timo Weisbrich 
kämpfe die Tourismusbranche mit erheblichen Herausforderun-
gen. Neben den stetig wachsenden Ansprüchen an Urlaub und 
Freizeit schwäche die Rückzahlung der Corona-Hilfen die Wirt-
schaftskraft enorm. So müssten Plauer Unternehmer insgesamt 
rund drei Millionen Euro zurückzahlen – Geld, das an anderer 
Stelle nicht investiert werden könne. Zudem gab Weisbrich zu 
bedenken, dass die Entwicklung der Gästezahlen in der Region 
im Zeitraum 2019 bis 2024 negativ ausfiel, während das Land 
ein Plus von 2,3 Prozent verzeichne. „Das ist ein Alarmsignal, 
das wir ernst nehmen müssen“, warnt der Tourismusexperte, 
der selbst Gastronom und Hotelier ist.
Um dieser Entwicklung entgegen zu steuern, sei ein zügiger 
Ausbau der Infrastruktur, allen voran eine funktionierende Ver-
kehrsanbindung mit Bus und Bahn in angemessener Taktung, 
unerlässlich. „Allein in Berlin leben zwei Millionen Menschen, 
die kein Auto besitzen. Mit öffentlichen Verkehrsmitteln kommen 
sie ohne viele Umstiege sowie lange Warte- und Reisezeiten 
nicht zu uns“, so Weisbrich, der weiter auf einen Ausbau der E-
Mobilität sowie der Rad- und Wanderwege drängt, sich für freies 
WLAN im Stadtgebiet stark macht und die Themen Marketing 
und Wirtschaftsförderung (Corinna Thieme) ganz oben auf der 
„To-do-Liste“ sieht.
Wie wichtig Vermarktung ist, verdeutlichte Landrat Stefan Stern-
berg beispielhaft. So sei das Fazit im Anschluss an eine Fach-
dienstleitertagung in Plau am See mit 39 Mitgliedern gewesen: 
„Wir wussten gar nicht, was es hier alles gibt.“ Oder: „So eine 
tolle Gastronomie hatten wir gar nicht erwartet.“ Wie reizvoll 
Plau am See mit all seinen Attraktionen ist, sei noch viel zu we-
nig bekannt.
Genau hier setzt die Marketingstrategie an, die von der Marke-
ting-AG – auf Initiative von Plau e.V. gegründet – entwickelt und 
an diesem Abend von Steffen Tepasse vorgestellt wurde:

„Um unser Marketing gezielt an unseren einzigartigen Stärken 
auszurichten, haben wir gemeinsam mit Stadtvertretern, Hote-
liers, dem Gesundheitssektor und weiteren Akteuren die Mar-
keting-AG ins Leben gerufen“, erklärte Steffen Tepasse, Mar-
keting- und Vertriebsexperte und gemeinsam mit seiner Frau 
Leiter des familiengeführten Hundehotels „Dat Waldhus“. Die 
Strategie stützt sich auf fundierte Analysen, darunter die Er-
kenntnis, dass das Nettovermögen ostdeutscher Gäste deutlich 
geringer ist als das westdeutscher Gäste. Neben den Allein-
stellungsmerkmalen und aktuellen Megatrends wurden demo-
grafische Entwicklungen, die Wettbewerbssituation sowie die 
Vorlieben und Bedürfnisse der Gäste umfassend untersucht 
und Zielgruppen präzise definiert. Ende Mai soll die Strategie in 
voller Länge vorliegen – anschließend beginnt die Umsetzung.

Auf die richtige Vermarktung kommt es an: Steffen Tepasse stellt 
die von der Marketing AG entwickelte Marketingstrategie vor.
� Foto: Jutta Sippel (3)

Doch nicht nur unsere Stadt – mit der Tourist-Info, der Mar-
keting-AG und zahlreichen engagierten Akteuren – treibt die 
Vermarktung von Plau am See voran. Auch die Tourismus-
verbände Mecklenburg-Schwerin und Mecklenburgische Se-
enplatte leisten einen wichtigen Beitrag, um die Sichtbarkeit 
unseres einzigartigen Reiseziels überregional zu stärken. Wie 
die Präsentationen von Norbert Vormelker (Tourismusverband 
Mecklenburg-Schwerin) und Robert Neidel (Tourismusverband 
Mecklenburgische Seenplatte) eindrucksvoll zeigten, spielen 
gezielte Kampagnen und gemeinsame Marketingmaßnahmen 
eine entscheidende Rolle. Diese strategischen Kooperationen 
sollen künftig noch intensiver genutzt werden, um den Bekannt-
heitsgrad unserer Stadt weit über die Landesgrenzen hinaus 
weiter zu steigern.
Das Fazit lautet: „Über den Tellerrand hinausblicken, Kräfte 
bündeln, Netzwerke stärken!“ Mit den zweimal jährlich stattfin-
denden Netzwerktreffen ist unsere Region und insbesondere 
unsere Stadt auf dem besten Weg, ihre Strahlkraft als Leucht-
turmregion weiter auszubauen.

Jutta Sippel

Plau damals und heute

Dammstraße/Ecke Alter Wall. Dieses Bild ist ein Foto auf dessen Rückseite der handschriftliche Vermerk zu lesen ist: Ende des  
19. Jahrhunderts. An der Hausecke links hinter den beiden Personen steht noch eine Gaslaterne – ab 1897 gab es die ersten  
elektrischen. Die aktuelle Aufnahme ist aus Juli 2024.� Foto: Burgmuseum Plau am See/Lars Groothoff
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Bunte Impressionen
In Vorfreude auf die Plauer Badewannenrallye 2.0 am 19. Juli 2025 ein kleiner Rückblick vergangener Rallyes:

Kinderpokal 2009: „Pippi Langstrumpf“.

Das Siegerboot 2008: „Cleopatra“ aus Witzin.

Treuepokal 2010: „Elde-Venezianer“ vom Scheunenteam Leppin 
aus Plau am See.

Boot der Freiwilligen Feuerwehr Plau am See 2010.

Erotikpokal 2013: „Po-T-Enten von Plau“.

Treuepokal 2013: „Rundbus auf Abwegen“ aus Plau am See (li.)

Publikumspokal 2016: Die Hubbrücke von Udo Pries aus Plau 
am See.

2016: „Haidi mit Ai“ aus Henstedt (re.)

2016: Der Goldberger Karnevalclub ´94.�

Kenterpokal 2016: der Lübzer Karnevalclub ´54.  
� Foto: Wolfram Hennies (10)

Neues aus unserer Innenstadt - Aus Plau für PlauNeues aus unserer Innenstadt - Aus Plau für Plau
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Ein stilles Örtchen für einen stillen Ort

Kompost-Toilette auf dem Plauer Friedhof eingeweiht – mit Herz und bioaktivem Substrat

Es war der 1. April – und doch kein Aprilscherz: Ein lang ge-
hegter Wunsch wurde endlich Wirklichkeit. Denn an diesem Tag 
wurde auf dem Plauer Friedhof ein Bauwerk eingeweiht, das 
nicht nur äußerst charmant daherkommt, sondern für Friedhofs-
besucher von unschätzbarem Wert ist: eine Kompost-Toilette! 
Genauer gesagt, ein Toilettenhäuschen aus Holz, geschmückt 
mit einem unverkennbar traditionellem Herzen über der Tür – ein 
echtes Schmuckstück für einen stillen Ort.

Ob die Schlange vor dem Häuschen immer so lang sein wird 
wie an diesem Tag des Jungferngangs, bleibt abzuwarten. Bür-
germeister Sven Hoffmeister, Pastorin Hannah Poppe, Vikarin 
Henrike Block, Harald Kleinert, Vorsitzender des Fördervereins 
der St. Mariengemeinde, Friedhofsmitarbeiter Richard Friedrich 
und Amtsvorsteher Klaus Baumgart übten zur feierlichen Eröff-
nung des bedeutungsvollen Ortes schon einmal symbolisch das 
ordnungsgemäße Anstehen für den Ernstfall.

Endlich da: Und schon drängt die Vorfreude!

„Wir tragen uns seit längerer Zeit mit dem Gedanken, den Be-
suchern unserer wunderschönen Friedhofsanlage einen Auf-
enthalt ohne zeitliche Begrenzung zu ermöglichen – und dazu 
gehört natürlich auch eine Toilette“, leitete Harald Kleinert mit 
Blick auf das in Graffiti-Art kreiierte Hinweisschild „Hier Klo“ ein, 

das als Anspielung 
auf die vor wenigen 
Monaten erfolgten 
Schmierereien auf 
den Backsteinwän-
den von Kapelle und 
Verwaltungsgebäu-
de gemeint ist. „Es 
wird grundsätzlich 
getan, was geht. 
Jeder, der meint, es 
ginge besser, ist je-
derzeit herzlich ein-
geladen, sich kons-
truktiv mit Rat und 
Tat einzubringen. 
Hier eine Toilette zu 
installieren, erfor-
derte individuelles 
Engagement, da wir 
ohne Fördergelder 
auskommen muss-
ten – denn die hät-
ten uns interessan-
terweise nur dann 
zugestanden, wenn 
der Friedhof außer-
halb der Stadtgren-

zen liegen würde“, erklärte Kleinert das Prozedere.
Es war also freiwilliges Engagement angesagt. Getragen von 
der Idee, eine der städtischen Holzhütten zu einem Toiletten-
häuschen umzufunktionieren, machte er sich auf den Weg zu 
Sven Hoffmeister. Der hatte jedoch eine bessere Idee: Er spen-
dete kurzerhand 600 Euro aus seiner eigenen Tasche für den 
Kauf eines Hütten-Bausatzes und alle weiteren notwendigen 
Materialien.
Dank der tatkräftigen Unterstützung unserer Bauhof-Mitarbeiter 
wurde in kürzester Zeit ein solides Fundament gelegt und die 
Teile der Holzhütte zusammengebaut. Richard Friedrich, Mitar-
beiter des Friedhofs, brachte einen wetterfesten Anstrich sowie 
das charakteristische Herz auf und legte bei letzten Feinar-
beiten voller Elan Hand an – und das, obwohl er aufgrund von 
Krankheitsfällen im Team ohnehin schon weit mehr als genug 
zu tun hatte.
Herausgekommen ist ein Toiletten-Häuschen, das außen wie in-
nen für ein gemütliches „stilles Örtchen“ steht. Was es mit einem 
solchen genau auf sich hat, kann der Besucher während des 
Verweilens in Ruhe nachlesen – in dem von Pastorin Hannah 
Poppe gespendeten Buch „Geschichte des stillen Örtchens“ von 
Daniel Furrer, das an einem roten Band am Wandhaken auf den 
ersten Blick zu finden ist.
Ein besonderer Dank galt an diesem Tag auch der Plauer CDU, 
die die Spende von Sven Hoffmeister durch einen Beitrag aus 
dem Erlös des weihnachtlichen Stammtischs für den Förderver-
ein der Kirchengemeinde St. Marien auf beeindruckende 3.000 
Euro aufstocken konnte. Mit großer Freude überreichten Jens 
Fengler und Rüdiger Hoppenhöft einen symbolischen Scheck 
an den sichtlich erfreuten Harald Kleinert.

Große Geste für den guten Zweck: Voller Freude präsentiert Ha-
rald Kleinert den symbolischen Scheck über eine Spende aus 
dem Erlös des weihnachtlichen CDU-Stammtisches, der von 
Jens Fengler(3.v.r.) und Rüdiger Hoppenhöft (2.v.r.) überbracht 
wurde.� Foto: Jutta Sippel (3)

Es ist die Kombination aus Engagement und Gemeinschaftsge-
fühl, die wieder einmal zeigt, wie wertvoll lokale Initiativen und 
ehrenamtliches Engagement für die Lebensqualität jedes Ein-
zelnen in unserer Stadt sind. Nur gemeinsam können wir unsere 
wunderschöne, in vielfältige Natur eingebettete Friedhofsanlage 
erhalten und gestalten.

Auch Ihre Unterstützung – in welcher Form auch immer – macht 
den Unterschied: Wenn Sie beispielsweise Lust haben, mor-
gens den ersten und/oder abends den letzten Spaziergang über 
den Friedhof zu genießen und dabei alle Türen zu öffnen bzw. 
zu schließen, melden Sie sich einfach bei Harald Kleinert unter 
0174 1697688 oder per E-Mail an harald.kleinert@gmx.de.
Gemeinsam für Würde, Schönheit und harmonische Verbun-
denheit!� Jutta Sippel

Auch an die Lektüre für die stille Einkehr ist 
gedacht: Spenderin Hannah Poppe freut 
sich gemeinsam mit Sven Hoffmeister 
über den treffenden Buchtitel „Geschichte 
des stillen Örtchens“.



Nr. 04/2025	 – 5 –	 Plauer Zeitung

Gesundheit von A-Z hautnah erleben

12. Gesundheitsmarkt in der Schule am Klüschenberg – Kneipp-Verein Plau am See präsentiert  
buntes Angebot rund um Heilung, Prävention und Wellness

Getreu dem Motto „Vorbeugen ist bes-
ser als Heilen“ verfolgt der Kneipp-Ver-
ein Plau am See von jeher das Ziel, die 
ganzheitliche Sicht auf die Gesundheit zu 
fördern, erlebbar zu machen und zu ver-
tiefen. Und genau darum ging es am 12. 
Gesundheitsmarkt, zu dem der Kneipp-
Verein am 15. März in die Schule am 
Klüschenberg geladen hatte. 27 Teilneh-
mer aus den unterschiedlichsten gesund-
heitsfördernden Bereichen präsentierten 
ihr breites Angebotsspektrum – an Stän-
den, in Vorträgen oder ganz praxisnah in 
Schnupper-Kursen.

„Dank der Unterstützung der Stadt und 
der Tourist Info kann unser Kneipp-Verein 
Plau am See die vielen Themen rund um 
Gesundheit einem breiten Publikum zu-
gänglich machen“, bringt Beate Möller, 
ehrenamtliche Vereinsvorsitzende, einen 
ihrer Herzenswünsche auf den Punkt. Ein 
Anliegen, das in kaum einem anderen Ort 
besser umzusetzen wäre als in unserem 
idyllischen Luftkurort mit seiner einzig-
artigen Natur und der breiten Palette an 
gesundheitsfördernden Angeboten. „Wir 
haben hier so viele Aktive vor Ort“, lacht 
die Vereinsvorsitzende, während sie zur 
Seite tritt, um dem einziehenden Plauer 
Fanfarenzug den bekanntermaßen stim-
mungsvollen Auftakt des Tages zu über-
lassen. „Auf unseren Fanfarenzug kann 
man einfach zählen. Gleich übernehmen 
sie die Schulküche und verpflegen Aus-
steller und Gäste mit kerngesunden klei-
nen Köstlichkeiten wie Wraps, Gemüse-
spieße und Co. Unterstützung erhalten 
wir zudem von der Wasserwacht, die die 
Kinderbetreuung übernimmt, um Eltern 
die Teilnahme an Schnupper-Kursen und 
Vorträgen zu ermöglichen.“

Kerngesunde Stärkung: Der Fanfarenzug 
sorgt nicht nur für Musik, sondern auch für 
gesunde und leckere Snacks.

Optimaler hätten die Voraussetzungen für 
die vielen Besucher an diesem Tag nicht 
sein können, um sich zu informieren, ein-
zutauchen, auszuprobieren und wertvolle 
Experten-Tipps zu den unterschiedlichs-
ten Themen mit nach Hause zu nehmen: 
Ob Wissen rund um die Funktionswei-
se von Osteopathie und Faszien, von 
Schmerz- und Sturzprophylaxe oder 

Waldbaden. Ob Wirkweisen von ätheri-
schen Ölen, Fischölen, Honig oder ob 
Ernährung im allgemeinen. Ob Fußreflex-
zonenmassage, Massage, Lymphdraina-
ge und Entspannungstherapien (Prana-
Heilung, 2-Herz-Meditation), Orthopädie, 
Hörgeräte und -tests, Magnetfeldthera-
pien, Therapie nach Liebscher & Bracht, 
Stressabbau im Schulgarten... oder 
Sportarten wie Yoga, Tauchen, Schwim-
men, IDOGO Qi Gong, und, und, und – 
dieser Gesundheitsmarkt war ein echter 
Markt der Möglichkeiten, der reichlich 
Raum für Praxis und intensive Beratungs-
gespräche ließ.

Entspannung und neue Energie: Waldöko-
login und Naturmentorin Eva Klinke zeigt, 
wie der bewusste Kontakt mit der Natur 
Körper und Geist in Einklang bringt und 
belebt.

Barbara Hagemann gibt spannende Ein-
blicke in die Welt der Faszien und erklärt 
deren wichtige Funktion für Gesundheit 
und Wohlbefinden.

So informierte die Deutsche Rheuma-
Liga Mecklenburg-Vorpommern e.V, AG 
Plau am See über ihre Tätigkeit, die nicht 
nur eine wichtige Unterstützung im Alltag 
Betroffener darstellt, sondern auch einen 
maßgeblichen Beitrag zur gesellschaftli-
chen Integration leistet. Der Pflegedienst 
der Volkssolidarität und die Tagespflege 
Leuchtturm/Volkssolidarität Kreisverband 
Parchim e.V. stellten sich vor, beantwor-
teten Fragen, hielten Broschüren bereit 
und demonstrierten anhand von Fotos 
das bunte Leben in ihren quicklebendigen 
Einrichtungen.

Lebensfreude pur: Die Tagespflege 
Leuchtturm zeigt, wie bunt und aktiv sich 
der Alltag in ihrem Haus gestaltet.

Gemeinsam aktiv gegen Rheuma: Die 
Rheumaliga Plau am See setzt auf Bewe-
gung, Austausch und Lebensfreude.

Beate Möller begrüßt die Gäste zur Eröffnung des Gesundheitsmarktes und setzt den 
Auftakt für einen informativen und inspirierenden Tag.
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Ganzheitliches Wohlbefinden: Samagra 
steht für Entspannung, Gesundheit und 
innere Balance.

Physiotherapie mit Herz: Silke Humboldt 
bringt Sie Schritt für Schritt ins Gleichge-
wicht - Bewegung, Wohlbefinden und per-
sönliche Betreuung. Bei Steffen Humboldt 
können Kurse wie Qigong und weitere 
gesundheitliche Angebote für Körper und 
Geist gebucht werden.

Fitness & Lifestyle: FITAKTIV bietet Gerä-
te und Inspirationen für ein gesundes und 
aktives Leben - persönliche Betreuung in-
klusive.

Sanitätshaus C. Beerbaum – Anlaufstelle für Orthopädie- und Reha-Technik, Homecare 
und mehr.

Waldökologin und Naturmentorin Eva 
Klinke hält die Stellung, während Physio-
therapeut, Waldtherapeut und Heilprak-
tiker Michael Brosemann zum Thema 
Sturzprohylaxe referiert.

Die DRK Wasserwacht Parchim infor-
mierte u. a. über ihr Tätigkeitsfeld, Sicher-
heitsstrategien, Aus- und Fortbildung. Am 
Stand der Plauer Burgsängerinnen erfuhr 
man, warum Singen Körper und Geist im 
wahrsten Sinne des Wortes zum Klingen 
bringt. Und auch die individuelle Alltags-
begleitung kam nicht zu kurz. So stellte 
die versierte Pflegekraft Kerstin Rullert 
das umfangreiche Leistungsspektrum ih-
rer Alltagsbegleitung und Pflegeberatung 
ZEITPUNKT vor, mit dem sie pflegende 
Angehörigen in allen Fragen rund um 
Pflege, Bürokratie (u. a. Anträge, For-
mulare, Tipps und Tricks beispielsweise 
bei Abrechnungen mit der Pflegekasse), 
haushaltsnahe Dienstleistungen und 
Fragen des täglichen Bedarfs dank ihrer 
langjährigen Erfahrung einfühlsam unter-
stützt.

Einfühlsame Unterstützung für pflegen-
de Angehörige: Mit ihrer Pflegeberatung 
ZEIPUNKT bietet Kerstin Rullert ein um-
fangreiches Leistungsspektrum rund um 
Pflege im Alltag.

Fit von Kopf bis Fuß: Singen macht glück-
lich, entspannt und hält gesund.�  
� Foto: Annegret Berg

Schutz und Prävention in und am Wasser: 
Die DRK Wasserwacht sorgt für Sicher-
heit am Wasser, leistet Erste Hilfe, rettet in 
Notfällen...� Foto: Jutta Sippel (13)

Für Beate Möller war es ein guter Tag. 
„Wir als Kneipp-Verein wollen das Be-
wusstsein rund um ganzheitliche Ge-
sunderhaltung schärfen und Plau als 
Kurort weiter in den Fokus rücken. Denn 
Plau hat alles, was die Fünf-Säulen-Philo-
sophie von Sebastian Kneipp – Wasser, 
Pflanzen, Bewegung, gesunde Ernährung 
und Balance ausmacht“, so die überzeug-
te Kneippianerin, die noch viel vor hat.
Für nähere Informationen rund um den 
Kneipp-Verein Plau am See e.V. wenden 
Sie sich einfach an Beate Möller.

E-Mail: kneipp-plau@freenet.de

Tel. 038735 46557 oder Mobil-Nr.: 0162 
1044605

Jutta Sippel
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Tag der offenen Tür zur Neueröffnung der Praxis für Lymphdrainagen und Massagen

Kristin Brockmann bietet Kassenbehandlungen und Wellness unter einem Dach

Neu gestaltete Schaufenster, ein schmu-
ckes Schild über der Tür und bunte Luft-
ballons wiesen den Gästen am 28. März 
den Weg in die Marktstraße 20 (Eingang 
Kleine Burgstraße). Zur Neueröffnung der 
Praxis standen nicht nur die Türen für alle 
Interessierten weit offen – zur Feier des 
Tages wurden auch Sekt, Getränke und 
schmackhafte Häppchen gereicht.

Neustart mit Herz: Kristin Brockmann – 
hier mit ihrem Mann – freut sich, ihren 
Patienten in einem einladenden und be-
haglichen Ambiente neben Massagen und 
alternativen Behandlungen auch Lymph-
drainagen auf Rezept anbieten zu können.

Immer wieder traten Bekannte, benach-
barte Geschäftsleute und am Angebot 
Interessierte mit Blumensträußen und 
kleinen Geschenken in das liebevoll ge-
staltete Ladengeschäft ein, genossen die 
entspannte Atmosphäre und nutzten die 
Gelegenheit, sich über das umfassende 

Angebot an Lymphdrainagen und wohltu-
enden Massagen zu informieren.
„Ich bin sehr froh, dass ich dank der guten 
Kooperation zwischen der Vermieter-Fa-
milie Neubauer und Wirtschaftsförderin 
Corinna Thieme diese Räumlichkeiten 
gefunden habe, in denen ich Lymph-
drainagen für Kassenpatienten anbieten 
kann“, freut sich die erfahrene, staatlich 
anerkannte Masseurin und Lymph-Thera-
peutin.
Kaum hatte sie im Februar den Mietver-
trag unterzeichnet, machte sie sich ge-
meinsam mit ihrem Mann rund fünf Wo-
chen ans Werk. Sie zogen Wände ein, 
wählten harmonisierende Farben, For-
men und Motive und gestalteten mit viel 
Geschick eine Wohlfühloase, die dank 
raffinierter Stilmittel die Räume optisch 
öffnet und gleichzeitig wärmend umhüllt. 
Jetzt freut sie sich, ihre Patienten in die-
ser schönen Umgebung bei der Heilung 
tatkräftig unterstützen zu können.

Schon an diesem ersten Tag war das In-
teresse an dem umfangreichen Angebot 

Groß. Und so mancher erinnerte sich an 
Zeiten, in denen in diesen Räumlichkeiten 
bei Familie Neubauer noch Drogeriearti-
kel erstanden werden konnten. Die posi-
tive Resonanz war weder zu übersehen, 
noch zu überhören. Einige Gäste verlie-
ßen die Räumlichkeiten bereits mit einem 
Termin in der Hand, während andere an-
kündigten, alsbald wiederzukommen.
„Es ist schön, dass ich hier inmitten der 
schönen Stadt Plau am See Räume ge-
funden habe, in denen es mir möglich ist, 
neben Massagen und alternativen Be-
handlungsmethoden nun vor allen Dingen 
Lymphdrainagen auf Rezept anbieten zu 
können“, resümiert Kristin Brockmann zu-
frieden.

Schauen Sie einfach mal vorbei:
Öffnungszeiten:
•	 Montag & Mittwoch: 9:00 - 19:30 Uhr
•	 Freitag: 9:00 - 15:00 Uhr
Oder vereinbaren Sie einen Termin: Tele-
fon 0157 58725306.

Jutta Sippel

Harmonie in jedem Detail: Die neuen Behandlungsräume überzeugen mit beruhigenden 
Farben und einer Atmosphäre, die zum Wohlfühlen einlädt.� Foto: Jutta Sippel (3)

Plau vor 100 Jahren
Unter der Überschrift „Die ersten Sommer-
gäste“ beschreibt der Autor P. Str. in der 
Plauer Zeitung Nr. 94 vom 25. April 1925 
mecklenburgische Storch-Geschichten auf 
amüsante Weise. Lesen Sie selbst:

„Mit andächtig erhobenen Gesichtern 
steht eine Schar Kinder auf der Straße 
und sieht zu dem Storchenpaar auf dem 
Dache hinauf, das eifrig bemüht ist, sein 
Nest für die kommenden Monate seiner 
Plauer Sommerfrische und für die Nach-
kommenschaft wieder in Stand zu setzen. 
Ein Büblein hebt mit lauter Stimme an, dem Storchenpaar seine 
Wünsche mitzuteilen:

„Klapperstorch, Bester, bring‘ mi ne lütte Schwester!“ Und ein 
Mädelchen fällt ein: „Klapperstorch, Goder, bring‘ mi nen lütten 
Broder!“ Da hebt Frau Störchin die Flügel und fliegt davon. „Ach, 
du leiw Gott, nu halt hei all‘ een, und ick heww min Mudder noch 
gor nich Bescheid seggt!“ Auf und davon ist das Büblein.

So knüpfen sich an den Storch verschiedene Märchen, und der 
Aberglaube bringt ihn auch mit vielen Dingen in Zusammenhang. 
Die Knaben und Mädchen, die schon in die Schule gehen, sehen 
den Storch als Orakel an, ob sie in dem nach Ostern beginnenden 

neuen Schuljahr fleißig sein werden, oder 
ob es ihnen ein nochmaliges Drücken der 
Schulbänke der gleichen Klasse bringen 
wird. Wenn man den ersten Storch fliegen 
sieht, dann wird man fleißig, und wenn er 
bedächtig auf einem Bein steht, dann gibt 
es ein faules Jahr. Wenn er nun aber gar 
still auf seinem Nest sitzt, dann muß man 
sich auf alle möglichen Schicksalsschläge 
gefaßt machen.

Bei den jungen Mädchen entscheidet der 
erste Storch, ob das Jahr eine Verlobung 

oder gar eine Hochzeit in Bereitschaft hat oder nicht. Kommt er 
auf sie zugeflogen, dann bringt er den ersehnten Mann mit, fliegt 
er aber davon - na, dann war‘s wieder einmal nichts.

Und für die Menschen, die nichts von allen diesen Dingen zu 
wünschen haben, für diese ist der Storch das Sinnbild dafür, daß 
es mit dem Winter vorbei ist, daß der Frühling nunmehr endgültig 
seinen Sieg davongetragen hat, daß man die Pelze verpacken 
kann und daß das Großreinemachen losgehen muß.“

In den alten Zeitungen stöberte

Roland Suppra/Burgmuseum

� Foto: Lucas Kamrath, Neubrandenburg
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Anja Wilde zur neuen Leiterin der Regionalschule am Klüschenberg ernannt

Feierliche Vorstellung – Schülerversammlung im Atrium – Würdigung von Jana Krohn

Es war ein besonderer Anlass, der am 1. April alle Schüler, 
Lehrer sowie hochrangige Gäste im Atrium der Regionalschule 
am Klüschenberg zusammenführte: Anja Wilde wurde feierlich 
zur neuen Schulleiterin ernannt. Unter den Anwesenden waren 
Schulrätin Gerlind Bode vom Staatlichen Schulamt Schwerin, 
Ordnungsamtsleiter und 2. Stadtrat Eckehard Salewski sowie 
Bürgermeister Sven Hoffmeister.

Feierlicher Moment: Anja Wilde (am Mikro) blickt voller Freude 
ihrer neuen Tätigkeit als Schulleiterin entgegen.

Mit dieser Ernennung wird eine Schlüsselposition an der Schu-
le nun endgültig wieder besetzt. In den Jahren zuvor hatte die 
stellvertretende Schulleiterin Jana Krohn mit bemerkenswertem 
Engagement und Hingabe die Aufgaben des bisherigen Schul-
leiters übernommen und die Schule durch eine herausfordernde 
Zeit geführt.
Gerlind Bode würdigte in ihrer Rede die herausragenden fach-
lichen Fähigkeiten und die ausgeprägte Empathie von Anja 
Wilde, die sich in ihrer bisherigen Laufbahn als engagierte und 
kompetente Pädagogin und Lehrerin in den Fächern Mathematik 
und Geografie ausgezeichnet hat.
Mit sichtlicher Freude übernahm die frisch ernannte Schullei-
terin das Wort: „Während meines Berufslebens habe ich viele 
wertvolle Erfahrungen sammeln können, besonders in den letz-
ten drei Jahren an der Plauer Kantor-Carl-Ehrich-Grundschule. 
Umso mehr freue ich mich, hier viele bekannte Gesichter aus 
dieser Zeit wiederzusehen. Ich blicke voller Vorfreude auf eine 
gute Zusammenarbeit mit allen Schülern und Kollegen.“

Es folgte eine bewegende Danksagung, die Sylvia Markhoff im 
Namen des gesamten Kollegen-Teams, der Schüler und der 
Eltern an Jana Krohn mit den Worten einleitete: „Wer war An-
sprechpartner, wenn...? Es war Jana Krohn, die nicht nur ihre 
Position als stellvertretende Schulleitern ausgefüllt hat, sondern 
zusätzlich die Leitung der Schule übernommen und weiterhin 
als Lehrerin gearbeitet hat. Mit Kraft, Leidenschaft, Fingerspit-
zengefühl und Gemeinschaftsgeist bewältigte sie diese dreifa-
che Herausforderung – immer das Ziel eines starken Zusam-
menhalts vor Augen. „Ich freue mich sehr, mit Anja Wilde eine 
Schulleiterin an meiner Seite zu haben, mit der ich als ihre Stell-
vertretung vertrauensvoll zusammenarbeiten kann. Jetzt heißt 
es mit geballter Frauen-Power volle Fahrt voraus“, resümiert 
Jana Krohn mit freudestrahlendem Gesicht.

Neue Leitung, gemeinsames Engagement: Anja Wilde (2.v.r.) 
nach ihrer feierlichen Einweihung als Schulleiterin, umgeben 
von Jana Krohn (Mitte), Sven Hoffmeister (r.), Gerlind Bode und 
Eckehard Salewski.� Foto: Jutta Sippel (2)

Mit der Ernennung von Anja Wilde blickt die Schule am Klü-
schenberg nun voller Optimismus in die Zukunft. Schüler, Lehrer 
und Verwaltung freuen sich auf eine erfolgreiche Zusammenar-
beit unter ihrer Leitung.

Jutta Sippel

Von kleinen Talenten zu großen Stars

Burgfestspiele bringen Plauer Grundschüler groß raus – Ein Bühnenabenteuer voller Talent und Teamgeist

� Foto: Anja Wilde

Einmal Schauspieler sein. Mit Tanz und Gesang. Dafür braucht 
es nicht nur Talent, sondern vor allen Dingen Spaß und jede 
Menge Handwerkszeug, Übung und Ausdauer. Die Schüler der 
 4. Klassen der Kantor-Carl-Ehrich-Grundschule wissen, wie das 
geht. Denn nach einem viertägigen Musical-Theater-Workshop 

mit den Schauspielern der Burgfestspiele Plau am See hatten sie 
sich schon so viel künstlerisches Können angeeignet, dass sie in 
ihrer Uraufführung des Stücks „Monstertown“ am 14. März in der 
Turnhalle am Plauer Bahnhof meisterhaft brillierten.

„Es ist einfach toll zu sehen, wie sich die Kinder während dieses 
Workshops entwickeln, welche bislang unbekannten Eigenschaf-

Junge Talente lassen „Monstertown“ lebendig werden. Plauer 
Grundschüler glänzen im Theater-Workshop, der von den Schau-
spielern der Burgfestspiele Plau am See geleitet wird.
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ten und Talente zu Tage treten und mit welchem Feuereifer und 
Gemeinschaftsgeist sie auf die Aufführung hinarbeiten. Dass wir 
das trotz des Busstreiks in dieser Woche geschafft haben, ist 
ausschließlich den vielen engagierten Eltern zu verdanken, die 
Fahrdienste übernommen bzw. Fahrgemeinschaften gebildet ha-
ben“, so Anja Beck, Schulleiterin der Kantor-Carl-Ehrich-Schule, 
die zufrieden auf die heraneilenden Besucherströme blickt. „In 
diesem Jahr haben wir die Aufführung für die Familien und inter-
essierten Besucher auf den Nachmittag legen können. Eine Zeit, 
die es auch berufstätigen Eltern und Großeltern ermöglicht, an 
diesem so wichtigen Event teilzunehmen.“
Sie haben es geschafft, die vierten Klassen. Das hatten sie bereits 
am Morgen in einer Generalprobe vor den ersten und zweiten und 
in einer weiteren Aufführung vor den dritten Klassen bewiesen. Und 
doch erreichte die Aufregung vor dieser Nachmittags-Vorstellung 
ein zuvor ungeahntes Level. Zum Glück waren die Profis mit ihren 
Tipps nicht weit: „Dass euer Puls schneller geht, ist völlig normal. 
Sobald die Musik einsetzt, findet ihr automatisch in eure Rolle. 
Und nicht vergessen: Um was geht es?“ „Um Spaß“, hallte es den 
Schauspielern lautstark entgegen.
In Nullkommanichts tauchten die jungen Schauspieler gekonnt in 
ihre Rollen ein. Wie bei Profis trat das Außen in den Hinter-, und die 
Welt des Spiels in den Vordergrund. „Wir sind total begeistert von 
dem Team-Geist, der sich in den neuen Gruppenkonstellationen 
gleich von Beginn an einstellte“, strahlt Manuel Ettelt, der gemein-
sam mit Christian D. Trabert und Jacqueline Batzlaff bereits zum 
dritten Mal an der Plauer Grundschule mit dem Projekt „Kids on 
Stage in MV“ überzeugt. Seit vielen Jahren erarbeiten die Schau-
spiel-, Gesangs- und Tanz-Profis mit Kindern und Jugendlichen 
Bühnenstücke. Ihr Geheimnis? Eine Mischung aus Know-how, 
Erfahrung, Einfühlungsvermögen und Durchsetzungskraft. So 
gelingt es ihnen, Hemmschwellen abzubauen und das Selbstver-
trauen der Kinder zu stärken.
Die Geschichte des Musicals „Monstertown“ aus der Feder von 
Christian D. Trabert, Manuel Ettelt und Jacqueline Batzlaff spielt 
– wo auch sonst? – in Plau am See. Es ist eine Geschichte, die – 
von Pointen, Kreativität und fein justiertem Witz durchzogen – mit 
viel Sensibilität und Tiefsinnigkeit dem Leitgedanken folgt: „Ein 
Team ist nur so stark wie die gebündelten Kräfte aller, auch die 
der ‚Anderen‘ sind.“
Die Anderen – die Monster – sorgen mit ihrer Ankunft in Plau am 
See für große Unruhe, wie von Carina Thiele zu vernehmen ist, 
die anschließend das Wort an Bürgermeister Sören Weltmeister 
(Ähnlichkeiten zu Persönlichkeiten unserer Stadt sind rein zufällig!) 
übergibt. Zwar lassen sich sowohl die Ratsherren als auch die 
Superhelden so einige Ideen im Kampf gegen die „fremde Bedro-
hung“ einfallen, doch zunächst ist keine geeignet, das „Problem“ 
zu lösen. Erst die perfekt inszenierte Tanzeinlage, die unter den 
prüfenden Blicken und unterstützenden Gesten der Tanzpädago-
gin, „Stolz pur“ auf die Gesichter der Zuschauer zaubert, bringt 
die Denk-Knoten mit einem rettenden Einfall zum Platzen: Die 
Superheldenschule in Schwerin könnte helfen!

So heldenhaft die Superhelden mit der Tanzperformance Ein-
zug halten, wird dann auch ans Werk gegangen. Gemeinsam, 
mit geballter Kraft und erstaunlichem Erfolg! Nach einem „Scan“ 
verwandeln sich die Monster in gefühlvolle Wesen, die ihr neu-
es Glück mit anderen teilen möchten. Jetzt werden in der Stadt 
neue Freundschaften geschlossen, gemeinsam gelacht, getanzt, 
geweint und „der Kuchen“ geteilt. Alle genießen die Erkenntnis, 
dass Anderssein nicht heißt, böse oder doof zu sein, sondern 
vielmehr zur Vielfalt und zur Stärkung der Gruppe beizutragen. Ein 
Hochgefühl, das mit einer Tanz- und Gesangsperformance aller 
Gruppen gemeinsam – begleitet von rhythmischem Klatschen 
des Publikums – mit dem Song „Witch Doctor – Ooh Eeh Ooh Ah 
Aah Ting Tang Walla Walla Bing“ auf die Spitze getrieben wird.
Schiere Begeisterung, stehender Applaus, lautes Jubeln und Rufe 
nach Zugabe – die natürlich nicht ausbleibt. Stolze Künstler der 
vierten Klassen, gespannte Drittklässler auf ihren großen Auftritt im 
nächsten Jahr, begeisterte und stolze Familien, Bekannte, Lehrer 
und Schulleiterin und ein vollständig überzeugter Bürgermeister.
Blumensträuße und herzliche Dankesworte für die Schauspieler, 
ein großes Lob an die Eltern und die Stadt seitens der Schulleitung 
und des Lehrer-Teams. Das Ensemble der Burgfestspiele Plau am 
See spricht seinen tief empfundenen Dank für die Unterstützung 
durch die Schule, die Stadt sowie alle Förderer und Helfer aus. 
Ihr ganz besonderer Applaus aber gilt den jungen Künstlern: „Je-
der hat Talent – die Grundlage dafür ist Vertrauen. Vertrauen der 
Eltern, der Lehrer… und vor allem das Vertrauen in sich selbst“, 
betont Manuel Ettelt, der das Fazit der Woche in wenigen Worten 
zusammenfasst: „Ihr habt unglaublich viel drauf!“

Viel Ehr, viel Dank von Schulleiterin Anja Beck (l.), den Schauspie-
lern und den Schülern, die im Namen der Schule Blumensträuße 
überreichen.� Foto: Jutta Sippel (3)

Auf ein baldiges Wiedersehen mit den Schauspielern der Burgfest-
spiele können sich alle Bewohner und Gäste unserer Stadt/Region 
schon jetzt freuen: Denn vom 25. Juli bis zum 23. August 2025 wird 
der historische Burghof zum vierten Mal zum Schauplatz eines 
abwechslungsreichen Open-Air-Festivals, das Eigenproduktio-
nen, hochkarätige Gastspiele und musikalische Highlights vereint.
Infos und Tickets unter: www.burgfestspiele-plau-am-see.de, an 
allen Vorverkaufsstellen, in der Tourist Info Plau am See sowie 
an der Abendkasse.

Jutta Sippel

Superhelden und Superakrobaten begeistern das Publikum.
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Burgfestspiele Plau am See bringen Steine ins Rollen

1. Pressekonferenz im Plauer Rathaus – NDR live vor Ort –  
Sommerprogramm entführt in faszinierende Welten – Lesung mit Andrea Sawatzki

Eine steilere Erfolgsgeschichte hätten sie kaum hinlegen kön-
nen, die „Burgfestspiele Plau am See“, die mit ihrem Namen 
eine Marke geschaffen haben, die unverkennbar den kulturellen 
Glanz unserer Stadt weiter vorantreibt. Innerhalb von nur drei 
Jahren haben sich die Burgfestspiele zu einem überregional be-
kannten Festival entwickelt, das Jahr für Jahr mehr Besucher 
anzieht und mit einem hochkarätigen Programm aus Sommer-
Revue, Musical, Kabarett, Chansons und Literatur begeistert. 
Die enge Zusammenarbeit mit Kulturpartnern wie dem NDR 
und NDR Kultur sowie die mediale Unterstützung durch Presse, 
Funk und Fernsehen unterstreicht einmal mehr die kulturelle und 
wirtschaftliche Bedeutung für die gesamte touristisch gepräg-
te Region. Was steht in diesem Sommer auf dem Programm? 
Was läuft im Hintergrund? Wie geht die Erfolgsgeschichte wei-
ter? Antworten auf diese und viele weitere Fragen erhielten 
NDR, Presse, der Plauer Bürgermeister Sven Hoffmeister, Wirt-
schaftsförderin Corinna Thieme sowie viele Interessierte live 
von dem Schauspieler-Ensemble, Jacqueline Batzlaff, Manuel 
Ettelt und Christian D. Trabert, auf der Pressekonferenz am 14. 
März im Plauer Rathaus.

Pressekonferenz im Rampenlicht: Schauspieler-Ensemble der 
Burgfestspiele gibt Einblicke und stellt sich den Fragen von  
Presse und NDR.� Foto: Jutta Sippel

„Wir sind alle schon sehr gespannt auf das Sommer-Programm 
und insbesondere auf die neue Sommer-Revue ‚Hinkelstein‘, die 
Gastspiele und natürlich unseren Ehrengast Andrea Sawatzki“, 
begrüßt Sven Hoffmeister die Gäste und betont: „Die Burgfest-
spiele Plau am See, die mit ihrem hochkarätigen, facettenrei-
chen Programm aus Eigenproduktionen und Gastspielen in-
mitten unseres historischen Plauer Burghofs für Furore sorgen, 
sind immer wieder ein Highlight für unsere Bürger und Gäste. 
Und das nicht nur im Sommer. Mit Lesungen, Chansons-Aben-
den... sowie Theaterworkshops an Schulen oder für interessier-
te Erwachsene bereichern die Künstler ganzjährig das Leben 
unserer Stadt.“
„Wie kam es, dass gerade Plau am See zur Spielstätte auser-
koren wurde?“ Eine Frage aus dem Publikum, die von Manuel 
Ettelt, Gründer, Intendant, Schauspieler und Sänger in wenigen 
Worten beantwortet wurde: „Plau ist meine Heimatstadt. Sie liegt 
mir am Herzen. Jacqueline Batzlaff – Schauspielerin, Sängerin, 
Tänzerin und Tanzpädagogin... – sowie Christian D. Trabert – 
Schauspieler, Musicaldarsteller mit besonderer Leidenschaft für 
tiefgründige und schwarzhumorige Chansons, Regisseur, Tex-
ter... – konnte ich schnell überzeugen, die ‚Burgfestspiele Plau 
am See‘ mit mir nicht nur ins Leben zu rufen, sondern sie auch 
mit stimmungsvollem, gutgelauntem Leben zu füllen“, erklärt der 
„Plauer Jung“.
Das Trio ist sich einig: „Spaß für alle steht an erster Stelle.“ Und 
genau das spiegelt das Programm – vorgestellt von Christian  
D. Trabert und Jacqueline Batzlaff wider:

Ende Juli gerät der Stein mit der dies-
jährigen Eigenproduktion „Hinkelstein“ 
gewaltig ins Rollen. Die Steinzeit-
Sommer-Revue präsentiert sich als skurrile Zeitreise, in der 
sich Steinzeit, Moderne und Zukunft mit viel Witz, Nostalgie und 
bester Musik – von Schlagern über Musical bis Rock und Pop 
der 70er-, 80er- und 90er Jahre – die Hand reichen.

Los geht’s mit der Premiere „Hinkelstein“ am 25. Juli um  
19:30 Uhr im Burghof

Weitere Termine: 26. und 31. Juli sowie 1., 7., 8., 14., 15.,16., 22. 
und 23. August, jeweils um 19:30 Uhr im Burghof.

Mit dem Familienmusical „Das Dschungelbuch“ kehrt ein 
Publikumsliebling zurück. Diese speziell für die Burgfestspiele 
komponierte Fassung des berühmten Klassikers erweckt erneut 
den Dschungel zum Leben. Mitreißende Lieder und ein energie-
geladenes Ensemble, das in über 20 Rollen schlüpft, garantie-
ren ein unvergessliches Erlebnis für Jung und Alt.
Premiere: 30. Juli, 17:30 Uhr im Burghof.

Weitere Termine: 31. Juli und 7. August um 11:00 Uhr; 12. August 
um 17:30 Uhr, 14. August um 11:00 Uhr sowie 21. August um 
17:30 Uhr, jeweils im Burghof.

Wieder dabei: Das ‚Dschungelbuch‘ mit seinen faszinierenden 
Charakteren, Abenteuer und tiefgründigen Botschaften zu Mut, 
Loyalität und Freundschaft.� Foto: Burgfestspiele Plau am See

Ein besonderer musikalischer Genuss erwartet die Zuschauer 
mit „Ja Schatz!“ – ein Liederabend mit Christian D. Trabert 
und der beliebten Pianistin Marina Kommissartchik. Mit Humor, 
Tiefgang sowie einer gehörigen Portion Biss und Poesie ent-
führt der für seine Ausdruckskraft und vielseitige Stimmlagen 
bekannte Künstler Christian D. Trabert das Publikum in die fa-
cettenreiche Welt der Liebe. Mit fein nuancierten Texten und be-
wegenden Liedern von Georg Kreisler, Bodo Wartke, Sebastian 
Krämer und anderen zeichnet er musikalische Bilder von Sehn-
sucht, Leidenschaft und zwischenmenschlichen Beziehungen. 
Das Fazit lautet: „Lasst uns l(i)eben!
Premiere: 10. August, 17:00 Uhr im Plauer Rathaussaal.

Nächster Termin: Am 13. August, 19:30 Uhr, ebenfalls im Plauer 
Rathaussaal.

Auch die Gastspiele stehen für ganz besondere Höhepunkte:
Die legendäre Leipziger Pfeffermühle sorgt mit ihrem scharf-
sinnigen Kabarett „HARAKIRI TO GO“, einem gesellschaftskri-
tischen Comedy-Programm, für einen Abend voll bissiger Satire 
und pointiertem Humor.

Termin: 2. August um 19:30 Uhr im Burghof.

Mit dem Besuch der bekannten Schauspielerin und Autorin An-
drea Sawatzki werden die Höhepunkte noch einmal weiter auf 
die Spitze getrieben. Musikalisch untermalt von den Machern 
der Burgfestspiele liest sie aus ihrem Roman „Woanders ist es 
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auch nicht ruhiger“, eine humorvolle und zugleich tiefgründige 
Geschichte über Familienchaos, Neuanfänge und die kleinen 
Katastrophen des Alltags rund um Gundula Bundschuh. Wer 
sich das Buch sichern möchte, kann es am Stand der Plauer 
Bücherstube oder direkt im Ladengeschäft erwerben – und sich 
von Andrea Sawatzki persönlich signieren lassen.
Termin für die Lesung: 3. August, 17:00 Uhr im Burghof.

Nicht nur auf der Bühne reichen sich Steinzeit, Dschungel, Mo-
derne und fremde Galaxien mit viel Humor, Tiefgang und mu-
sikalisch herausragenden Inszenierungen die Hand. Passend 
zum Thema „Hinkelstein“ verwandelt sich der Burghof in eine 
urige Kulisse, der mit seinen teils wettergeschützten Zuschauer-
plätzen perfekt den Bogen zur Moderne schlägt. Bis eine Stun-
de vor Showbeginn, in den Pausen, nach den Vorstellungen und 
auch außerhalb der Veranstaltungen lädt der zünftige Biergar-
ten ein, kulinarische Köstlichkeiten zu genießen, zu plaudern 

und die Seele baumeln zu lassen. Oder einfach zu feiern – wie 
u. a. an den drei geplanten After-Show-Partys.
„Wir freuen uns riesig auf diese ganz besondere Saison an die-
sem ganz besonderen Ort“, schwärmen die Schauspieler, die 
mit ihrem herausragenden Team mitten in den Vorbereitungen 
stecken. Eine Aussage liegt ihnen ganz besonders am Herzen: 
„Wir danken allen Helfern und Unterstützern – der Stadt Plau 
am See, dem Landkreis Ludwigslust-Parchim, der NDR-Kultur-
förderung in Mecklenburg-Vorpommern sowie NDR-Kultur und 
allen Sponsoren.“
Der Vorverkauf läuft bereits auf Hochtouren. Wer sich eines 
der begehrten Tickets sichern möchte, findet alle Informationen 
zum Erwerb von Karten, Reservierungen und Konditionen unter  
https://burgfestspiele-plau-am-see.de bzw. 
https://burgfestspiele-plauamsee.reservix.de/events

Jutta Sippel

Verwöhnprogramm für Power-Frauen

Frühstück, Dinner und Bühnenzauber zum Frauentag im Hotel Haus Sajons

„Lasst Euch feiern“ hieß es zum Frauentag am 8. März im Hotel 
Haus Sajons. Mit einer perfekten Mischung aus kulinarischen 
Genüssen und magischen Momenten ging es bereits morgens 
mit einem Gläschen Sekt und einem reichhaltigen Frühstück 
in entspannter und geselliger Atmosphäre los und glitt nahezu 
nahtlos über zum abendlichen Event: Ein festliches Dinner, zu 
dem nach dem Dessert noch ein ganz besonderer Nachtisch 
gereicht wurde: Eine mitreißende Show der Burgfestspiele Plau 
am See, die rundum begeisterte und die Vorfreude auf das 
Sommerprogramm des Schauspieler-Ensembles schon einmal 
ordentlich anheizte.

Frauentag für alle Sinne mit den Burgfestspielen Plau am See: 
Nach dem gastronomischen Highlight klettert das Stimmungsba-
rometer bei bester Musik und viel Humor noch weiter nach oben.

„Das Frühstück war fantastisch und die Auswahl unübertreff-
lich“, so eine Besucherin, die die liebevolle, detailverliebte Ge-
staltung sowohl der Räumlichkeiten als auch der Speisen be-
sonders schätzt. Seit dem 1. April 2023 wird das Haus in der 
Großen Burgstraße 6, Ecke Marktstraße, von Familie Adam-
schewski mit unverkennbarer Handschrift geführt. „Wir freuen 
uns sehr, dass sich unsere Hotelgäste ebenso wohl bei uns 
fühlen wie unsere Tagesgäste, die teilweise von weit her zu 
Angeboten wie Rum- und Whiskey-Tastings, Advents-Events, 
Valentinstags- oder Frauentagsangeboten wie heute anreisen“, 
freut sich Maria Adamschewski, während ihre Gäste nach Zan-
derfilet oder Ochsenbäckchen auf Kartoffelstampf mit Gemüse 
das Tiramisu-Dessert in vollen Zügen genießen. „Das war ein 
exquisites Menü“, schwärmt eine Besucherin, deren Blick von 
der hübschen Tischdeko mit den frischen Frühlingsblumen zur 
Köchin schweift. Es ist Anja Hartwig, die nach dem Brunch am 

Morgen 34 Gerichte zubereitet hat. Gemeinsam mit ihrer Toch-
ter Maria Adamschewski wuppt sie hier so ziemlich alles. „Wir 
sind jetzt in dritter Generation in der Hotellerie und Gastronomie 
tätig. Wie meine Tochter auch, habe ich Erzieherin gelernt, habe 
mich dann aber doch ganz dem Hotel meines Schwiegervaters, 
dem damaligen Hotel Holstein in der Plauer Marktstraße, ver-
schrieben“, strahlt die leidenschaftliche Allrounderin, für die es 
nichts Schöneres geben könnte, als ihre Tochter, ihre Enkelin 
und die gesamte Familie mit ihrem geballten Know-how nach 
vollen Kräften zu unterstützen.

Ein rundum gelungener Tag für die Gastgeber: Maria Adam-
schewski genießt die gute Stimmung in vollen Zügen.

An diesem speziellen Abend zu Ehren der Frauen wollten die 
beiden Power-Frauen ihren Gästen etwas ganz Besonderes 
bieten. Eine Kombination aus kulinarischem Genuss und mitrei-
ßender Bühnenkunst – präsentiert von den namhaften Künstlern 
der bundesweit bekannten Burgfestspiele Jacqueline Batzlaff, 
Christian D. Trabert und Manuel Ettelt. Mit einem eigens kreier-
ten Medley aus Schlagern, Rock, Pop, Chansons und Musical 
und dem geschickten Einbeziehen des Publikums in die jewei-
lige Szenerie, verwandelten die Künstler den Abend in ein mit-
reißendes Spektakel. Spontane Interaktionen, humorvolle Ein-
lagen und die charmante Nähe zum Publikum entfachten eine 
Euphorie, die den ganzen Saal ergriff. Es war diese Mischung 
aus mitreißender Musik, spielerische Integration der Gäste in 
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Szenen, Humor und meisterhafter Darbietung, die eine ganz ei-
gene Dynamik entstehen ließ und – ganz nach Manier der Burg-
festspiele – den Abend zu einem unvergesslichen Erlebnis wer-
den ließ. „So ein umwerfender Abend. Das Essen war spitze und 
das Programm irre“, lautete dann auch die einhellige Meinung 
an einem der Gruppentische.

Das Raumschiff Surprise ist gelandet: Und mit ihm der beliebte 
Specki, der galaktische Welten und Plau am See auf einzigartige 
Weise verschmelzen lässt.� Foto: Jutta Sippel (3)

Am 25. Juli starten die Burgfestspiele ihr Sommerprogramm auf 
dem Plauer Burghof. In diesem Jahr geht es mit der brandneu-
en Eigenproduktion „Hinkelstein – die Steinzeit-Sommer-Revue“ 
auf fantastische Weise ganz besonders urig zu. Weiter im Pro-
gramm: Das Familien-Musical „Das Dschungelbuch“, eine ei-
gens für die Burgfestspiele Plau am See komponierte Fassung 
des berühmten Kinderbuchklassikers über Freundschaft und 
Vertrauen, sowie die Gastspiele: Leipziger Pfeffermühle „Hara-

kiri to go“ und „Ja Schatz!“, ein Liederabend von Christian D. 
Trabert.
Als ganz besonderes Highlight wird die hochkarätige, aus Funk 
und Fernsehen bekannte, deutsche Schauspielerin und Bestsel-
lerautorin Andrea Sawatzki aus ihrer Bundschuh-Reihe lesen. 
Eine erfolgreiche Buchreihe, die sich mit viel Witz und gleich-
zeitigem Tiefgang um die berührende Geschichte der Familie 
Bundschuh dreht.
Alle Informationen rund um den Kultursommer mit den Burg-
festspielen Plau am See finden Sie unter: https://burgfestspiele-
plau-am-see.de/
Ob für Gäste dieser oder anderer Veranstaltungen oder für Gäs-
te, die ihre Seele inmitten unserer wunderschönen Natur bau-
meln lassen möchten, bietet das im Zentrum der Stadt, unweit 
der Hubbrücke, gelegene denkmalgeschützte Hotel Haus Sa-
jons zehn stilvolle, behagliche Doppel- und vier Einzelzimmer, 
ein großzügiges, gemütliches Wohnzimmer mit Beamer und 
großer Leinwand, einen extravaganten, historischen Innenhof 
sowie die großzügigen und liebevoll gestalteten Räumlichkeiten 
für den Frühstücks- und Restaurantbetrieb. Hier können nicht 
nur Hotelgäste frühstücken, sondern alle, die gerne mit einem 
Verwöhnprogramm in den Tag starten möchten. Um für jeden 
Besucher ausreichend frische Brötchen der Plauer Bäckerei 
Behrens vorrätig zu haben, wird um Anmeldung am Vortag ge-
beten.
Weiter sind verschiedene Veranstaltungen in Planung. Und auf 
einige kann man sich bereits jetzt freuen: Am 20. und 21. April 
steht ein festlicher Osterbrunch auf dem Programm und am 17. 
und 18. Mai ein exquisites Spargelessen. Das nächste Whis-
key- und Zigarren-Tasting wird im Oktober stattfinden. Alle Infor-
mationen rund um den Hotel- und Restaurantbetrieb finden Sie 
unter: https://hotel-haussajons.mydirectstay.com/de/index.html. 
Oder rufen Sie einfach an: 0174 5950240. 
Familie Adamschewski freut sich auf Sie!

Jutta Sippel

Bei Hawart OMV wird Technik zum Erlebnis

Hawart OMV präsentiert Landmaschinen und Gartentechnik am Tag der offenen Tür – Tradition trifft Zukunft

Bei Hawart OMV in Klebe bei Plau am 
See drehte sich am 29. März alles um 
Spiel und Spaß inmitten modernster 
Land- und Gartentechnik. Eingebettet in 
ein abwechslungsreiches Programm für 
Klein und Groß bot der Tag der offenen 
Tür spannende Einblicke in das umfang-
reiche Sortiment. Brandneue Technik 
wurde vorgeführt, konnte ausprobiert 
und live erlebt werden. Auch Garten- und 
Kommunaltechnik kamen nicht zu kurz. 
Der neu gestaltete Stihl- und John Deere-
Shop luden ebenso zum Erkunden ein wie 
die großen bzw. riesigen Landmaschinen, 
in die eingestiegen werden durfte – wie 
beispielsweise der John Deere 6R, ein 
Traktor mit 32 Gängen, einer Höchstge-
schwindigkeit von 42,5 km/h, modernster 
AdBlue-Technologie und acht integrierten 
IT-Systemen.

„Erstmalig gehört zum Tag der offenen 
Tür ein Regionalmarkt. Auch unser An-
gebot für Kinder ist dieses Jahr noch 
einmal deutlich umfangreicher“, zeigt 
sich Betriebsleiter Frank Sieland, der seit 
2004 die Firmengeschichte mitschreibt, 
begeistert. Zufrieden betrachtet er eine 
gerade eingetroffene Besuchergruppe, 
die sich staunend im Hof um das unange-
fochtene Highlight der Landmaschinen-
Ausstellung versammelt: Es ist der John 

Deere 8RX – noch nicht einmal die größte 
Maschine der Marke, auf die Hawart OMV 
neben Stihl konsequent setzt. Der impo-
sante Ackerschlepper beeindruckt nicht 
nur durch seine Größe, sondern auch 

durch seine innovative Technik. Dank 
seines Raupenlaufwerks arbeitet er be-
sonders bodenschonend, minimiert die 
Bodenverdichtung und ist damit ideal für 
Großbetriebe geeignet.

John Deere 6R: Power, die fasziniert und Gäste magisch anzieht!
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Neugierig und voller Begeisterung nutz-
ten die Besucher die Gelegenheit, die 
ausgestellten Maschinen nicht nur aus 
der Nähe zu betrachten, sondern auch 
selbst auszuprobieren. Besonders ge-
fragt waren die Probefahrten mit den gro-
ßen Traktoren, bei denen Landwirte und 
Technikinteressierte die Leistungsfähig-
keit und den Fahrkomfort der John Deere 
Modelle als Beifahrer hautnah erleben 
konnten.

Gemeinsame Abenteuer auf riesigen Rä-
dern: Technik, die nachhaltig beeindruckt.

Doch nicht nur die mächtigen Landma-
schinen standen im Fokus: Auch kleine-
re Geräte wie Motorsägen, Rasenmäher, 
Kompakttraktoren und Spielzeug von 
Stihl und John Deere, präsentierten sich 
in den farblich fein abgestimmten Ver-
kaufsräumen. Unter fachkundiger Anlei-
tung der Hawart-OMV-Experten hatten 
Besucher Gelegenheit, verschiedene 
Modelle zu testen und auf alle Fragen de-
taillierte Antworten zu erhalten.
„Für uns ist es wichtig, dass unsere Kun-
den die Technik nicht nur sehen, sondern 
selbst auf Tuchfühlung gehen können“, 
betonte Experte für Garten- und Kleinge-
räte Jens Fengler. „Erst wenn man selbst 
hinter dem Steuer sitzt oder ein Gerät in 
der Hand hält, bekommt man ein echtes 
Gefühl für Qualität und Bedienkomfort.“ 
Ein Konzept, das nicht nur an diesem Tag 
gut ankam. „Im Dschungel der ständig 
wachsenden Vielfalt an Technik, die im-
mer digitaler und damit komplizierter wird, 

sind wir sehr froh über das tolle Service-
Angebot hier bei Hawart, das wir auch au-
ßerhalb des Tags der offenen Tür immer 
gerne nutzen“, lautete eine der vielen be-
geisterten Stimmen.
Nachhaltiges Wachstum und ein starker 
Fokus auf Service sind zentrale Elemente 
der Unternehmensstrategie. Zufriedene 
Kunden und zufriedene Mitarbeiter gelten 
als Grundlage des Erfolgs. Regelmäßige 
Belegschaftsversammlungen, attraktive 
Gehaltsmodelle, Betriebsrenten und fa-
milienfreundliche Arbeitszeiten für Mit-
arbeiter gehören ebenso zur gelebten 
Unternehmensphilosophie wie der Leit-
satz „Zuverlässigkeit ist unsere Stärke“. 
Mittlerweile ist das geschichtsträchtige, 
umsatzstarke Unternehmen mit 170 Mit-
arbeitern an acht Standorten vertreten, 
hat vierzehn Mal den Service Award für 
die Region Ost gewonnen und wächst 
kontinuierlich dank der ausgewogenen 
Mischung aus zukunftsorientiertem Per-
sonalmanagement, Innovation, Qualität 
und Kundennähe. Und auch in Sachen 
Frauenanteil ist das Unternehmen auf 
einem guten Weg: „Wir haben erstmalig 
zwei weibliche Azubis, die prima zu uns 
passen. Wir hoffen, dass sich das herum-
spricht und mehr Frauen sich für diesen 
Berufszweig interessieren“, freute sich 
Frank Sieland.
Als Landtechnikstützpunkt in Klebe 1955 
gegründet, trug der Betrieb den Namen 

KFL, Kreisbetrieb für Landtechnik. Nach 
der Wende übernahm Ottomeyer MV den 
Standort, baute eine langfristige Partner-
schaft mit John Deere auf, firmierte als 
Ottomeyer & Co., ab 1993 als Ottomeyer 
GmbH & Co.KG und 2004 als Ottomeyer 
MV GmbH + Co.KG. Um der Entwicklung 
in der Branche gerecht zu werden und 
sich den Anforderungen des Marktes 
anzupassen, fusionierte Ottomeyer MV 
2012 mit der Hawart Landtechnik GmbH 
zu Hawart OMV. „Hawart steht für ‚Han-
delswaren aller Art‘“, lachte Roland Ha-
beck, geschäftsführender Gesellschafter. 
Seit 1990 hat er zum Aufbau und Erfolg 
des Unternehmens maßgeblich beigetra-
gen. „Jeder Tag war ein Erlebnis!“, fasst 
er seine bisherige Arbeitswelt in wenigen 
Worten zusammen.
Hawart OMV – das zeigte sich an diesem 
Tag einmal mehr – ist bestens aufgestellt. 
„Ich wusste gar nicht, dass ich auch hier 
meine Gartengeräte und sogar Spielsa-
chen für meine Enkel kaufen kann“, zog 
ein Besucher Bilanz, der das Unterneh-
men im Vorbeifahren zwar immer zur 
Kenntnis genommen, aber bisher noch 
nicht betreten hatte. Ein anderer resü-
mierte: „Toll, dass das Unternehmen mit 
seiner Photovoltaik auf dem Dach und der 
umweltfreundlichen Technologie auch in 
Sachen Nachhaltigkeit zukunftsorientiert 
agiert“, was Jens Fengler lachend mit 
dem Satz „Ja, wir sind weit mehr als nur 
eine Treckerbude. Moderne Landtechnik, 
nachhaltige Unternehmensführung und 
attraktive Jobchancen gehen hier Hand in 
Hand“, quittierte.
Der Blick in die Zukunft ist entsprechend 
positiv: Erstklassige Marken in Kombina-
tion mit einem umfassenden Servicean-
gebot, innovativen Agrarmanagement-
systemen (AMS) für eine fortschrittliche 
Präzisionslandwirtschaft sowie professi-
onelle Reparatur- und Wartungsarbeiten 
durch geschulte Fachkräfte mit moderns-
ter Diagnosetechnik und hochwertigen 
Ersatzteilen sichern die Stabilität und 
Wettbewerbsfähigkeit des Unterneh-
mens. Diese starke Basis ermöglicht es, 
auch künftig eine bedeutende Rolle in der 
Branche zu spielen.� Jutta SippelProbesitzen für die Fahrprofis von morgen.

Spiel, Spaß und Abenteuer: Die Spiel-
zeugabteilung ist der perfekte Ort für klei-
ne und große Entdecker.

Für jeden grünen Daumen das passende Werkzeug: Auch im Garten- und Kleingeräte-
Bereich wird Beratung groß geschrieben.� Foto: Jutta Sippel (5)
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Frühlingserwachen in der Wohnanlage „An der Hubbrücke“
Mit viel guter Laune und einem bunten 
Programm haben die Bewohnerinnen 
und Bewohner unserer Wohnanlage ge-
meinsam mit der Ortsgruppe der Volksso-
lidarität den Frühling begrüßt – und dabei 
auch gleich den Frauentag gebührend 
nachgefeiert.

Bei frisch gebrühtem Kaffee, leckerem 
Kuchen und musikalischer Unterhaltung 
durch DJ NB Paul aus Neubrandenburg 
wurde nach Herzenslust gesungen, ge-
tanzt und geschunkelt. Für besonders vie-
le Lacher sorgte ein humorvoller Sketch, 
in dem zwei Putzfrauen sich pointenreich 
über Alltagsprobleme und „Wundermittel“ 
austauschten – ein echtes Highlight. Zum 
krönenden Abschluss des Nachmittags 
stärkten sich alle mit Kartoffelsalat und 
knackigen Würstchen – ein rundum ge-
lungener Frühlingstag.

„Wer morgens shoppt,  
hat länger was davon“ –  

Modenschau mit Stil

Am 27. März verwandelte sich unser Ge-
meinschaftsraum erneut in einen Lauf-
steg: Das Modehaus Uhlig aus Chem-
nitz war zu Gast und präsentierte eine 
Modenschau mit anschließender Ver-
kaufsmöglichkeit. Vier charmante Models 
führten aktuelle Frühlings- und Sommer-
mode vor – von elegant bis sportlich war 
für jeden Geschmack etwas dabei. Viele 
Gäste nutzten die Gelegenheit, sich mo-
disch beraten zu lassen und das eine 
oder andere Lieblingsstück gleich mitzu-
nehmen. Die Veranstaltung war öffentlich 
und gut besucht – ein toller Beweis dafür, 
dass Mode keine Altersgrenze kennt. Wir 
freuen uns schon jetzt auf die nächste 

Modenschau mit der Herbst-/Winterkol-
lektion am 18. September 2025.

Ein herzliches Dankeschön

An dieser Stelle möchten wir dem 
engagierten Team der Begegnungs-
stätte ein großes Dankeschön aus-
sprechen – für die liebevolle Planung, 
Organisation und Ausgestaltung all 
unserer Veranstaltungen. Ohne euch 
wäre das alles nicht möglich!

Ein Blick auf unsere  
kommenden Termine

Auch in den nächsten Monaten ist wieder 
einiges los bei uns:
•	 22. Mai: Unsere traditionelle Fahrt ins 

Seehotel zum gemütlichen Kaffeetrin-
ken

•	 12. Juni: Unser beliebtes Sommerfest 
– mit Musik, guter Laune und netten 
Gesprächen

•	 13. September: Ausflug nach Schwerin 
zur großen Feier des 80. Geburtstags 
der Volkssolidarität

•	 16. Oktober: Wir laden ein zum zünfti-
gen Oktoberfest

•	 11. November: Startschuss für die Kar-
nevalssaison

•	 17. Dezember: Große Weihnachtsfeier 
der Stadt Plau am See und der Volks-
solidarität im festlich geschmückten 
Parkhotel „Klüschenberg“

Wichtig: Alle Veranstaltungen sind öf-
fentlich – melden Sie sich einfach in der 
Wohnanlage an und seien Sie herzlich 
willkommen.

Mitmachen lohnt sich.

Sie möchten nicht nur dabei sein, son-
dern die Gemeinschaft aktiv unterstüt-
zen? Dann werden Sie Mitglied bei der 
Volkssolidarität. Ob jung oder alt – wir 
freuen uns über jedes neue Gesicht. Als 
Mitglied sind Sie Teil eines lebendigen 
Netzwerks, können mitgestalten, mithel-
fen oder einfach nur genießen, was wir 
gemeinsam auf die Beine stellen. Natür-
lich stehen unsere Veranstaltungen auch 
weiterhin Nicht-Mitgliedern offen – aber 
als Mitglied erleben Sie das Miteinander 
noch ein bisschen intensiver. Kommen 
Sie gern auf uns zu.

Herzlichst,

Maren Kulaschewitz
Vorsitzende der Ortsgruppe

Das Team der Volkssolidarität.

An der Elde.� Foto: Elvira Knaus
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Geht doch …!

Direkter Draht, offen für Vorschläge, kurzer Dienstweg – Plau praktiziert, wie’s gehen kann:

In Seelust standen die Fahrgäste, vor allem Schüler, im 
wahrsten Wortsinn „im Dunklen“, da die Bushaltestelle am 
Parkplatz völlig unbeleuchtet war. 
Die nächste Straßenlampe ist viel zu weit weg und beson-
ders Kinder fühlten sich auf ihrem Schulweg morgens und 
abends sehr unsicher.
In der regelmäßigen Sprechstunde des Bürgermeisters 
wurde das Problem vorgetragen, es wurde Abhilfe verspro-

chen. Seitdem sind nur wenige Monate vergangen und die 

Bushaltestelle hat eine ordentliche Beleuchtung.

Danke im Namen der jungen und nicht mehr so ganz jun-

gen Anwohner an den Bürgermeister, den Bauhof und die 

anderen an der Umsetzung Beteiligten für schnelles, bür-

gernahes Handeln.

Familie Wiegner

Curata Seniorenheim „Eldeblick“ informiert
Im März ging es mit der Faschingsfeierei direkt weiter. Am 2. 
März machten sich einige Bewohner mit der Betreuung auf den 
Weg nach Krakow am See. Hier besuchten sie die Ü50 Fa-
schingsgala vom Krakower Karnevalclub e.V. Zu Beginn wurde 
sich mit Kaffee und Kuchen gestärkt. Dann folgte das Programm 
mit vielen Tänzen, Reden und Witz. Es wurde gelacht, selbst 
getanzt und am Ende waren sich alle einig… hier kommen wir 
im nächsten Jahr wieder her.

Am 8. März wurden die Frauen im Hause überrascht und alle 
erhielten eine Primel mit einem schönen Spruch zu ihrem Eh-
rentag. Am Montag wurde dann mit allen Damen des Hauses 
in großer Runde gefeiert. Fast 60 Bewohnerinnen fanden sich 
dazu im Speisesaal ein. Bei leckerer Torte, Knabbereien, Sekt 
und gemeinsamem Gesang mit Frank Lange am Akkordeon, 
verging die schöne Zeit wieder viel zu schnell. Wir danken allen 
helfenden Händen, die zu diesem schönen Nachmittag beige-
tragen haben.

Am 12.03. sollten auch unsere Männer im Eldeblick nicht zu kurz 
kommen. Diese trafen sich zur Herrenrunde im Konferenzraum. 
Hier konnten die Männer über ihre Berufe, handwerkliches Ge-
schick und ihre Hobbys berichten. Ein Bier und Knabbereien 
durften natürlich auch nicht fehlen.

Am 19.03. war spät abends im Konferenzraum noch so einiges 
los. Das erste Abendangebot zum Thema „Spieleabend“ fand 
im Eldeblick statt. Mensch ärgere dich nicht, Würfeln und Skat 
standen hoch im Kurs. Bei kühlen Getränken und Knabbereien 
hatten alle Anwesenden eine Menge Spaß am Spiel.

� Foto: C. Becker (2)

Weiter ging es mit dem Modeverkauf Uhlig, die uns zweimal  
im Jahr im Haus besuchen. Ein besonderes Highlight ist dabei 
die Modenschau. Fünf Models, die Bewohner und Bewohne-
rinnen unseres Hauses sind, präsentierten die Frühlingsmode 
2025. Viel Applaus erhielten sie für ihren Mut und die groß- 
artige Präsentation. Im Anschluss wurde gemeinsam mit der Be-
treuung die neuen Kleidungsstücke anprobiert und das ein oder 
andere eingekauft. Am Nachmittag trafen sich einige Damen in 
der Bewohnerküche und backten fleißig Kekse in Frühlingsfar-
ben.

In diesem Jahr nimmt der Eldeblick wieder an der Aktion „Post 
mit Herz“ teil. Ihre Mission ist, dass jeder einsame Mensch zu 
Ostern eine Post mit Herz empfangen kann. Hier erreichen uns 
Osterkarten mit liebevollen Worten, Gedichten oder Fotos. Die-
se Karten erhalten die Bewohner zu den Festtagen oder werden 
ihnen direkt vorgelesen.

Auf diesem Wege wünscht das Curata Seniorenheim Eldeblick 
allen Bewohnern und Bewohnerinnen, Angehörigen, Mitarbei-
tern sowie Lesern ein schönes und sonniges Osterfest.

C. Becker
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Windräder zu Zukunftsgärten

Subotnik und Mitgliederversammlung des Fördervereins Wangeliner Garten

Dem Winter auf den Pelz rückten am Sonnabend, den 22. März, 
die Freund:innen des Wangeliner Gartens. Bei solidem Sonnen-
schein und einem lebhaften Lüftchen wurde der Garten für die 
neue Saison vorbereitet. Da wurde der Teich freigelegt, Bäume 
beschnitten, die einzigartige Weidenbühne gepflegt und unzäh-
lige Wühlmaushügel eingeebnet. Das Garten Café bekam eine 
versenkbare Leinwand für Filmvorführungen, die auch für private 
Feiern genutzt werden kann. Die Stimmung war ausgelassen, 
nicht zuletzt auch Dank des guten Essens. Die Kuchen ließen 
schon mal Vorfreude auf den für seine unerreichte Vielfalt selbst-
gebackener Kuchen berühmten Frühjahrs- und Pflanzenmarkt 
am 1. Mai aufkommen.

Der neue Vorstand des Fördervereins des Wangeliner Gartens: 
Kassenwartin Ute Ederle, die 1. Vorsitzende Bianca Schmidt,  
2. Vorsitzender Thomas Gluschke und Beisitzer Holger Miska.�  
� Foto: Holger Miska

Am Nachmittag kam der För-
derverein des Wangeliner 
Gartens zur Jahresmitglie-
derversammlung zusammen. 
Der einleitende Rückblick 
zeigte ein ereignisreiches Jahr mit Live-Konzerten und einem mit 
dem Kinokulturpreis des Landes MV ausgezeichneten Kinopro-
gramm. Dem langjährigen Vorstandsvorsitzenden des Förderver-
eins Warnfried Altmann dankte das Auditorium für die kulturelle 
Bereicherung des Wangeliner Lebens. In den anschließenden 
Neuwahlen wurde die Plauerin Bianca Schmidt zur neuen ersten 
Vorsitzenden gewählt. Thomas Gluschke wurde als zweiter Vor-
sitzender und Ute Ederle als Kassenwärtin im Amt bestätigt. Neu 
im Vorstand als Beisitzer ist Holger Miska.

Für die kommende Saison steht einiges an: Das zuletzt mehr und 
mehr als Wertstoffhof missverstandene Tauschhaus in der Orts-
mitte Wangelins schließt Ende März seine Pforte, um renoviert 
zu werden. Das Café des Wangeliner Gartens wird kommende 
Saison wieder mittwochs bis sonntags zum Verweilen einladen 
und das Dach des einzigartigen Lehmhauses wird mit Fördergel-
dern saniert. Die Ausnahmegärtnerin Almuth Roos hat derweil 
ein Konzept für den Wangeliner Garten als einen Zukunfts- und 
Klima-Garten erstellt, das noch finanzielle Unterfütterung braucht. 
Hier könnten die von den derzeit im Gemeindegebiet im Bau be-
findlichen Windrädern zu erwartenden Einnahmen sinnvollerweise 
reinfließen. Schließlich hat Ganzlin mit dem Wangeliner Garten 
ein nachhaltiges Vorzeigeprojekt von überregionaler Strahlkraft.

Klaus Hirrich

NABU-Gruppe Gehlsbach stellt sich vor
Da der Gehlsbach in Ganzlin entspringt und nach ca. 25 km 
in die Elde mündet und in seinem Verlauf weitestgehend na-
turbelassen ist, haben sich Naturfreunde der Region zu einer 
NABU-„Gehlsbach“ zusammengefunden. Wanderungen un-
ter dem Namen des NABU war der Auslöser der Namensge-
bung. Da die den Gehlsbach tangierenden Ortschaften Ganz-
lin, Wangelin, Wilsen, Kreien, Karbow/Vietlübbe, Retzow und 
Klein Dammerow, auch Plau am See und darüber hinaus, 
unterschiedlichen politischen Gemeinden angehören, ist es 
um so erfreulicher, dass sich naturbegeisterte Personen in 
einer Interessengruppe zusammenfanden. Derzeit zählt die 
regionale Gruppe 21 Interessierte, die seit 2023 in unregel-
mäßigen Abständen zusammenkommen, um interessante 

Exkursionen durchzuführen und die uns umgebene Natur 
wahrzunehmen. So wurde am Kreiener Dorfsee eine herbst-
liche Kranichwanderung und am Wangeliner See mehrere 
ornithologische Wanderungen durchgeführt. Auch im Gehls-
bachtal wurden interessante Informationen über die Fließge-
wässer an die Teilnehmer gebracht und die NABU eigenen 
Fledermausbunker in Kreiener Forst und Waldwanderungen 
im Schlemminer Forst sind jährlich Inhalt von Exkursionen. 
Es gibt noch viele weitere Ideen und über Anregungen freuen 
wir uns.

Dabei ist die NABU Mitgliedschaft nicht zwingend erforder-
lich. Die Koordination und Organisation der Gruppe wird der-
zeit durch Andreas Breuer realisiert. In diesem Jahr wollen 
wir z. B. eine Blühwiese anlegen, die 3. Rebhuhnauswilde-
rung in Wangelin durchführen und die “Vietlübber Arche“ 
nach und nach, neben den kirchlichen Gepflogenheiten, zur 
Artenschutzkirche umfunktionieren.

Weitere verschiedene Aktionen, Wanderungen etc. sind ge-
plant und werden durchgeführt. Jeder ist willkommen, der 
unserer schönen Natur auf verschiedenste Art und Weise 
wahrnehmen und genießen möchte und kann mit seiner An-
wesenheit die Veranstaltung bereichern.

Interessierte können sich unter 0171 8095261 melden und 
werden dann über die nächsten Aktionen informiert. Oder 
Sie kommen z. B. gleich einmal zum Benefizkonzert mit Ute 
Kaiser. Dies findet am 07.05.2025 um 18:00 Uhr in der Kirche  
Vietlübbe statt. Hier werden Lieder aus der Feder der Hilde-
gard von Bingen dargebracht.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und der aktiven Teilnahme 
und Mitarbeit in der NABU-Gruppe Gehlsbach.

Andreas Breuer
Es gibt immer Interessantes zu beobachten.� Foto: A. Breuer
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Modenschau, Tanz und Unterhaltung bei bestem Essen - was will Frau mehr

Am 15. März 2025 fand im Lokal 103 eine festliche Feier zum 
internationalen Frauentag statt, die in Erinnerung bleiben wird. 
Über 70 Frauen versammelten sich, um diesen besonderen Tag 
gebührend zu feiern. Die Atmosphäre war von Anfang an herz-
lich und einladend und die Teilnehmer konnten sich auf ein ab-
wechslungsreiches Programm freuen.

Die Gäste wurden mit einer köstlichen Auswahl an selbst ge-
backenen Kuchen und Torten verwöhnt, die von Frauen aus 
der Gemeinde zubereitet wurden. An dieser Stelle nochmal ein 

herzliches Dankeschön an alle Bäckerinnen.

Am Abend bot das liebevoll vorbereitete Buffet des Lokal 103 
eine Vielzahl an herzhaften und süßen Speisen, die für jeden 
Geschmack etwas bereit hielten. Das Essen war nicht nur ein 
Genuss für den Gaumen, sondern auch ein Augenschmaus.

Ein Highlight der Veranstaltung war die Modenschau vom Mo-
deexpress No. 1 aus Malchow. Die Models präsentierten mit viel 
Charme und Eleganz eine Auswahl an Outfits. Viele Frauen nah-
men die Gelegenheit wahr und kauften aus dem reichhaltigen 
Angebot das ein oder andere Stück.

DJ Marco sorgte während der gesamten Veranstaltung für eine 
großartige Stimmung und animierte mit einem Mix aus aktuel-
len Hits und zeitlosen Klassikern die Gäste zum Tanzen. Ein 
weiterer Höhepunkt war der Auftritt des Komikers Volker Meier, 
der mit seinem Humor und seinen witzigen Anekdoten für viele 
Lacher sorgte. Die Kombination aus Mode, Musik und Comedy 
machte die Veranstaltung zu einem rundum gelungenen Erleb-
nis, es war ein Abend voller Freude, Zusammenhalt und Inspira-
tion – ein perfekter Weg, um den internationalen Frauentag zu 
würdigen.

Wir freuen uns schon auf die nächste Feier und darauf, die Tra-
dition fortzusetzen!

Der Ausschuss für Jugend,
Kultur, Sport und Soziales Ganzlin

Marokko, Japan, Arizona: Lehmbaukulturen der Welt zu Gast in Gnevsdorf
Marokko, Japan, Arizona: Das Lehmmuseum holt dieses Jahr 
die Lehmbaukulturen der Welt nach Gnevsdorf. Ein besonde-
rer Schwerpunkt liegt dabei auf dem magischen Marokko. So ist 
die „Kasbah Caid Ali el Jadida“ und die 25 Jahre der Sanierung 
dieser Lehmburg Thema der diesjährigen Sonderausstellung. 
Eröffnet wird die Sonderschau am 18. Mai von und mit Manfred 
Fahnert, der mit seinem „Lehmexpress“ viele deutsche Lehm-
begeisterte nach Marokko brachte, um die Kasbah zu sanieren.

Am 18. Juli wird Manfred Fahnert noch einmal zu Gast im Lehm-
museum sein. Am Vorabend des Europäischen Lehmbautags 
gibt es eine musikalische und mystische Begegnung mit dem 
Element Erde und seiner Entstehung in der Saharazone im Sü-
den Marokkos. Nach dieser Diashow mit Musik wird Fahnert 
durch die Sonderausstellung führen und aus dem Nähkästchen 
plaudern. „Lehmbau grenzenlos – Lehmbaukulturen der Welt“ 
ist auch Thema des in Kooperation von Europäischer Bildungs-
stätte für Lehmbau Wangelin und Lehmmuseum am 19. Juli im 
Wangeliner Garten ausgetragenen Lehmbautags. Das alljähr-
liche Treffen der europäischen Lehmbauszene verspricht ein 
spannendes Programm.  

Im Reigen des grenzenlosen Lehmbaus entführt uns Benito 
Steen in den Südwesten der USA. Der Lehmbauer stammt aus 
der kreativen „Lehmbau-Dynastie“ Steen, die u.a. die Sommer-
küche und die Außenfassade des Cafés im Wangeliner Garten 
gestalteten. Benito ist das Gesicht des jungen, kreativen Lehm-
baus in der Welt. In seinem ins Deutsche übersetzten Vortrag 
wird er zu den mehr als außergewöhnlichen Lehm- und Stroh-
bauten des Canelo-Projekts in Arizona sprechen.  

Weiter geht‘s im Juli mit der Innenarchitektin Britta Wolff. Die 
langjährige Marokko-Kennerin spricht in ihrem Vortrag über Ma-
rokkanischen Tadelakt und fragt, inwieweit dieser einzigartige 
Kalkglanz-Putz orientalisches Flair ins deutsche Wohn- und Ba-
de-Ambiente zu bringen vermag. In einem Vortrag in Bildern und 
Anekdoten geht es im August nach Japan. Holger Miska berich-
tet unter dem Motto „Tradition als Moderne“ von der Bildungsrei-
se Lehmbau der Europäischen Bildungsstätte für Lehmbau im 
letzten Jahr.   Am Tag des offenen Denkmals am 14. September 
dann spricht Dr. Andreas Börner vom Landesamt für Umwelt, 
Naturschutz und Geologie MV. Bei „Ton und Lehm – ein wert-
voller regionaler Bodenschatz in Norddeutschland“ legt Bör-

ner den Fokus auf die nicht minder interessanten heimischen 
Lehm-Gefilde. Nach dem Vortrag zeigt die Kunsthandwerkerin 
Irmela Fromme ganz praktisch, wie man vom Grubenlehm zum 
Lehmbaustoff kommt. Sie stellt sich der spannenden Frage, wie 
aus einem lockeren Lehmhaufen tragfähige Baustoffe entstehen 
können?

Daneben gibt es immer wieder Mitmachaktionen für Groß und 
Klein. So zum Saisonauftakt am 1. Mai und zum Kindertag am 
1. Juni. Oder auch beim alljährlichen Wangeliner Kinderlehm-
bautag am 13. Juli im Wangeliner Garten. Nicht zu vergessen 
das traditionelle Schaubacken. Zumeist am letzten Donnerstag 
eines Monats bäckt die für ihre Bio-Sauerteigbrote bekannte 
Dorothee Weckmüller im Lehmofen allerlei Leckeres.   Mit einer 
Führung mit Lehmmuseums-Legende Marita Kiehnscherf durch 
die Dauerausstellung endet die Saison am 3. Oktober im Gnevs-
dorfer Kleinod. Das europaweit einzigartige Lehmmuseum ist 
immer Donnerstag bis Sonntag von 13 - 17 Uhr geöffnet. Wer 
die Ehrenamtskarte MV sein eigenen nennt, kann eine weitere 
Person gratis mit ins ehrenamtlich geführte Museum nehmen. 
lehmmuseum.de

Holger Miska

Sonderausstellung: Mit dem Lehmexpress zur Kasbah Caid Ali el 
Jadida – 25 Jahre Sanierung einer marokkanischen Lehmburg.
� Foto: H. Miska
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Öffnungszeiten der Kinder- und Jugendtreffs im Amt Plau am See 2024

Steinstr. 96,
Plau am See
(am Bahnhof)

kijuz@amtplau.de
038735 46555

Kinder- und  
Jugendtreff  
Plauerhagen

Zarchliner Str. 38
(Dorfgemeinschafthaus)

jugendpflege@ 
gemeinde-barkhagen.de

0157 51139027

Kinder- und 
Jugendtreff Barkow

Heinrich-Zander-Str. 28
(Gemeindehaus)
jugendpflege@ 

gemeinde-barkhagen.de
0157 51139027

Kids-Club 
Wendisch Priborn

am Sportplatz
Meyenburger Str. 32/33

peggyweckwerth@ 
web.de

0174 3051169
Montag 13:00 bis 18:00 Uhr

Plauer Funker:
13:00 bis 15:00 Uhr 
(gerade KW)
Fanfarenzug:
16:00 bis 19:00 Uhr

keine keine 15:00 bis 17:00 Uhr

Dienstag 13:00 bis 18:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr
Showtanzgruppe: 
16:00 bis 17:00 Uhr 
(4 bis 6 Jahre)
17:00 bis 18:00 Uhr 
(ab 7 Jahre)

keine keine

Mittwoch 13:00 bis 18:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr keine 15:00 bis 17:00 Uhr
Donnerstag 13:00 bis 18:00 Uhr

Lesetraining:
15:00 bis 16:30 Uhr
Fahrradwerkstatt:
15:00 bis 16:30 Uhr

keine 13:00 bis 18:00 Uhr keine

Freitag 13:00 bis 19:00 Uhr keine 14:00 bis 19:00 Uhr keine

Kontakt: jugendsozialarbeit@amtplau.de, 038735 46555, 0157 36212568

Weitere Veranstaltungen und Infos unter www.kijuzplau.de oder in den Schaukästen der Stadt und der Gemeinden

Fit für den Ernstfall - Probealarm bei den „Bunten Stiften“
In einer Notfallsituation heißt es vor al-
lem einen ruhigen Kopf bewahren und 
bedacht handeln. Genau dies übten die 
Erzieher der Kita „Bunte Stifte“ mit ihren 
Schützlingen am 02.04.2025 in Koopera-
tion mit der Freiwilligen Feuerwehr, dem 
Rettungsdienst und der Polizei im grö-
ßeren Rahmen. Am Morgen wurden die 
Kinder in kleinen Runden von ihren Erzie-
hern auf die Übung vorbereitet und ein-
gestimmt, was zweifelsohne eine gewisse 
Sicherheit gab.

Fragen wie: „Was machen wir, wenn das 
Signal ertönt?“ oder „Wo sind die Notaus-

gänge?“ konnten so vorab geklärt wer-
den. Als es dann losging, konnten so alle 
im Sinne des Brandschutzes zügig aber 
besonnen das Gebäude verlassen und 
nahmen Aufstellung am Sammelplatz. 
Kurz darauf hörten wir schon Sirenen 
und sahen die Blaulichter. Unsere Stifte 
beobachteten die genauen Abläufe der 
Retter bei einem Brandfall. Sogar die 
große Drehleiter wurde ausgefahren und 
eine „Testperson“ aus einem vernebelten 
Raum gerettet. Hierzu waren auch ein 
Rettungswagen und ein Streifenwagen 
angerückt. Im Anschluss ging es wieder 

in die Gruppen und gemeinsam wurde 
die Übung reflektiert, wobei die Kinder 
zahlreiche Eindrücke zu berichten hat-
ten. Stolz konnte so manches Kind sein 
Wissen und seine Begeisterung über die 
Feuerwehr und Rettungskräfte zeigen. 
Zum Abschluss rollten die Feuerwehr-
autos unter dem Winken der Kleinen an 
den Fenstern vorbei und verabschiedeten 
sich mit einem kurzen Martinshorn. Dank 
der Kooperation mit Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und Polizei sind wir nun gut 
auf einen Ernstfall vorbereitet.

Yvonne KuhringFotos: Yvonne Kuhring
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Einladung zur Häschen-Olympiade  
der Stadtbibliothek

Seid ihr so flink wie der Osterhase? Dann beweist uns euer 
Geschick bei unserer ersten Häschen-Olympiade der Stadt-
bibliothek Plau am See. Am Samstag, dem 19.04., erwarten 
euch im Burginnenhof von 13:00 bis 16:00 Uhr verschiedene 
Stationen, bei denen ihr euer Talent als Osterhase beweisen 
könnt (bei schlechtem Wetter findet die Olympiade im Ober-
geschoss vom Haus des Gastes statt).

Mitmachen können alle Kinder im Alter von 3 bis 8 Jahren (auch 
die Eltern können gern ihr Talent beweisen). Die Veranstaltung 
ist kostenfrei.

Stadtbibliothek Plau am See

Gästepass in der Tourist Info erhältlich
Neben der Kurkarte erhalten die Gäste beim Aufenthalt den 
Gästepass, einen Freizeit- und Erlebnisführer mit vielen Tipps 
und Hinweisen für einen Urlaub in unserem Luftkurort, rund 
um den Plauer See und der Region bis zur Müritz.

Das Heft wird gemeinsam von den Orten Waren (Müritz), 
Rechlin, Röbel/Müritz, Plau am See, Göhren-Lebbin und 
Malchow herausgegeben und bietet Informationen zu Frei-
zeitangeboten, Ausflugszielen, Sehenswürdigkeiten, gastro-
nomischen Angeboten und vielem mehr. In diesem Jahr liegt 
das kostenfreie Heft in der Tourist Info Plau am See während 
der Öffnungszeiten zur Abholung bereit. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit und stellen Ihren Gästen mit dem Heft die vielfältigen 
Urlaubsangebote in Plau am See und der Region in kompakter 
Form zur Verfügung.

Tourist Info Plau am See

Wandkalender 2026 – Bilder gesucht!
Für die Gestaltung eines stimmungsvollen Wandkalenders 
für das Jahr 2026 sucht die Tourist Info Plau am See beein-
druckende Aufnahmen aus der Stadt Plau am See sowie der 
umliegenden Natur. Insgesamt sollen 12 Motive ausgewählt 
werden, die die besondere Atmosphäre des Ortes einfangen.

Gesucht werden Bilder, die sowohl die historische und char-
mante Stadt Plau am See als auch die landschaftliche Schön-
heit des Plauer Sees und seiner Umgebung zeigen. Dabei 
sollten Frühling, Sommer, Herbst und Winter gleichermaßen 
vertreten sein, um die Vielfalt des Ortes im Wandel der Jah-
reszeiten zu präsentieren.

Rahmenbedingungen
•	 Format der Bilder: 16:9
•	 Motive: Stadt Plau am See, Plauer See und die Natur in 

der direkten Umgebung
•	 alle Jahreszeiten sollen repräsentiert sein
•	 Hochwertige Bildqualität und Auflösung
(Hobby-)Fotografen und Naturfreunde sind herzlich einge-
laden, ihre besten Aufnahmen einzusenden und damit zur 
Gestaltung dieses besonderen Kalenders beizutragen.

Mit der Zusendung des Bildes wird das Einverständnis zur ein-
maligen kostenfreien Nutzung im Wandkalender 2026 gege-
ben. Der Name des Bildautors wird im Kalender veröffentlicht.

Wir freuen uns auf tolle Einsendungen und darauf, die Region 
Plau am See in einem einzigartigen Kalender zu präsentieren.

Bilder können bis zum 30. Mai 2025 an  
kalender2026@plau-am-see.de gesendet werden.

Tourist Info Plau am See
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Hockeymädchen U10 sind Landesmeister
Am 23. Februar hatten die Hockeymädchen des Plauer SV ihren 
letzten Spieltag in der Hallensaison 2024/2025. Gastgeber war 
der Schweriner SC. In diesem Spiel ging es um den Meisterti-
tel. Das Spiel war wie im Hinspiel sehr spannend. Beide Mann-
schaften spielten gute Spielzüge. Am Ende waren die Plauer die 
bessere Mannschaft und gingen mit einem 3:1 Sieg vom Spiel-
feld. Anschließend erhielten sie ihre Medaillen und sind somit 
verdiente Landesmeister geworden.

Der Trainer Jörg Suhr, sowie die Eltern sind sehr stolz auf ihre 
Mädchen. Herzlichen Glückwunsch.

Marion Karmoll

TW: Lilly Geißler; v.l. Lumila Jose, Lucy Geißler, Ema Schwedl, 
Lotte Schuldt, Alma Schuldt, Jörg Suhr (Trainer), Bandna Singh, 
Wilma Grätzel, Fjolla Nehls und Charlotta Jose.�Foto: M. Karmoll
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Wir suchen engagierte und spielfreudige
Spieler für unsere Nachwuchsmannschaften.
Hast du Lust, unser Team zum Sieg zu führen?

SPIELER
GESUCHT!

MANNSCHAFTEN & TRAININGSZEITEN
G/F-Jugend (19-20/17-18)     Freitag  ab 16:00 Uhr
Trainer: Patrick - 01573 9320375

Interesse? Dann komm zum Probetraining nach Karow.

E/D-Jugend (15-16/13-14)  Mittwoch &  Freitag  ab 16:30 Uhr 
Trainer: Nico - 0162 9392266
C/B-Jugend (11-12/09-10)  Mittwoch &  Freitag  ab 16:30 Uhr 
Trainer: Eric - 0173 479424

SV Karow, Zarchliner Weg 12,
19395 Karow, 
N. Schümann 0173-9518513
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Wir suchen engagierte und spielfreudige
Spieler für unsere Nachwuchsmannschaften.
Hast du Lust, unser Team zum Sieg zu führen?

MANNSCHAFTEN & TRA& TRA& ININGSZEITEN
G/F-Jugend (19-20/17-18) Freitag ab 16:00 Uhr
Trainer: Patrick - 01573 9320375

Interesse? Dann komm zum Probetraining nach Karow.

E/D-Jugend (15-16/13-14)4)4 Mittwoch & Freitag ab 16:30 Uhr
Trainer: Nico - 0162 9392266
C/B-Jugend (11-12/09-10) Mittwoch & Freitag ab 16:30 Uhr
Trainer: Eric - 0173 479424

SV Karow, Zarchliner Weg 12,
19395 Karow,
N. Schümann 0173-9518513

Plauer SV – Abteilung Hockey gewinnt  
bei der Ostseewelle „Scheine für Vereine“

Bei „Scheine für Vereine“ muss man sich anmelden. Eine 
großartige Aktion von Ostseewelle HIT-RADIO Mecklenburg-
Vorpommern. Dort wird von Montag bis Freitag zwischen 6:00 
und 7:00 Uhr ein Verein genannt, der 1000 Euro gewinnen kann. 
Wenn sich ein Mitglied des aufgerufenen Vereins innerhalb von 
zwei Musiktiteln auf der Gewinn-Hotline meldet, hat die Vereins-
kasse das Geld sicher.

Die Freude war groß: Am 3. März kam am frühen Morgen im 
Radio die Durchsage, dass der Plauer SV, Abteilung Hockey, 
gewinnen kann. Es meldete sich ein Vereinsmitglied innerhalb 
von zwei Musiktiteln. Jetzt hieß es, bis um 17:00 Uhr mindestens 
200 Leute auf den Plauer Marktplatz zu bekommen und Unter-
schriften zu sammeln, um weitere 1000 Euro gewinnen zu kön-
nen. Diese Nachricht verbreitete sich recht schnell in Plau am 
See. Auch durch den Plauer Fanfarenzug, der durch die Stadt 
marschierte, kamen viele Plauer auf den Marktplatz.

Kurz vor 17:00 Uhr kam von den Moderatoren von Ostseewelle 
eine kurze Ansprache und um 17:02 Uhr wurde die Unterschrif-
tensammlung gestartet. Es bildete sich eine sehr lange Schlan-
ge. Die Plauer Hockeymädchen durften ihre Unterschrift als 

erste auf den großen noch nicht ausgefüllten Scheck schreiben.

Um 18:00 Uhr schafften es alle, die von nah und fern gekom-
men waren, auf dem großen Scheck zu unterschreiben. Um  
18:20 Uhr wurde dann bekannt gegeben, dass die Summe auf 
2000 Euro erhöht wurde. Die Freude war groß bei den Hockey-
mädchen. Es gab viel Beifall und kurze Dankesworte an alle, die 
gekommen waren.

Für das leibliche Wohl sorgte die „Paps & Son Geniess-Bar“ die 
spontan den Grill angeschmissen hatte und für warme und kal-
te Getränke sorgte. Das war aber noch nicht alles. Der Abend 
sollte nicht so ausklingen. Der Bürgermeister Herr Hoffmeister 
nahm das Mikro in die Hand, bedankte sich bei Ostseewelle und 
teilte mit, dass er und Herr Dagdelenidis (Paps & Son Geniess-
Bar) vereinbart hatten, einen Betrag zu spenden. Herr Hoffmeis-
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ter spendete 100 Euro und Herr Dagdelenidis spendete durch 
den Bratwurstverkauf 200 Euro. Es gab nochmals einen riesigen 
Applaus. Es meldete sich dann noch das Bauunternehmen Ah-
rens, die Firma FeBe Bau GmbH und Nicole Spaude (Fachpra-
xis Podologie). Jeder legte noch 100 Euro drauf. Somit erhöhte 
sich der Gesamtbetrag auf 2600 Euro. Vielen Dank an den Bür-
germeister und an die Gastronomie, sowie an die Firmen.

Die Hockeymädchen waren ganz aus dem Häuschen, die Freu-
de stand ihnen ins Gesicht geschrieben. Es war ein großartiger 
Tag für den kleinen Hockeyverein, der früher einmal eine Hoch-
burg war. Viele Jahre spielte man in der Regionalliga mit. Es ist 
leider in der heutigen Zeit nicht mehr so einfach, Kinder und Ju-

gendliche für Sport zu motivieren. Aber die Kinder, die da sind, 
sind dankbar und haben viel Spaß. Zurzeit sind im Plauer Ho-
ckeyverein drei Kindermannschaften, eine Jugendmannschaft, 
eine Damenmannschaft und Seniorenmannschaften im Damen- 
und Herrenbereich. Was mit dem vielen Geld gemacht wird, da 
gibt es schon einige Vorschläge im Verein. Des Weiteren wird 
die Abteilung Hockey im nächsten Jahr 100 Jahre, da gibt es 
noch viele Vorbereitungen zu treffen.

Wir sagen allen, die uns bei dieser Aktion „Scheine für Vereine“ 
tatkräftig unterstützt haben: Vielen herzlichen Dank.

Marion Karmoll

Neue Trikots und Vereins- & Sportfest
Am 21.03.2025 begann das Training wieder für die G/F Jugend 
nach der Winterpause auf der Schlosswiese in Karow. Die Jungs 
und Mädchen staunten nicht schlecht, als sie den großen blauen 
Traktor von New Holland gesehen haben. Alle waren sehr auf-
geregt und neugierig. Für die Rückrundenspiele und die kom-
mende Saison als E- Jugend wurden die Kids mit neuer Spieler-
bekleidung von Wüstenberg Landtechnik Lübz ausgestattet. T. 
Gebhardt und C. Bartz kamen stellenvertretend und übergaben 
die Spielertrikots an die Kinder und Trainer. 

� Fotos: SV Karow

Mit einem Gemeinschaftsfoto, ein gemeinsames Kicken und ei-
nem kleinen Dankeschön vom Verein, genossen wir den Nach-
mittag auf der Schlosswiese gemeinsam.

Das Wochenende darauf am 29.03.2025 startete der Verein in 
das neue Jahr auf der Schlosswiese. Beim Vereins- und Sport-
fest ging es ab 10:00 Uhr schon spannend mit dem Spiel der 

D-Jugend los. Mit einem Sieg von 5:1 begann der Tag erfolg-
reich für den SV Karow. Gegen Mittag zeigte die neue Show-
tanzgruppe „Black Twisters“ ihre neuen Tänze. Sie tanzten sich 
regelrecht warm bei dem Wetter. Gemeinsam ließen wir als Ver-
ein mit den Gästen den Nachmittag bei verschiedenen Spielen, 
Torwand schießen oder Fußballtennis ausklingen.

Bei Interesse kann die Showtanzgruppe „BlackTwisters“ vom SV 
Karow auch gerne gebucht werden. Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Internetseite www.sv-karow.de.

Und wer immer noch kein Hobby für sich gefunden hat, kommt 
gerne mal beim Fussballtraining freitags in Karow vorbei. Wir 
freuen uns auf euch!

Stefanie Schwager

Scheckübergabe vom CDU-Stammtisch an den Tischtennisverein

� Foto: Jens Fengler

Am 21.03.2025 kamen Frau Krohn und Herr Fengler vom CDU-
Stammtisch in die Turnhalle am Bahnhof. Dort überreichten Sie 
der Abteilung Tischtennis einen Scheck über 500 Euro. Der 
Abteilungsleiter Dietmar Gehrt bedankte sich im Namen aller 
Tischtennisspieler.

An diesem Abend hatte die 1. Mannschaft des Plauer SV ein 
Punktspiel gegen Marnitz. Die Gäste verweilten noch eine Zeit 
lang, schauten sich Spiele an und waren von der Atmosphäre 
sehr begeistert.

Am Ende siegten die Plauer souverän mit 12:6. In der laufenden 
Saison spielen in der Kreisliga 12 Mannschaften. Der Plauer SV 
I steht derzeit auf dem 3. Platz.

Nochmals vielen Dank an den CDU-Stammtisch, wir werden das 
Geld gut anlegen. Zudem steht im nächsten Jahr das 80-jährige 
Jubiläum vor der Tür.

Marion Karmoll
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Schon Kinder können Leben retten

� Fotos: Christin Roesch

Getreu diesem Motto steht jedes Jahr Erste Hilfe mit auf dem 
Dienstplan der Jugendfeuerwehr Plau am See. Bei unserer dies-
jährigen Ausbildungseinheit zum Thema wurde insbesondere 
das Ansprechen einer verunfallten Person, lautes Aufmerksam 
machen auf die Situation, stabile Seitenlage, das Reanimieren 
einer Person und das Retten einer Person aus dem Fahrzeug in 
den Mittelpunkt gerückt.

Laura, selbst beim DRK tätig, unterstützt uns schon seit Jahren 
bei der Vermittlung dieser wichtigen Themen und war dieses 
Mal sogar mit Reanimationspuppen dabei. Aufgeteilt in kleinen 
Gruppen lernten die jungen Plauer Brandschützer an den ver-
schiedensten Stationen die oben genannten Themenbereiche 
näher kennen. Sogar unsere Jüngsten, die Plauer Löschzwerge, 
zeigten, wie mutig und kompetent sie in solchen Notfällen helfen 
können.

�

Wir möchten den Kindern und Jugendlichen damit altersgerecht 
das Thema „Erste Hilfe“ näherbringen und konnten schon sehr 
schnell erkennen, dass unsere jungen Brandschützer in den 
praktischen Übungen, bei denen sie um Hilfe rufen mussten, 
eine verunfallte Person ansprechen sollten, sowie an der Puppe 
eine Herzdruckmassage vornehmen sollten, die wenigsten Be-
rührungsängste hatten und sehr selbstbewusst agierten. Genau 
das ist unser Ziel, denn der erste Schritt - bei einem Notfall zu 
helfen - kann kinderleicht sein! Und unsere Jugendfeuerwehr-
mitglieder sind sich sicher: „Wegschauen darf niemals eine Op-
tion sein!“

Wir bedanken uns ganz besonders bei Laura für ihre Zeit und für 
ihr Engagement. Vielen vielen Dank!

Christin Roesch
Jugendfeuerwehrwartin FF Plau am See

Einsätze im März der Freiwilligen Feuerwehr Plau am See
Am 03.03.2025 wurden wir um 16:47 Uhr zu auslaufenden Be-
triebsstoffen alarmiert. Am Einsatzort konnte das Einsatzstich-
wort bestätigt werden. An einem PKW traten in Folge einer Kol-
lision mit einem Hindernis Betriebsstoffe aus. Diese wurden von 
unseren Einsatzkräften mit einem speziellen Bindemittel abge-
streut und beseitigt.

Am nächsten Tag erneut Einsatzalarm. Diesmal für die Kame-
raden und Kameradinnen aus Karow. Am 04.03.2025 um 09:04 
Uhr wurden die Karower Einsatzkräfte auf die B192 Richtung 
Goldberg zu einem brennenden PKW nach einem Verkehrsun-
fall alarmiert. Am Einsatzort konnte das dramatische Meldebild 
bestätigt werden. Ein PKW stand bei Ankunft der ersten Ein-
satzkräfte bereits in Vollbrand. Ersthelfer konnten die Fahr-
zeuginsassin glücklicherweise vor Ankunft der Feuerwehr aus 

dem Fahrzeug befreien. Der brennende PKW wurde durch zwei 
handgeführte Strahlrohre abgelöscht.

Der nächste Brandeinsatz folgte am nächsten Tag. Am 
05.03.2025 um 14:37 Uhr wurde die Freiwillige Feuerwehr Plau 
am See gemeinsam mit weiteren Feuerwehren aus dem Amt zu 
einem Flächenbrand alarmiert. Ersteintreffende Polizeibeamte 
konnten die Flammen mit Feuerlöschern zum größten Teil be-
kämpfen. Unsere Maßnahmen am Einsatzort beschränkten sich 
lediglich auf Nachlöscharbeiten, um ein erneutes Aufflammen 
des Feuers zu verhindern. Es brannte ca. eine Fläche von 200 
Quadratmetern.

Einige Tage später folgte die nächste Alarmierung für die Plau-
er Einsatzkräfte. Am 15.03.2025 um 13:07 Uhr wurden wir mit 
weiteren Feuerwehren zu einem schweren Verkehrsunfall mit 
eingeklemmter Person auf die B103 Richtung Meyenburg alar-
miert. Am Einsatzort bestätigte sich das Meldebild. Die einge-
setzten Kameraden und Kameradinnen begannen unverzüglich 
mit der technischen Rettung der im Fahrzeug eingeklemmten 
Person. Nach einiger Zeit konnte die betroffene Person aus dem 
Fahrzeugwrack befreit werden und zur weiteren medizinischen 
Behandlung an den Rettungsdienst übergeben werden.

Nicht einmal 24 Stunden später folgte die nächste Alarmierung 
zu einem weiteren schweren Verkehrsunfall.

Am 16.03.2025 um 10:20 Uhr wurden unsere Einsatzkräfte mit 
weiteren Feuerwehren aus dem Amtsbereich zu einem LKW-
Unfall mit eingeklemmter Person alarmiert. Am Einsatzort konnte 
die Einsatzmeldung bestätigt werden. Eine Sattelzugmaschine 
war samt Auflieger in einen Straßengraben gestürzt. Glücklicher-
weise war der Fahrzeugführer des Gespanns in seiner Fahrer-
kabine lediglich eingeschlossen und nicht, wie anfangs gemel-
det, eingeklemmt. Die ersteintreffenden Einsatzkräfte schafften 
eine Zugangsöffnung durch die Windschutzscheibe, um den 
Fahrer des verunglückten LKWs zu befreien und im Anschluss PKW Brand nach schwerem Verkehrsunfall am 04.03.2025.
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an den Rettungsdienst übergeben zu können. Im weiteren Ein-
satzverlauf beschäftigte der mit mehreren hundert Litern gefüllte 
Kraftstofftank die Einsatzkräfte. Ein Großteil des Diesels wurde 
mittels Schuttmulden aufgefangen und in Auffangfässer umge-
füllt, parallel wurden Teile des Kraftstofftanks mit spezieller Ge-
fahrguttechnik leergepumpt. Durch die intensiven Bemühungen 
der Einsatzkräfte konnte eine größere Umweltverschmutzung 
verhindert werden. Im weiteren Einsatzverlauf musste noch der 
mit mehreren Tonnen beladene Auflieger entladen werden, um 
die Bergung des Gespanns zu ermöglichen. Mehrere Hundert 
Kartons wurden per Hand aus dem Auflieger entladen. Kräfte 
der Feuerwehr, Polizei und Bergungsspezialisten arbeiteten eng 
zusammen und konnten den prallgefüllten Auflieger in ca. zwei 
Stunden vollständig entladen. Die Plauer Einsatzkräfte waren 
insgesamt ca. 7 Stunden in diesem Einsatz gebunden. Die B103 
war noch bis in die späten Abendstunden gesperrt.

LKW Unfall am 16.03.2025.�  
� Fotos: Einsatzkräfte der FF Plau am See

Nach dem kräftezehrenden Einsatz folgte noch am Abend des 
16.03.2025 um 22:30 Uhr ein weiterer Einsatzalarm. Die Leit-
stelle alarmierte unsere Einsatzkräfte zu einer Tragehilfe für den 
Rettungsdienst. Am Einsatzort unterstützen wir eine Rettungs-
wagenbesatzung beim Patiententransport.

Am 18.03.2025 wurden unsere Kameraden und Kameradinnen 
um 17:27 Uhr zu einem Flächenbrand in die Ortslage Appel-
burg alarmiert. Auf einem Privatgrundstück brannten Teile einer 
Wiese. Am Einsatzort leiteten wir die Brandbekämpfung mittels 
mehrerer Strahlrohre ein. Der Flächenbrand war schnell unter 
Kontrolle.

Die Einsatzbereitschaft unserer Fahrzeuge war gerade wieder 
hergestellt, da alarmierte uns die Leitstelle am 18.03.2025 er-
neut zu einem weiteren Einsatz. Um 18:36 Uhr benötigte der 
Rettungsdienst unsere Unterstützung in Form einer Tragehilfe 
im Plauer Stadtgebiet.

In der Nacht des 27.03.2025 wurden unsere Kameraden und 
Kameradinnen um 01:39 Uhr zu einer ausgelösten Brandmelde-
anlage in einer Bankfiliale im Plauer Innenstadtgebiet alarmiert. 
Ein Brand konnte am Einsatzort glücklicherweise nicht festge-
stellt werden. Jedoch waren Teile der Bankfiliale stark vernebelt. 
Die eingesetzten Einsatzkräfte schafften eine Abluftöffnung und 
brachten einen Überdruckbelüfter in Stellung. Die betroffenen 
Gebäudeteile wurden entraucht und die Einsatzstelle im An-
schluss an den Sicherheitsdienst übergeben.

Am 30.03.2025 um 00:39 Uhr wurden unsere Einsatzkräfte 
zu einem Flächenbrand ins Plauer Stadtgebiet alarmiert. Als 
die ersten Einsatzkräfte den Einsatzort erreicht hatten, konnte 
glücklicherweise Entwarnung gegeben werden. Der gemeldete 
Vegetationsbrand entpuppte sich als brennende Feuerschale.

Einsätze bis zum 31.03.2025: 23

Niklas Burmeister
Schriftwart FF Plau am See

 

 

 

 

 

 

 

 

Frohe Ostern wünscht die Jugendfeuerwehr g
Plau am See 
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100 Jahre Handball – Einladungen Sporttag, Jubiläumsball und Promospiel

Liebe ehemalige Handballer, Funktionäre, Eltern, Fans, Sponsoren und Sportler,

in diesem Jahr feiert die Handballabteilung des Plauer SV ihr 

100-jähriges Jubiläum. Dem Anlass angemessen, gibt es Ver-

anstaltungen für Groß und Klein, für Alt und Jung sowie für 

Ehemalige und Aktive. Ihr seid herzlich eingeladen!

So starteten die Handballer bereits Anfang Februar mit dem 

legendären Schlafmützenball in die Jubiläumssaison, der 

nach über 30 Jahren ein voller Erfolg war. Eine Vielzahl von 

weiteren Events stehen bevor. Neben dem „Alltagsgeschäft“ 

Punktspiele sowie Turniere im Mai und Juni, organisieren 

die Handballer am 21.06.2025 einen Sporttag am Quetziner 

Strand. Als Ü 16-Veranstaltungen ausgeschrieben, gibt es ab 

10:00 Uhr ein Beachvolleyballturnier und einen Triathlon. So 

sind alle Volleyballer aus Plau am See und Umgebung herz-

lich eingeladen, um im Sand von Quetzin auf zwei Feldern 

zu baggern, zu pritschen und Spaß zu haben. Parallel zum 

Beachvolleyball sind alle Hobbysportler aufgefordert, sich 

ebenfalls in Quetzin einzufinden. Die Challenge heißt Triath-

lon, daher 500 m Schwimmen, 20 km Fahrradfahren und 5 

km Laufen. Anmeldungen für beide reglementierte Veranstal-

tungen können den jeweiligen Ausschreibungen entnommen 

werden.

Ein weiteres Highlight findet am 12.07.2025 in der Klüschen-

berghalle mit dem Jubiläumsball statt. Der Veranstalter rech-

net mit vielen Gästen aus Nah und Fern, 

bietet ein attraktives Rahmenprogramm 

und hat viele Überraschungen parat. Der 

Kartenvorverkauf läuft ab sofort und kann 

dem Jubiläumsflyer entnommen werden.

Das sportliche Highlight findet zwei Wochen später, am 

26.07.2025, statt. Hier empfangen die BlackBulls mit den 

Füchsen Berlin ein Topteam der Handballbundesliga. „Es ist 

wie ein Sechser im Lotto“, so Abteilungsleiter Raimo Schwa-

be und ein würdiger Abschluss unserer Jubiläumssaison. 

Die Füchse werden mit dem stärksten Kader anreisen und 

viele Stars und Nationalspieler mitbringen. Nicht nur die In-

sider kennen solche Legenden wir Stefan Kretzschmar, ak-

tuell Sportvorstand des Bundesligisten, die Nationalspieler 

Fabian Wiede oder Nils Lichtlein sowie Welthandballer Ma-

thias Gidsel. Der Kartenverkauf läuft zunächst vereinsintern, 

gegebenenfalls werden Restkarten am 31.05./01.06.2025 in 

der Klüschenberghalle angeboten. Neben dem Spiel, Anpfiff 

16:00 Uhr, findet außerdem eine öffentliche Autogrammstun-

de von 12:30 bis 13:30 Uhr im Atrium der Klüschenbergschule 

statt. Der Sportvorstand und das Organisationskomitee vom 

PSV Handball wünscht allen Gästen, Zuschauern, Fans und 

Aktiven viel Spaß.

Mitglied im Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Plau am See –  
ein Beitrag zur Unterstützung der Plauer Feuerwehr

Der Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Plau am See 

unterstützt die Plauer Feuerwehr seit 30 Jahren. Er springt 

ein, wenn die Stadt nicht finanzieren darf oder aus haus-

haltsrechtlichen Gründen nicht kann. So hat der Verein unter 

anderem Fahrzeuge, Gerätschaften, Ausrüstungen, Werk-

zeuge, Mobiliar oder Ähnliches finanziert. Aber auch das 

jährliche Sommer-Camp oder andere Ausflüge der Jugend-

feuerwehr, mit 42 Mitgliedern, wurden unterstützt. Auf die-

sem Wege möchte ich mich bei allen Mitgliedern und Spen-

dern recht herzlich bedanken.

Die Kameradinnen und Kameraden stehen bei Tag und Nacht 

bereit, wenn die Sirene oder der Pieper ertönt. Ob es Hilfe-

leistungen, Verkehrsunfälle, Sturmschäden, Flächen- oder 

Hausbrände sind, sie sind immer zur Stelle. Im vergangenen 

Jahr rückten die 74 aktiven Kameraden zu 90 Einsätzen aus. 

Diese Leistung kann durch eine Mitgliedschaft im Förderver-

ein gewürdigt werden.

Der Mindestbeitrag von 1,00 Euro im Monat, also 12,00 Euro 
im Jahr, ist für den Einzelnen nicht viel, doch in der Summe 
von vielen schon.

Überlegen Sie nicht lange und werden Sie Mitglied im För-
derverein der Freiwilligen Feuerwehr Plau am See.

Für interessierte Bürger liegen im Rathaus und im Verwal-
tungsgebäude in der Dammstraße Beitrittserklärungen aus 
und können auch dort abgegeben oder auch auf dem digita-
len Weg zu mir geschickt werden:

E-Mail: jens.fengler@icloud.com

Telefonnummer: 0174 1827995

Wir freuen uns über jedes Mitglied!

Am 24.04.2025 findet um 19:00 Uhr im Gerätehaus der Feu-
erwehr die diesjährige Mitgliederversammlung des Förder-
vereins statt.

Jens Fengler
Vorsitzender
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Handballnachwuchs erfolgreich

Einmal mehr waren die Vereinshandballer der Klüschenbergschule 
bei der Schulsportveranstaltung „Jugend trainiert für Olympia“ sehr 
erfolgreich. So gelang in diesem Schuljahr nicht nur die Qualifika-
tion für das Landesfinale in der WK IV w/m (D-Jugend), sondern 
nach sechs Jahren wieder der Coup, eine Bronzemedaille in der 
WK IV m zu gewinnen.

mJD

Während sich die Mädels im starken Teilnehmerfeld wacker schlu-
gen und alleine die Teilnahme ein Erfolg war, spielten die Jungs 
um die Medaillen mit. Nach zwei Siegen (8:6, 17:4) und einer 
Niederlage gegen das Sportgymnasium Neubrandenburg (8:13), 
war das Sportgymnasium Schwerin im Halbfinale eine Nummer 
zu groß (8:19). Im Spiel um Platz drei konnte das Sportgymnasium 
Rostock (CJD) mit 13:9 besiegt werden, was Bronze bedeutete. Die 
SeaGirls der wJC rundeten eine sehr erfolgreiche Saison vorzeitig 

mit einer Silbermedaille auf Bezirksebene ab. Mit elf Siegen, einem 
Remis und zwei Niederlagen war die Bilanz sehr positiv. So freuten 
sich Mannschaft und Trainergespann nach dem letzten Heimspiel, 
welches mit 32:19 gegen Pädagogik Rostock gewonnen wurde, 
über die Medaillenübergabe durch die Vereinsvorsitzende Heike 
Wittenburg.� Raimo Schwabe

wJC� Termine Plauer SV/Handball

Heimspiele Plauer SV/Handball
Sonnabend, 26.04.2025
09:00 bis 12:00 Uhr: Minispielfest
13:00 Uhr: wJD Plauer SV – Hagenower SV
14:45 Uhr: mJD Plauer SV – TSG Wismar
16:30 Uhr: mJC Plauer SV – BW Grevesmühlen
Sonnabend, 24.05.2025
10:00 bis 16:00 Uhr: mJD Landespokalfinale

Jubiläumsveranstaltungen PSV/Handball
01.02. 19:00 Uhr: Schlafmützenball
21.06. 10:00 Uhr: Triathlon, Quetziner Strand

10:00 Uhr: Beachvolleyballturnier, Quetziner Strand
12.07. 18:45 Uhr: Jubiläumsball, Klüschenberghalle
26.07. 16:00 Uhr: Promospiel Plauer SV vs. Füchse Berlin
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Einladung 
 zum traditionellen Osterfeuer in Quetzin

Der Quetziner Siedler- und Heimatverein e. V. lädt herzlich 
zum Osterfeuer ein.

Wann? 19.04.2025 ab 18:30 Uhr
Wo? Quetzin – große Badewiese

Für das leibliche Wohl sorgt die RICHTBERG UG und na-
türlich gibt es Knüppelkuchen am Feuer für die Kinder!

Wir freuen uns auf Euch!
Beste Grüße

der Vorstand des Quetziner
Siedler- und Heimatverein e. V.

Von 14:00 bis 17:00 Uhr findet das traditionelle CDU-Familien-
Oster-Event auf dem Burgspielplatz statt. Torwandschießen, Po-
nyreiten mit Karina Vandersee, Ostereiersuche, Eierlaufen, CDU 
Wurf Burg, Hüpfburg, Eiswagen und einiges mehr stehen auf dem 
Plan. Es stehen Heiß- und Kaltgetränke und vielerlei Kuchen für 
Sie bereit. Der Erlös der Spendensammlung wird wieder einem 
guten Zweck zugutekommen und Sie dürfen dabei mitentscheiden.

Jens Fengler
CDU Gemeindeverbandsvorsitzender

Für das leibliche Wohl ist
bestens gesorgt.

Einweihung der neuen Hüpfburg
und Osterquiz

Samstag, 19.04.25, 17:30 Uhr

des Fördervereins der freiwilligen
Feuerwehr Barkow und der Jugendfeuerwehr

Barkhagen

auf dem Sportplatz in Barkow

Großes
Osterfeuer

BBaaarrrkkkhhaaagggeeenn
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Erstmalig findet am 03.05.2025 ein Feuerwehr-Familien-Tag 
von 10:00 bis 15:00 Uhr auf dem Plauer Burggelände statt. Zum 
Start dieses Events treten „Tacki & Noisly - 2 Clowns für alle 
Fälle“ auf. Sie werden Groß und Klein mit ihrer Show mitreißen 
und begeistern.

Neben vielen Mitmachstationen wird es eine Hüpfburgenland-
schaft, einen Feuerwehr-Familien-Parcour, einen Eiswagen und 
natürlich jede Menge Feuerwehrfahrzeuge zum Anfassen ge-
ben. Außerdem haben wir viele weitere Highlights für den Tag 
geplant.

Wir freuen uns auf euch alle und wollen so bürgernah wie mög-
lich an diesem Tag sein.

Also lasst uns zusammen das Plauer Burggelände in FEUER-
WEHRROT einfärben.

Der Eintritt ist frei!

Wir freuen uns auf Kinder, Eltern und Großeltern.

Christin Roesch
Jugendfeuerwehrwartin FF Plau am See

14:30 Kaffee & Kuchen

15:00 Die “tanzenden” Schmetterlinge

verschiedene Hüpfburgen + Stationen

Kinderschminken

Bastelstraße

Zöpfe flechten

Mai

Gemeindeplatz
Plauerhagen

01.05.2025

Hüpfburgen

1.

11:00 - 17:00 Uhr

15:30 Auswertung 

der Stationen

Candy Bar

uvm.

z
Pl h

Mai
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01.055.20025
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Bastelstraße
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Die nächste Ausgabe  
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am 25. Mai 2025. 
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Einladung zum

23.05.25

Welchen Beruf wählst du?
Lass dich inspirieren

Für alle interessierten 
Schüler, Lehrer, Erzieher und Eltern
stellen sich erneut Firmen vor.  Sie

gewähren einen Einblick in ihr tägliches
Tun.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Schulhoffest

13:00 -
16:00 Uhr

Grundschule
Plau am See
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Plauer CDU lädt  
zum traditionellen Ausflug ein

Nach dem Ausflug im vergangenen Jahr nach Hamburg, lädt 
die Plauer CDU Sie herzlich zu einem weiteren Highlight ein.

Am Sonnabend, dem 26. April, planen wir eine Tagestour mit 
dem Bus nach Stralsund.

Als Programm ist vorgesehen:
7:30 Uhr: Abfahrt Feuerwehr
10:00 bis 11:30 Uhr: Führung durch die Stralsunder 

Altstadt
12:00 Uhr: Mittagessen im „Goldenen Löwen“ 

(zur Auswahl stehen Ratsherren-
Schnitzel mit Rahmchampignons, 
Salat und Bratkartoffeln oder Fischer-
pfanne - Seelachs mit Apfel-Zwiebel-
remoulade und Bratkartoffeln, jeweils 
19,00 Euro und Trinken auf eigene 
Kosten)

14:00 bis 14:30 Uhr: Führung im Deutschen Meereskun-
demuseum

14:30 bis 17:00 Uhr: zur freien Verfügung
17:00 Uhr: Abfahrt nach Plau
ca. 19:30 Uhr: Ankunft in Plau

Die Kosten für die Fahrt, die Stadtführung und das Meeres-
kundemuseum betragen 43,00 Euro pro Person. Die Ab-
rechnung erfolgt während der Fahrt. Über Ihre Zusage zu 
diesem interessanten Ausflug würden wir uns sehr freuen.

Da aber das Interesse sicher wieder sehr groß sein wird, 
andererseits das Platzangebot begrenzt ist, bitten wir um 
frühzeitige Anmeldung bei Frau Sonja Burmester unter der 
Telefonnummer 0152 57505657.

Ihr CDU Gemeindeverband Plau am See

Erster Maimarkt in Plau am See –  
Regionale Produkte, Tombola und mehr!

Am 10. Mai 2025 begrüßen wir Einwohner und Gäste zum ers-
ten Plauer Maimarkt von 10:00 bis 17:00 Uhr im Burghof. Be-
sucher können sich auf eine bunte Mischung aus regionalen 
Produkten freuen – von handgemachten Spezialitäten über 
Kunsthandwerk bis hin zu frischen Lebensmitteln aus der Re-
gion. Der Maimarkt ist die perfekte Gelegenheit, lokale Anbie-
ter kennenzulernen und gleichzeitig regionale Produkte aus der 
Umgebung zu unterstützen.

Rahmenprogramm mit Tombola und mehr

Neben dem vielfältigen Marktangebot erwartet die Gäste ein 
spannendes Rahmenprogramm. Am Vormittag werden zwei 
Kindergruppen vom Quetziner Dance-Team die Besucher be-
geistern. Eine Tombola sorgt für zusätzliche Unterhaltung, bei 
der tolle Preise auf die glücklichen Gewinner warten. Auch an 
die Versorgung ist gedacht und hält sowohl herzhaftes wie sü-
ßes bereit.

„Natur im Garten in MV“ und Saatguttauschbörse

Ein besonderer Höhepunkt des Maimarkts ist der Infostand des 
Projekts „Natur im Garten in MV“. Interessierte können sich hier 
über nachhaltige Gartenpflege und die Förderung der biologi-
schen Vielfalt informieren. Zudem wird eine Saatguttauschbör-
se angeboten – eine großartige Gelegenheit, eigenes Saatgut 
zu tauschen und neue Pflanzen für den Garten mit nach Hause 
zu nehmen.

Der erste Maimarkt in Plau am See verspricht also nicht nur ein 
Fest der regionalen Vielfalt, sondern auch ein unvergessliches 
Erlebnis für alle, die das Besondere lieben und gleichzeitig et-
was für ihre Umgebung tun möchten.
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Der Kulturausschuss der Gemeinde Barkhagen lädt 
alle Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre und ihre

Begleitung in den 
Tier,- Freizeit- & Saurierpark nach Germendorf ein.

Um Anmeldung wird bis 15.06.2025 bei 
Susann Valentin (01726012903) gebeten. 

Tier,- Freizeit- &
Saurierpark

ABFAHRT 08:00 UHR IN DEN DÖRFERN
RÜCKTOUR CA. 16:00 UHR

12.07.2025

Roarrrr ... 

Kinder- und Jugendfahrt der
Gemeinde Barkhagen

Entdecker, Naturliebhaber oder Genießer? Als kleine und große
Bewunderer kommt ihr bei uns einigen Tieren anfassbar nah!
Macht Picknick oder Pause. Geht baden, angeln, spielen oder

zurück in die Urzeit. 

Der Kulturausschuss der Gemeinde Barkhagen lädt
alle Kinder und Jugendlichen bis 18 Jahre und ihre

Begleitung in den
Tier,- Freizeit- & Saurierpark nach Germendorf ein.
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Liebe Freunde des Wangeliner Gartens
Ab dem 1. Mai 
2025 wird das 
Wangeliner Garten 
Café von Mittwoch 
bis Sonntag von 
11:00 bis 17:00 Uhr 
geöffnet sein. Um mit voller Pracht zu erstrahlen, möchten 
wir eure helfenden Hände gerne zum Frühjahrsputz am 
Samstag, den 26. April, einladen. In 2 bis 3 Stunden wol-
len wir die Fenster reinigen, Staub wischen und die Häuser 
des Weberknechts entfernen und alles liebevoll vorbereiten. 
Natürlich gibt es etwas Tee und Kaffee für die Seele und 
ein paar zwischenmenschliche Zeilen entstehen ganz ne-
benbei.

Zudem möchten wir das Café mittwochs gerne von unseren 
ehrenamtlichen Mitgliedern führen lassen. Simona ist dar-
auf bedacht, dass alles vorbereitet ist. Deine Aufgabe ist der 
Verkauf von Kaffee und Kuchen und der herzliche Empfang 
unserer Gäste.

Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr Lust habt, daran mit-
zuwirken und diesen kleinen Ort zu einem Ort der Einkehr 
und des Wohlfühlens zu gestalten.

Seid herzlichst gegrüßt  
vom Team des Wangeliner Gartens

Wangeliner Garten lädt zum Frühjahrs-  
und Pflanzenmarkt am Tag der Arbeit

Am 1. Mai startet der Wangeliner Garten mit dem Frühjahrs- 
und Pflanzenmarkt in die neue Saison. Von 10:00 bis 16:00 
Uhr bieten regionale Gärtnereien und Baumschulen alles, 
was das Gärtnerherz begehrt: von Obstbäumen alter Sor-
ten, über Kräuter-, Stauden- und Gartenpflanzen, bis hin 
zu den heiß begehrten Wangeliner Bio-Tomaten. Und auch 
Lillien-Astrid, Oliven-Chrysoula und Rosen-Holge bieten 
ihre Eigengewächse feil. Ergänzt wird das Angebot durch 
Keramik, Bio-Käse, und – zum ersten Mal – Schmuck von 
Handwerker/innen der Region. Dank des bereits legendär-
en Basars mit selbst gebackenen Kuchen der Wangeliner/
innen, Wildbratwürsten und frisch gebackene Fladen aus 
dem Lehmbackofen kommt auch der Gaumen zu seinem 
Recht.

Der 1. Mai ist auch die erste Gelegenheit des Jahres, auf 
einen Cappuccino im Café des Gartens oder im Lehmmu-
seum Gnevsdorf vorbeizuschauen. Und es ist der Auftakt 
für Führungen durch den Garten und die Stroh- und Lehm-
bauten zu besuchen. Geschichten für Groß und Klein und 
das mobile Tausch-Haus runden das Programm des Mai-
Feiertags ab. Der Eintritt ist frei.

Klaus Hirrich
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Einladung zur Jagdgenossenschafts- 
versammlung  

der Jagdgenossenschaft Plauerhagen

Sehr geehrte Jagdgenossen,

die Versammlung der Jagdgenossenschaft Plauerhagen findet 
am 16.05.2025 um 18:30 Uhr im Dorfgemeindehaus Plauerhagen 
statt. Zu der Versammlung lädt der Vorstand Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Eröffnung
2. Bestätigung der ordnungsgemäßen Ladung und Be-

schlussfähigkeit
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwartes
5. Vorstellung der Jahresabschlüsse 2023/2024 und 

2024/2025
6. Bericht der Revisionskommission 2023/2024 und 

2024/2025
7. Diskussion zu den Jahresabschlüssen
8. Entlastung des Vorstandes für die Jahre 2023/2024 und 

2024/2025
9. Benennung der Wahlleitung
10. Vorstellung der Kandidaten für den neuen Vorstand
11. Neuwahl des Vorstandes
12. Bekanntgabe des Wahlergebnisses
13. Vorstellung der Kandidaten für die Revisionskommission
14. Wahl der Revisionskommission
15. Bekanntgabe der Wahl zur Revisionskommission
16. Sonstiges
17. Schlusswort des neuen Jagdvorstehers

Mit freundlichen Grüßen
der Jagdvorstand Plauerhagen

Laute Stille
Am 18. Mai findet im Lehmhaus des Wangeliner Garten eine 
Tanz-Musik-Performance mit Fine Kwiatkowski und Mondolet-
tosottoilcorvo statt.

Klänge stoßen an Wände, ein Körper trifft auf Licht. Es verbin-
den sich die Künste Musik und Tanz mit den Gegebenheiten des 
Raumes, tauchen ein in ein Gespräch mit vielen Facetten. Im 
Mittelpunkt steht die Improvisation. Das Besondere dabei ist die 
Gleichberechtigung im Umgang mit den zur Verfügung stehen-
den Mitteln. Stille stößt auf Aufruhr oder umgedreht, ein Knistern 
wandert durch den Raum. Ein Geheimnis offenbart sich in den 
Bewegungen, legt aber auch Befindlichkeiten frei...

Auch das Fühlen der sich im Raum befindlichen Zuschauer ver-
bindet sich mit der erlebten Situation. Das Atmen aller im Raum 
trägt die Performance, ob verstehend, ablehnend, mitgehend 
oder fragend...

Es spielen Willehad Grafenhorst, Bass + Elektronik, Gandolfo 
Pagano, Gitarre + Elektronik und Fabrizio Spera, Schlagzeug. 
Es tanzt Fine Kwiatkowski.

„Der Tanz von Fine Kwiatkowkski ist ein künstlerischer Tanz mit 
den Mitteln der Improvisation. In ihrer Bewegung verkörpert sie 
ein Spektrum einer auf ihren Körper abgestimmten Bewegungs-
sprache, die auf einer eigenen, selbstbestimmten tänzerischen 
Entwicklung basiert. Durch ihre Körpersprache erschafft sie Cho-
reografien als Ausdruck für klar lesbare Körperbilder und verbindet 
diese thematisch mit menschlichen Transformationszuständen. 
Ihre Arbeiten reflektieren ihre Auseinandersetzungen mit der 
conditio humana – als einen immerwährenden künstlerischen 
Dialog, humanistisch, existenzialistisch, der Welt zugewandt... 
Es ist ein Tanz, der aufs Tiefste berührt, irritiert, fesselt und eine 
politische Dimension von Tanz erschafft. Ihre Choreografien sind 
Ausdruck ihrer individuellen wie auch dem Menschen inhärenten 
Dringlichkeit, Auseinandersetzungen erfahrbar werden zu lassen.“ 
(Auszug aus dem Text „Den Narben begegnen – Die Tänzerin 
Fine Kwiatkowski im sizilianischen Gibellina“ von Heike Albrecht 
in TdZ Heft 2/24).

Klaus Hirrich

Die Feuerwehr Ganzlin feiert Frühlingsfest 
im Ortsteil Retzow
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BJK-Volleyballturnier  
vom 27. bis 29. Juni  

in Ganzlin
Liebe Volleyballbegeisterte,

es ist wieder soweit: das 30. Volleyballturnier rund um 
den BJK-Pokal findet vom 27. bis 29. Juni wieder auf dem 
Sportplatz in Ganzlin statt.

Es werden ca. 100 Mannschaften erwartet. Tatsächlich 
sind jetzt noch Plätze für neu teilnehmende Mannschaften 
verfügbar.

Für das leibliche Wohl und Zeltplätze in der Nähe ist ge-
sorgt.

Interessierte Mannschaften können sich unter 
www.ganzlinersv.de 

zum BJK-Turnier online anmelden.

Wir hoffen, dass die rund 1000 Teilnehmer und Gäste 
auch dieses Jahr wieder ihren Spaß haben werden. Da-
für startet das sportliche Wochenende mit einer Disco am 
Freitag und geht am Samstag mit einer Band weiter. Zum 
Abschluss findet dann am Sonntag gegen 16:00 Uhr die 
Siegerehrung der Mannschaften statt.

Euer Ganzliner SV

Am Samstag, den 31.05.2025, wollen wir ein großes Frühlings-
fest feiern. Kinder, Eltern, Freunde und Unterstützer der Freiwil-
ligen Feuerwehr sind herzlich eingeladen. Ab 14:00 Uhr treffen 
sich alle Feuerwehrbegeisterten auf dem Dorfplatz in Retzow. 
Organisiert wird das Fest von den Mitgliedern der Freiwilligen 
Feuerwehr und dem Feuerwehrförderverein Ganzlin.

Zu Ehren unserer Freiwilligen Feuerwehrmänner und -frauen 
gibt es, wie auch im letzten Jahr in Ganzlin, wieder jede Menge 
Feuerwehrspiele, Technik zum Bestaunen, Kinderschminken, 
Hüpfburgen sowie einen Kuchen- und Grillstand. Highlight in 
diesem Jahr ist wieder unsere Kids-Tombola, bei der die Losge-
winne sofort eingelöst werden können und der Kids-Flohmarkt. 
Wir bitten um verbindliche Anmeldung für den Kids-Flohmarkt 
unter 0173 6132993.

Jeder ist eingeladen, kostenfrei seine Schätze anzubieten. Ob 
Kinderspielzeug, Trödel oder Antiquitäten – alles ist willkommen.

Später wollen wir das Fest mit einer fröhlichen Tanzveranstal-
tung vollenden.

Auch freiwillige Helfer, Spenden und neue Mitglieder können wir 
immer gebrauchen. Sprecht uns einfach an.

Wir freuen uns auf viele Besucher!
Eure Feuerwehr mit

dem Feuerwehrförderverein Ganzlin

Lehmmuseum lädt zum Frühjahrsputz

Gnevsdorfer Seemann-Scheune und Museumsgarten fit für den Saisonauftakt

Am 25. und 26. April lädt der Förderkreis des Lehm-
museums Gnevsdorf zum Frühjahrsputz ein. Dann 
werden die zum Museum umgebaute Seemann-
scheune und der Museumsgarten für den Saison-
auftakt am 1. Mai frisch gemacht. Auf Einladung 
des Förderkreises des Lehmmuseums sind Freiwillige herz-
lich eingeladen, das europaweit einzigartige Kleinod für die 
neue Saison vorzubereiten. Und zu erfahren, was es mit dem 

Begriff des Frühjahrsputzes auf sich hat. Freitag ab  
10:00 Uhr und Sonnabend ab 9:00 Uhr sind helfende 
Hand herzlich willkommen – für eine Stunde oder den 
ganzen Tag.

Für Speis und Freud wird gesorgt, um eine kurze Info 
wird gebeten: info@lehmmuseum.de

Holger Miska
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Veranstaltungen im April und Mai 2025 in Plau am See und Umgebung
Donnerstag, 17.04.2025, 10:00 Uhr
Saisonstart Plauer Burgturm und Burgmuseum  
Burghof Plau am See

Donnerstag, 17.04.2025, 18:00 Uhr
Osterfeuer Festplatz Leisten

Donnerstag, 17.04.2025, 18:00 Uhr
Osterfeuer Plauerhagen

Freitag, 18.04.2025, 11:00 Uhr
Der Osterhase zu Besuch auf dem Elefantenhof Platschow

Samstag, 19.04.2025, 11:00 - 16:00 Uhr
Osterfest für Kinder Sportplatz Karow

Samstag, 19.04.2025, 13:00 bis 16:00 Uhr
Häschen-Olympiade für Kinder von 3 bis 8 Jahren, Stadtbib-
liothek Plau am See

Samstag, 19.04.2025, 13:00 bis 16:00 Uhr
Osterevent der CDU für Familien Burgplatz und Burggraben 
Plau am See

Samstag, 19.04.2025, 19:30 Uhr
Oster-Fackelschwimmen  
auf der Elde, Tauchbasis Plau am See

Samstag, 19.04.2025, 19:00 Uhr
Osterfeuer Badestelle Kohlinsel, Quetzin

Sonntag, 20.04.2025, 10:00 bis 17:00 Uhr
Osterschatzsuche im Bärenwald Müritz

Sonntag, 20.04.2025, 10:00 bis 18:00 Uhr
Ostermarkt Scheune Bollewick

Montag, 21.04.2025, 10:00 Uhr
Osterallerlei für Jung & Alt Agroneum Alt Schwerin

Montag, 21.04.2025, 10:00 bis 17:00 Uhr
Osterschatzsuche im Bärenwald Müritz

Montag, 21.04.2025, 11:00 Uhr
Der Osterhase zu Besuch auf dem Elefantenhof Platschow

Donnerstag, 24.04.2025, 15:00 Uhr
Kräuterwanderung inkl. Kräutertinktur-Herstellung, Praxis für 
Gesundheitsförderung & Prävention, Dammstr. 53, Plau am 
See

Freitag, 25.04.2025, 10:00 bis 13:00 Uhr
Tag des Baumes Exkursion zu Baumriesen des Naturparks 
mit Ralf Koch, Karower Meiler

Freitag, 25.04.2025, 19:00 bis 21:00 Uhr
Parfum-Workshop mit Katrin Pätzke (Tel. 0173 2439691), 
Haus des Gastes Plau am See

Samstag, 26.04.2025, 7:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung auf der Streuobstwiese mit der 
NABU-Ortsgruppe Plau am See, Badeanstalt Plau am See

Samstag, 26.04.2025, 9:00 bis 16:00 Uhr
Antik & Flohmarkt Plau am See/Appelburg, Sprint Tankstelle 
an der B 103

Samstag, 26.04.2025, 10:00 bis 18:00 Uhr
1. Parchimer Buch- und Comic-Messe über 50 Autoren, Ein-
tritt frei, Stadthalle Parchim

Sonntag, 27.04.2025, 9:00 bis 16:00 Uhr
Antik & Flohmarkt Plau am See/Appelburg, Sprint Tankstelle 
an der B 103

Sonntag, 27.04.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr
Räucherschule Erlernen Sie die Kunst des Räucherns,  
Fischerhaus Plau am See

Mittwoch, 30.04.2025, 10:00 bis 18:00 Uhr
Wasserflieger- und Modellboottreffen am Plauer See, Cam-

pingpark Zuruf am Plauer See

Mittwoch, 30.04.2025, 20:00 Uhr
Tanz in den Mai mit DJ Enny, Burghof Plau am See

Donnerstag, 01.05.2025, 7:00 Uhr
Frühjahrswanderung im Plauer Stadtwald mit der NABU-
Ortsgruppe Plau am See, Kletterpark Plau am See

Donnerstag, 01.05.2025, 10:00 bis 18:00 Uhr
Wasserflieger- und Modellboottreffen am Plauer See, Cam-
pingpark Zuruf am Plauer See

Donnerstag, 01.05.2025, 10:00 bis 16:00 Uhr
Frühjahrs- und Pflanzenmarkt Wangeliner Garten

Donnerstag, 01.05.2025, 11:00 bis 18:00 Uhr
Kinder- und Familientag Plauerhagen

Donnerstag, 01.05.2025, 11:00 bis 18:00 Uhr
Maifeiertag Spaß um den Maibaum, Elefantenhof Platschow

Donnerstag, 01.05.2025, 13:00 bis 17:00 Uhr
Saisoneröffnung im Lehmmuseum Lehmmuseum Gnevs-
dorf

Donnerstag, 01.05.2025, 14:00 bis 19:00 Uhr
Feiert mit uns den 1. Mai Kaffee und Kuchen, Köstlichkeiten 
vom Grill, Musik und Tanz, Burghof Plau am See

Freitag, 02.05.2025, 19:00 Uhr
Irish Folk mit der EmmausBand, Gaststätte zur Otto Quelle in 
Wahlstorf

Samstag, 03.05.2025, 7:00 Uhr
Vogelstimmenwanderung mit der NABU-Ortsgruppe Plau 
am See, Friedhof Plau

Samstag, 03.05.2025, 10:00 bis 15:00 Uhr
Feuerwehr-Familien-Tag Feuerwehrfahrzeuge, Hüpfburgen-
land, Feuerwehrtechnik, Mitmachstationen, Burghof Plau am 
See

Sonntag, 04.05.2025, 14:30 bis 17:00 Uhr
Öffentlicher Jahresempfang der Stadt Plau am See, Burg-
hof Plau am See

Dienstag, 06.05.2025, 10:00 bis 15:00 Uhr
Unterwegs im Land der Adler und Kraniche Radtour durch 
den Naturpark (40 km), Wisentgehege Damerow

Dienstag, 06.05.2025, 16:00 Uhr
Bilderbuch-Kino der Stadtbibliothek Eine Geschichte für 
Kinder von 4 bis 7 Jahren, Haus des Gastes Plau am See

Donnerstag, 08.05.2025, 15:00 Uhr
Kräuterwanderung inkl. Kräutertinktur-Herstellung, Praxis für 
Gesundheitsförderung & Prävention, Dammstr. 53, Plau am 
See

Freitag, 09.05.2025, 9:00 bis 16:00 Uhr
Antik & Flohmarkt Plau am See/Appelburg, Sprint Tankstelle 
an der B 103

Samstag, 10.05.2025, 9:00 bis 16:00 Uhr
Antik & Flohmarkt Plau am See/Appelburg, Sprint Tankstelle 
an der B 103

Samstag, 10.05.2025, 10:00 bis 17:00 Uhr
1. Plauer Maimarkt Kunst, Handwerk und Genuss, Burghof 
Plau am See

Sonntag, 11.05.2025, 9:00 bis 16:00 Uhr
Antik & Flohmarkt Plau am See/Appelburg, Sprint Tankstelle 
an der B 103

Sonntag, 11.05.2025, 10:00 bis 14:00 Uhr
Räucherschule Fischerhaus Plau am See

Sonntag, 11.05.2025, 10:00 Uhr
Pflanzen- und Töpfertag Agroneum Alt Schwerin
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Sonntag, 11.05.2025, 11:00 bis 18:00 Uhr

Muttertag auf dem Elefantenhof freier Eintritt für alle Frauen 

ab 16 Jahren

Dienstag, 13.05.2025, 8:00 bis 10:00 Uhr

Frühling im Naturschutzgebiet Krakower Obersee Vogel-

beobachtungen mit fachkundiger Erläuterung, Aussichtsturm 

Seeadler in Glave

Donnerstag, 15.05.2025, 15:00 Uhr

Kräuterwanderung inkl. Kräutertinktur-Herstellung, Praxis für 

Gesundheitsförderung & Prävention, Dammstr. 53, Plau am 

See

Sonntag, 18.05.2025, 10:00 Uhr

Internationaler Museumstag Agroneum Alt Schwerin

Sonntag, 18.05.2025, 11:00 bis 13:00 Uhr

Kräuterführung um den Wangeliner Garten Eine Entde-

ckungsreise in die Welt der essbaren Wildpflanzen und Heil-

kräuter, Wangeliner Garten

Sonntag, 18.05.2025, 11:00 bis 17:00 Uhr
Tag der offenen Tür Beech Resort

Sonntag, 18.05.2025, 13:00 bis 17:00 Uhr
Internationaler Museumstag Lehmmuseum Gnevsdorf

Sonntag, 18.05.2025, 17:00 bis 19:00 Uhr
Jenseits der Stille Klänge aus dem Wangeliner Garten, Lau-
te Stille, Tanz-Musik-Performance mit Fine Kwiatkowski und 
Mondolettosottoilcorvo

Sonntag, 18.05.2025, 19:00 Uhr
Ausstellungseröffnung „Kasbah Caid Ali el Jadida – 25 Jah-
re Sanierung einer marokkanischen Lehmburg“, Lehmmuseum 
Gnevsdorf

Donnerstag, 22.05.2025, 15:00 Uhr
Kräuterwanderung inkl. Kräutertinktur-Herstellung, Praxis für 
Gesundheitsförderung & Prävention, Dammstr. 53, Plau am 
See

Samstag, 24.05.2025, 11:00 Uhr
Museumsfest und 4. Entenrallye Naturmuseum Goldberg

Die Auflistung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Es handelt sich um der Tourist Info Plau am See vorliegende und be-
kannte Termine. Bitte melden Sie Ihre Veranstaltung bis zum 03. Mai 2025 unter Tel. 038735 45678 oder info@plau-am-see.de

Hinweis zu persönlichen Gratulationen des Bürgermeisters oder des Bürgervorstehers  
zu Alters- und Ehejubiläen in der Stadt Plau am See

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Plau am See,

bereits seit vielen Jahren spricht die Stadt Plau am See zum 
70. Geburtstag und anschließend alle 5 Jahre sowie zum 50. 
Ehejubiläum anhand einer Veröffentlichung im Amtsblatt, der 
Plauer Zeitung, Gratulationen aus. Ab dem 90. Geburtstag er-
hält der Jubilar zusätzlich jährlich eine Glückwunschkarte. Zum 
60. Hochzeitstag und anschließend alle 5 Ehejahre erhält das 
Jubelpaar eine Glückwunschkarte mit einem Blumenstrauß 
oder Präsent von der Stadt Plau am See. Zusätzlich wurden 
vor den Coronabestimmungen noch persönliche Besuche des 
Bürgermeisters, des Bürgervorstehers oder deren Stellvertreter/
innen durchgeführt.
Nachdem sich die Zeit nach der Pflicht des Abstandhaltens jetzt 
wieder einigermaßen normalisiert hat, möchten wir Ihnen gerne 
anbieten, dass der Bürgermeister, der Bürgervorsteher oder 
deren Stellvertreter/innen zu folgenden Jubiläen wieder per-

sönlich die Glückwünsche übermitteln, sofern Sie dies möchten 
und sich bei uns in diesem Zusammenhang gemeldet haben.
Diese persönlichen Besuche werden für folgende Jubiläen 
möglich sein:
•	 zum 90., 95. und ab dem 100. Geburtstag jährlich
•	 ab dem 60. Hochzeitstag alle 5 Ehejahre
Sofern Sie die Möglichkeit der persönlichen Besuche in An-
spruch nehmen wollen, bitten wir Sie, sich spätestens 4 Wochen 
vor dem Geburtstag oder Ehejubiläum im Sekretariat des Bürger-
meisters (Telefonnr. 038735 494-17 oder E-Mail: info@amtplau.
de) zu melden, damit die Teilnahme sichergestellt werden kann.

Mit freundlichen Grüßen

Dirk Tast Sven Hoffmeister
Bürgervorsteher Bürgermeister

Amtliche
Bekanntmachungen

des Amtes Plau am See

Bürgerinnen- und Bürgersprechstunde  
des Bürgermeisters und des Amtsvorstehers

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der nächste Termin für die Bürgerinnen- und Bürgersprechstunde des Bürger-
meisters im Rathaus (Markt 2) ist Dienstag, der 20. Mai von 17:00 bis 18:00 Uhr.
Zu dem oben genannten Termin haben Sie die Möglichkeit auf einen individuellen 
und vertraulichen Austausch mit mir. Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich 
Sie, sich unter folgenden Kontaktdaten anzumelden: Telefon: 038735 494-17 oder 
E-Mail: info@amtplau.de. Selbstverständlich können Sie sich auch außerhalb dieser 
Sprechstunden vertrauensvoll an mich wenden und Termine mit mir vereinbaren.

Ihr Sven Hoffmeister
Bürgermeister

Die Bürgerinnen- und Bürgersprechstunde des Amtsvorstehers im Amtsgebäude 
(Dammstr. 33, Raum A 3.02) ist immer dienstags von 15:00 bis 17:00 Uhr.

Ihr Klaus Baumgart
Amtsvorsteher
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Bekanntmachung der Schließtage der Verwaltung an den Brückentagen  
im Mai 2025

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

an den Brückentagen am Freitag, dem 02. Mai 2025, sowie am 

Freitag, dem 30. Mai 2025 bleibt die Stadtverwaltung Plau am 

See für den Bürgerverkehr geschlossen.

Folgende Notdienste sind eingerichtet:

- Kläranlage: 0172 3458133 (*bei Störungen und Schäden)
- Bauhof: 0170 5758760
- Das Standesamt wird für dringende Notfälle bei Sterbe-

fällen erreichbar sein.
gez. Sven Hoffmeister

Bürgermeister

Dank an die Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
Die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 war ein unglaub-
licher Kraftakt, nicht nur für die Verwaltung und die Gemein-
dewahlleitung, sondern auch für alle ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfern in den jeweiligen Wahlbezirken 
des Wahlkreises.
Aufgrund der politischen Entwicklungen Ende letzten Jahres 
wurde die Bundestagswahl vorgezogen, was in personel-
ler und logistischer Hinsicht eine enorme Herausforderung 
dargestellt hat. In den Gemeinden haben alle Beteiligten an 
einem Strang gezogen, um einen reibungslosen Ablauf der 
Stimmabgabe und Stimmauszählung sicherzustellen. Ihr 
Einsatz und Ihre Hingabe waren unverzichtbar. Die langen 
Stunden im Wahlbüro, die notwendige Konzentration und die 
Sorgfalt, welche Sie in Ihre ehrenamtliche Arbeit investiert 
haben, verdienen Anerkennung und unseren tiefsten Res-
pekt. Dank Ihrer sorgfältigen Arbeit und Ihrem unermüdlichen 
Engagement konnten unsere Bürgerinnen und Bürger ihr 
Wahlrecht ausüben.
Aufgrund der besonderen Situation, dass die Bundestags-
wahl vorgezogen wurde und es zeitlich sehr verkürzte Fristen 
gab, war es der Gemeindewahlleitung leider nicht vollum-

fänglich möglich, alle eingegangen Bereitschaftserklärungen 
der Bürger/innen zu beantworten, die sich für ein Ehrenamt 
als Wahlhelfer/in angemeldet haben. Wir bitten dies aus-
drücklich zu entschuldigen und danken auch Ihnen für das 
bekundete Interesse und Ihre Bereitschaft, bei den Wahlen 
zu unterstützen.
Unser Dank gilt auch ganz besonders den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des Amtes Plau am See, die teilweise schon 
seit vielen Wochen mit den Vorbereitungen intensiv beschäf-
tigt waren. Insbesondere die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Amtes für Zentrale Dienste und des Ordnungsamtes wa-
ren bereits weit vor dem eigentlichen Wahltag sehr engagiert 
bei den Vorarbeiten und der Wahlorganisation. Auch hierfür 
unser Dankeschön.
Ebenfalls einen herzlichen Dank für die Bereitstellung und 
Benutzung der Räumlichkeiten für die Wahllokale durch die 
verantwortlichen Eigentümer und Nutzungsberechtigten der 
jeweiligen Gebäude.

gez. Eckehard Salewski gez. Fabian Böhm
Gemeindewahlleiter stv. Gemeindewahlleiter

Grundsteuer 2025 in der Gemeinde Ganzlin
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

die Grundsteueranpassung ist ein leidiges Thema. Nicht nur für 
Sie, auch für die Gemeinde Ganzlin. Schon sehr früh hat sich 
die Gemeindevertretung darauf verständigt, dass die von ihnen 
erhobene Steuersumme gleich bleiben soll, wie in den Vorjah-
ren. Das heißt, die Gemeinde profitiert von einer Änderung der 
Hebesätze nicht.
Das könnte jetzt ganz einfach sein und jeder von Ihnen ein-
fach dasselbe bezahlen wie im letzten Jahr. Das ist aber leider 
nicht möglich. Durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichts 
musste jeder Grundstückseigentümer eine Steuererklärung für 
jedes Grundstück erstellen. Im Ergebnis daraus wurden vom 
Finanzamt alle Grundsteuermesswerte neu festgelegt. Mir ist 
niemand bekannt, wo der Wert gleich geblieben ist.
Im Ergebnis, und das wissen wir jetzt, hat es sehr viele Ver-
schiebungen gegeben. Einige Grundstücke sind höher bewertet 
worden. Andere Grundstücke sind aber auch niedriger bewertet 
worden. Und weitere Grundstücke sind vom Finanzamt anderes 
eingruppiert worden. In unserem Fall sind viele Grundstücke der 
Steuerart (Grundsteuer B) in die andere Steuerart (Grundsteuer 
A) verschoben worden. Eine Vergleichbarkeit der Steuern ist 

daher tatsächlich nur in der Gesamtsumme möglich.
Aufgrund dieser veränderten Grundlagen hat die Gemeindever-
tretung die folgenden neuen Hebesätze beschlossen: Grundsteu-
er A: 350 Prozent, Grundsteuer B: 476 Prozent. Auch wenn beide 
Hebesätze höher sind als im Vorjahr, bleibt die Gesamtsteuer, die 
die Gemeinde einnimmt, in der exakt selben Höhe. Dies kommt 
aus den vorab beschriebenen Verschiebungen.
Ziel der vom Bundesverfassungsgericht verlangten neuen Re-
gelung ist die gleiche und einheitliche Bewertung aller Grund-
stückseigentümer. Das war die letzten Jahre nicht der Fall. Es 
werden nun einige Einwohner darüber berichten, dass sie mehr 
bezahlen müssen. Bitte haben Sie dabei im Hinterkopf, dass 
es auch viele Einwohner gibt, die weniger bezahlen als vorher.
Da in ganz Deutschland die Neuberechnungen durchgeführt wer-
den, rechne ich mit Anpassungen der Regelungen des Landes 
M-V zu der Berechnung der Abgaben, die die Gemeinde Ganzlin 
auf die erhaltene Grundsteuer leisten muss.
Daher wird, wie in jedem Jahr, eine Überprüfung und ggf. Anpas-
sung der Hebesätze für das nächste Jahr erfolgen.

Ihr Bürgermeister 
Jens Tiemer

Öffentliche Bekanntmachung der Gemeinde Ganzlin
Mit den Beschlüssen GA/19/0253, GA/19/0230 und GA/19/0229 hat die Gemeindevertretung entschieden, technische Geräte 
des Bauhofs Ganzlin und der Freiwilligen Feuerwehr Ganzlin zu verkaufen. Der Verkauf wird über die VEBEG GmbH Ende April 
2025 abgewickelt. Die VEBEG GmbH vermarktet als Bundesunternehmen gebrauchte Waren der öffentlichen Hand.

gez. Jens Tiemer
Bürgermeister
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Haushaltssatzung der Stadt Plau am See  
für das Haushaltsjahr 2025

Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern wird nach Beschluss der 
Stadtvertretung vom 29.01.2025 Beschluss Nr. S/24/0087 und 
nach Bekanntgabe der rechtsaufsichtlichen Entscheidung zu 
den genehmigungspflichtigen Festsetzungen folgende Haus-
haltssatzung erlassen:

§ 1
Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird

1. im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Erträge von 16.032.700 €
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 18.381.900 €
ein Ergebnis nach Veränderung der Rückla-
gen von

-223.400 €

2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden 

Einzahlungen von
15.035.100 €

einen Gesamtbetrag der laufenden 
Auszahlungen1 von

17.064.800 €

einen jahresbezogenen Saldo der lau-
fenden Ein- und Auszahlungen von

-2.029.700 €

b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit von

5.955.000 €

einen Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit von

5.946.800 €

einen Saldo der Ein- und Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit von

8.200 €

1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von 
Krediten für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men
festgesetzt.

§ 2
Kredite für Investitionen und  

Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 4
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird 
festgesetzt auf 5.000.000 EUR

§ 5
Hebesätze

Die Hebesätze werden in einer gesonderten Hebesatzsatzung 
festgesetzt.

§ 6
Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen be-
trägt 74,092 Vollzeitäquivalente (VzÄ).

§ 7
Weitere Vorschriften

7.1. Erlass einer Nachtragshaushaltssatzung
Für den Fall einer nach § 48 KV M-V zu erlassenden Nachtrags-
haushaltssatzung gelten die Regelungen des § 8 der Hauptsat-
zung der Stadt Plau am See vom 14.01.2025.

7.2. Regelungen zur Deckungsfähigkeit
1. Innerhalb eines Teilhaushaltes sind Ansätze für Aufwendun-

gen/Auszahlungen kraft Gesetz gegenseitig deckungsfähig 
(§ 14 Abs.1 Satz 1 GemHVO-Doppik).

2. Mehrerträge/-einzahlungen bei der Gewerbesteuer berech-
tigen zu Mehraufwendungen/-auszahlungen bei der Gewer-
besteuerumlage (§ 13 Abs.2 Satz 1 GemHVO-Doppik).

3. Mehrerträge/-einzahlungen für Jugendarbeit (Produkte 
36200, 36600) berechtigen zu Mehraufwendungen/-aus-
zahlungen im gleichen Produkt (§ 13 Abs.2 Satz 1 GemH-
VO-Doppik).

4. Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Doppik werden die Ansätze 
für Auszahlungen aus Investitionstätigkeit innerhalb eines 
Teilhaushaltes jeweils für gegenseitig deckungsfähig erklärt.

7.3. Festlegung Wertgrenze zur Darstellung von Investitio-
nen in Teilhaushalten
Nach § 4 Absatz 7 Satz 2 GemHVO-Doppik wird festgelegt, dass 
Einzahlungen und Auszahlungen für Investitionen und Investiti-
onsförderungsmaßnahmen ab einem Wert von 10.000 € einzeln 
darzustellen sind. Investive Baumaßnahmen sind in jedem Fall 
als Einzelmaßnahme darzustellen.

Nachrichtliche Angaben:

1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussichtlich 18 EUR.

2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Aus-
zahlungen zum 31. Dezember des Haus-
haltsjahres beträgt voraussichtlich 3.732.927 EUR.

3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. 
Dezember des Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich 26.583.542 EUR.

Plau am See, den 20.03.2025

gez. i. V. Marika Seewald
Der Bürgermeister

Hinweis:
Die nach § 47 Absatz 2 KV M-V erforderlichen rechtsaufsichtli-
chen Entscheidungen des Landrates des Landkreises Ludwigs-
lust-Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehörde zu den geneh-
migungspflichtigen Festsetzungen sind am 18.03.2025 wie folgt 
bekanntgegeben worden:

A. Anordnung
Gegenüber der Stadt wir gemäß § 82 Abs. 1 Kommunalverfas-
sung Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) angeordnet, einen 
aktualisierten, mit der örtlichen Rechnungsprüfung nachweis-
lich abgestimmten und vom verwaltungsleitenden Organ unter-
zeichneten, verbindlichen Zeit- und Arbeitsplan zur Feststellung 
der Jahresabschlüsse ab 2020 bis zum 30.04.2025 vorzulegen.

B. Entscheidung zur Haushaltssatzung
Dem unter § 4 der Haushaltssatzung festgesetzten Höchstbe-
trag der Kassenkredite in Höhe von 5.000.000 EUR wird die 
Genehmigung in voller Höhe gemäß § 53 Abs. 3 KV M-V erteilt.

Die vorstehende Haushaltssatzung und die hierzu ergangenen 
rechtsaufsichtlichen Entscheidungen für das Haushaltjahr 2025 
werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung liegt mit ihren Anlagen zur Einsichtnahme 
vom 21.03.2025 bis 11.04.2025 während der Öffnungszeiten am 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9:00 bis 12:00 
Uhr und am Dienstag zusätzlich von 14:00 bis 18:00 Uhr im Ver-
waltungsgebäude in Plau am See, Dammstr. 33, Zimmer A2.11 
öffentlich aus.

gez. i. V. Marika Seewald
Der Bürgermeister
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Öffentliche Stellenausschreibung der Stadt Plau am See

Die Stadt Plau am See sucht zum 01.07.2025 im Ordnungsamt eine/n

Amtsleiter/in Ordnungsamt (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit mit  
39,0 Wochenstunden, vergütet nach TVöD-VKA Entgelt- 
gruppe 11 im Angestelltenverhältnis.
In der Funktion als Amtsleiter/in (m/w/d) übernehmen Sie die 
organisatorische, personelle und fachliche Verantwortung im 
Ordnungsamt mit zurzeit neun unbefristeten Verwaltungsbe-
schäftigten.
Dem Ordnungsamt unterstellt sind weiterhin die Sekretärinnen 
in den zwei Schulen, die Jugend- und Schulsozialarbeiter/innen 
sowie der städtische Kinderhort.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
•	 Fachliche Leitung des Ordnungsamtes nach effizienten, wirt-

schaftlichen und standardisierten Gesichtspunkten
•	 Personelle Führung des Ordnungsamtes mit dem Ziel, die 

vorhandenen Ressourcen bestmöglich und kosteneffizient 
einzusetzen

•	 Erstellung konzeptioneller Empfehlungen und Entscheidungs-
vorlagen sowie deren Vertretung vor den Gremien

•	 Gremienbetreuung und fachliche Beratung des Amtes und 
der Gemeinden

•	 Ansprechpartner für die Fachämter, den Amtsvorsteher, die 
Bürgermeister und Vorsitzenden der Gremien in allen Belan-
gen des Fachamtes

•	 Begleitung bedeutender kommunaler Vorhaben den Aufga-
benbereich des Ordnungsamtes betreffend

•	 Zusammenarbeit mit den benachbarten Ordnungs- und Son-
derordnungsbehörden sowie der Polizei

•	 Finanz- und Investitionsplanung
•	 Allgemeine Satzungen des Fachamtes sowie der Ordnung 

und Sicherheit (federführende Erarbeitung und Prüfung der 
Rechtmäßigkeit und fortlaufende Aktualisierung von Sat-
zungen)

•	 Ordnungsrechtliche Angelegenheiten: wie z. B. Sondernut-
zung, Schutz der Sonn- und Feiertage, Immissionsschutz (nur 
im Rahmen der Zuständigkeiten des Amtes), Hundehaltung, 
Angelegenheiten des Katastrophenschutzes usw.

•	 Bearbeitung schwieriger Fälle des Fachamtes und solcher 
von grundsätzlicher Bedeutung
•	 Begleitung gerichtsanhängiger Verfahren, ggf. Vertretung 

vor Zivil- oder Verwaltungsgerichten
Aufgabenänderungen im Rahmen von Strukturüberlegungen 
sind möglich.

Sie verfügen über folgende Voraussetzungen:
•	 Einen abgeschlossenen Bachelor- oder Fachhochschulab-

schluss (Diplom) der Öffentlichen Verwaltung, Fachbereich 
Allgemeine Verwaltung (vormals gehobener allgemeiner 
Verwaltungsdienst) als:
•	 Diplomverwaltungsfachwirt/in (FH) oder
•	 Bachelor Verwaltung und Recht bzw. Public Management 

oder
•	 Bachelor of Laws (öffentliche Verwaltung) oder
•	 Verwaltungsfachwirt/in oder
•	 Verwaltungsbetriebswirt/in (VWA) oder
•	 eine vergleichbare Qualifikation und
•	 dazu bestenfalls auch Erfahrungen in der Tätigkeit öffent-

licher Verwaltungen

Außerdem bringen Sie mit:
•	 mehrjährige Berufserfahrung und Führungserfahrung sowie 

fundierte Kenntnisse der anzuwendenden Rechtsvorschriften 
(z. B. Sicherheits- und Ordnungsgesetz M-V (SOG M-V), 
Ordnungswidrigkeitengesetz (OwiG), Verwaltungsverfah-
rensgesetz Bund und MV (VwVfG), Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO), Kommunalabgabenordnung (KAG MV), 
Kenntnisse im Haushalts-, Kassen und Rechnungswesen 
sowie im Vergaberecht

•	 Führungskompetenz, die direkt unterstellten Mitarbeiter/innen 
zu fordern und zu fördern sowie sie bestmöglich in Prozesse 
mit einzubinden und sie bei der entsprechenden Umsetzung 
zu unterstützen

•	 Dienstleistungsverständnis und Kundenorientierung mit dem 
Ziel, diese den Mitarbeitern/innen des Ordnungsamtes vor-
zuleben und auch von diesen nachhaltig einzufordern

•	 Fähigkeit und Durchsetzungsvermögen, die durch die Ver-
waltung zur Verfügung gestellte ordnungsrechtliche relevante 
IT-Software (z. B. VOIS, KS Wohngeld etc.) vollumfänglich 
im Ordnungsamt zu implementieren sowie Mitwirkung bei 
der Integration und Anbindung der Online-Dienste hinsicht-
lich des Onlinezugangsgesetzes (OZG), sodass alle digital 
unterstützten Prozesse entsprechend durch die Mitarbeiter/
innen bearbeitet werden

•	 konzeptionelle Fähigkeiten verbunden mit systemübergrei-
fendem, sowie prozessorientiertem Denken, auch über die 
Prozesse im Ordnungsamt hinaus (Schnittstellen zu anderen 
Ämtern)

•	 Sozialkompetenz, Verantwortungsbewusstsein, Engagement 
und Eigeninitiative, Überzeugungskraft, Verhandlungsge-
schick und Durchsetzungsvermögen

•	 einen souveränen Umgang mit MS-Office, insbesondere 
Word und Excel

•	 Organisations-, Gestaltungs- und Planungskompetenz
•	 sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksweise
•	 einen PKW-Führerschein und Fahrpraxis

Wir bieten Ihnen:
•	 eine vielseitige, verantwortungsvolle und fachlich interessante 

Tätigkeit in einem engagierten Team
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD sowie tariflich 

vereinbarte Sonderzahlungen
•	 30 Tage Urlaub im Jahr
•	 Möglichkeit des Fahrradleasings nach TVöD
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf mit Dar-
stellung des beruflichen Werdegangs, Arbeitszeugnisse, Studie-
nabschluss sowie weitere ausschreibungsrelevante Nachweise) 
richten Sie bitte bis zum 30.04.2025 (verlängerte Ausschrei-
bungsfrist) vorzugsweise per E-Mail als PDF-Dokument (keine 
Annahme von Dateiformaten wie.doc,.docx,.rtf usw.) an:

personal@amtplau.de

oder in Papierform an die

Stadt Plau am See
Amt für Zentrale Dienste/Personal
Markt 2, 19395 Plau am See

Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung werden schwer-
behinderte Bewerber*innen vorrangig berücksichtigt. Wir bitten 
um Verständnis, dass wir keine Bewerbungsunterlagen zurück-
schicken. Zeugnisse, Beurteilungen etc. bitte nicht im Original 
einsenden. Mit der Bewerbung verbundene Kosten werden nicht 
erstattet.
Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise in Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) unter: https://www.stadt-plau-
am-see.de/seite/515853/stellenausschreibungen.html
Weitere Auskunft erhalten Sie unter der Rufnummer 038735 
494-30 von Herrn Salewski (Leitung Ordnungsamt) oder unter 
der Rufnummer 038735 494-11 von Herrn Böhm (SGL Personal).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Plau am See, 03.04.2025
gez. Sven Hoffmeister

Bürgermeister
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Öffentliche Stellenausschreibung der Stadt Plau am See

Die Stadt Plau am See sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Mitarbeiter/in für den Bereich Kureinrichtungen (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit mit 39,0 
Wochenstunden. Die Stelle wird, vorbehaltlich einer durchzufüh-
renden Stellenbewertung, derzeit mit der Entgeltgruppe 3 nach 
der Entgeltordnung des TVöD-VKA ausgeschrieben.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
•	 Pflege der öffentlichen Wanderwege, Kontrolle und Doku-

mentation der Stege
•	 Reinigungsarbeiten, Müll einsammeln
•	 Unterhaltung Heilwald, Naturlehrpfad, Walkingpfad u. ä.
•	 Sägearbeiten
•	 Kontrolle touristischer Infrastruktur (Bänke, Schilder, Hun-

detoiletten)

Wir erwarten von Ihnen:
•	 eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung oder 

langjährige Berufserfahrung
•	 körperliche Belastbarkeit ist Grundvoraussetzung
•	 C1E Führerschein ist zwingend erforderlich
•	 Besitz der Berechtigung zum Bedienen von Motorkettensägen 

und Freischneidern
•	 der „AS-Baum I oder AS-Baum II-Kurs“ wäre wünschenswert
•	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten, Wochenenddiens-

ten und Rufbereitschaft wird vorausgesetzt (vor allem in der 
Saison)

Wir bieten Ihnen:
•	 eine vielseitige, verantwortungsvolle und fachlich interessante 

Tätigkeit in einem engagierten Team
•	 eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD sowie tariflich 

vereinbarte Sonderzahlungen
•	 30 Tage Urlaub im Jahr

•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf mit Dar-
stellung des beruflichen Werdegangs, Arbeitszeugnisse sowie 
weitere ausschreibungsrelevante Nachweise) richten Sie bitte 
bis zum 25.04.2025 vorzugsweise per E-Mail als PDF-Dokument 
(keine Annahme von Dateiformaten wie.doc,.docx,.rtf usw.) an:

personal@amtplau.de

oder in Papierform an die

Stadt Plau am See
Amt für Zentrale Dienste/Personal
Markt 2, 19395 Plau am See

Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung werden schwer-
behinderte Bewerber*innen vorrangig berücksichtigt. Wir bitten 
um Verständnis, dass wir keine Bewerbungsunterlagen zurück-
schicken. Zeugnisse, Beurteilungen etc. bitte nicht im Original 
einsenden. Mit der Bewerbung verbundene Kosten werden nicht 
erstattet.
Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise in Zusammenhang 
mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 Abs. 1 EU-Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) unter: https://www.stadt-plau-
am-see.de/seite/515853/stellenausschreibungen.html
Weitere Auskunft erhalten Sie unter der Rufnummer 038735 494-
11 von Herrn Böhm (SGL Personal & Organisation) oder unter der 
Rufnummer 038735 494-15 von Frau Schröder (SB Personal).
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Plau am See, 26.03.2025
gez. Sven Hoffmeister

Bürgermeister

Öffentliche Stellenausschreibung der Gemeinde Barkhagen

Die Gemeinde Barkhagen sucht zum 01.12.2025 eine/n

Gemeindearbeiter/in (m/w/d)
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Vollzeit mit 40 
Wochenstunden. Eine Teilzeitanstellung ist unter Umständen 
ebenfalls möglich.

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
•	 Reinigung/Pflege der Dorfgemeinschaftshäuser in Barkow 

und Plauerhagen
•	 Betreuung der Vermietung der kommunalen Räume ein-

schließlich Übergaben
•	 Mitwirkung bei gemeindlichen Veranstaltungen
•	 Betreuung von kommunalen Veranstaltungen in den Dorfge-

meinschaftshäusern nach Bedarfsanforderung (Sitzungen, 
Beratungen)

•	 Botendienste der Gemeinde nach Bedarf
•	 Grünpflegearbeiten im gesamten Gemeindegebiet Barkhagen
•	 Winterdienst

Wir erwarten von Ihnen:
•	 eine handwerkliche Berufsausbildung oder für die Stelle an-

gemessene Berufserfahrung
•	 Führerscheinklasse BE ist erforderlich
•	 Besitz der Berechtigung zum Bedienen von Motorkettensä-

gen und Freischneidern (der „AS-Baum I – Kurs“ wäre wün-
schenswert)

•	 Bereitschaft für kontinuierliche Fort- und Weiterbildung
•	 der Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr Barkhagen wird er-

wartet

Wir bieten Ihnen:
•	 eine vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 2er-

Team
•	 24 Tage Urlaub im Jahr

•	 ein Stundenlohn von 14,00 EUR
•	 betriebliche Altersvorsorge
•	 Möglichkeiten zur persönlichen und fachlichen Weiterbildung

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf mit Dar-
stellung des beruflichen Werdegangs, Arbeitszeugnisse sowie 
weitere ausschreibungsrelevante Nachweise) richten Sie bitte 
bis zum 1. Juni 2025 vorzugsweise per E-Mail als PDF-Do-
kument (keine Annahme von Dateiformaten wie.doc,.docx,.rtf 
usw.) an:

personal@amtplau.de

oder in Papierform an das

Amt Plau am See
Amt für Zentrale Dienste/Personal
Markt 2, 19395 Plau am See

Bei gleicher fachlicher und persönlicher Eignung werden schwer-
behinderte Bewerber*innen vorrangig berücksichtigt. Wir bitten 
um Verständnis, dass wir keine Bewerbungsunterlagen zurück-
schicken. Zeugnisse, Beurteilungen etc. bitte nicht im Original 
einsenden. Mit der Bewerbung verbundene Kosten werden 
nicht erstattet. Bitte beachten Sie die Datenschutzhinweise in 
Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren gem. Art. 13 
Abs. 1 EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) unter: https://
www.stadt-plau-am-see.de/seite/515853/stellenausschreibun-
gen.html
Weitere Auskunft erhalten Sie unter der Rufnummer 038735 494-
15 von Frau Schröder (SB Personal). Plau am See, 10.03.2025

gez. Svenja Branig
Bürgermeisterin
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Bericht des Bürgermeisters der Gemeinde Ganzlin -  
Gemeindevertretersitzung am 3. April 2025

„Sehr geehrte Anwesende,

neues Jahr, neues Glück, bald wohl auch eine neue Bundes-
regierung. Aktuell finden die Koalitionsverhandlungen in Berlin 
statt. Niemand weiß, was sich ändern wird. Man hört nur das 
sich einiges ändern muss. Eine große und wesentliche Festle-
gung sind die geplanten erheblichen Schuldenaufnahmen für 
Investition in die Verteidigung und auch für Investitionen in die 
Infrastruktur. Ich hoffe sehr, dass von diesen zusätzlichen Mit-
teln auch einiges in der Gemeinde Ganzlin ankommt. Die Frage 
ist dann nur, wie, wann und zu welchen Bedingungen. Da dürfen 
wir gespannt sein.

Heizungsgesetz/Wärmeplanung
Aus der Presse ist zu entnehmen, dass das Heizungsgesetz ab-
geschafft werden soll. Was mit der damit in Verbindung stehen-
den verbindlichen Wärmeplanung passieren wird, ist aber noch 
unsicher. Aktuell arbeitet die Landesregierung an einer Rege-
lung, wie alle Gemeinden die Wärmeplanung erstellen sollen. 
Ob und wie diese zukünftig gebraucht wird, steht aber noch in 
den Sternen.

Feierlichkeiten und Veranstaltungen
Der Adventsmarkt im Saal des Lokals 103 wurde wieder sehr 
gut angenommen. Hier wurde eine neue Veranstaltung etabliert, 
die auch in den folgenden Jahren stattfinden wird. Des Weite-
ren haben die Lichterfahrt der Feuerwehr, Singen im Gutshaus 
und der Sternenzauber der Kita stattgefunden. Zusätzlich wur-
den sowohl der Fasching in Wendisch Priborn, der Frauentag in 
Ganzlin und auch der Spieleabend der Gemeinde durchgeführt.

Ausblick
Als weitere Veranstaltungen werden aktuell ein Kinderfest in Zu-
sammenarbeit mit dem Frühlingsmarkt des Gutshauses Ganzlin 
für den 17.05. vorbereitet. Auch werden wieder diverse Oster-
feuer in den Ortsteilen angezündet. Eine zentrale Organisation 
eines Frühjahrsputzes wird es dieses Jahr nicht geben. Wir freu-
en uns aber sehr, wenn in den Ortsteilen Aktionen organisiert 
werden. Die Gemeinde unterstützt dabei dann gerne mit einer 
kleinen Mahlzeit und Getränken. Bitte einfach melden.

Finanzen der Gemeinde Ganzlin
Auch zu den Finanzen der Gemeinde Ganzlin lässt sich Erfreu-
liches berichten. Auch wenn die gesamte Lage unsicherer wird, 
sorgt unsere vorsichtige und verlässliche Planung dafür, dass 
wir die wesentlichen Investitionen und andere geplante Ausga-
ben finanzieren können. Allerdings müssen wir auch vorsichtig 
bleiben. Heute Morgen wurde bekannt, dass die USA die ge-
samte Welt mit erheblichen Zöllen belegt. Das wird vermutlich 
auch sehr kurzfristig Auswirkungen auf die Gemeinde Ganzlin 
haben. Wenn der gesamte Welthandel teurer und damit abneh-
men wird, hat das auch Folgen für die Situation der Firmen und 
damit auch der Arbeitsplätze. Hoffen wir, dass hierbei kurzfristig 
wieder eine Vernunft auftritt, mit der man verlässlich umgehen 
kann.

Straßenunterhaltung und Verkehrssicherung
In Zusammenarbeit mit dem Bauausschuss werden gerade die 
wesentlichen Maßnahmen abgestimmt, die dieses Jahr beauf-
tragt und auch durchgeführt werden sollen. Des Weiteren wur-

den die jährlichen Pflegemaßnahmen an dem Straßenbegleit-
grün bis Ende Februar durchgeführt. Zusätzlich wurden drei 
neue Bänke aufgestellt, die noch im Vorjahr beschafft worden 
sind.

Personal
Personaltechnisch gab es seit der letzten Sitzung keine Ände-
rungen.

Kita
Die Kinderzahlen in allen Kitas landesweit und auch in unserer 
Kita fallen. Es ist mit einem starken Rückgang für das nächste 
Jahr zu rechnen, was Anpassungen bei der Personalplanung 
bedeuten wird. Die von der Landesregierung in Aussicht gestell-
te Anpassung der Erhöhung der Erzieher im Bereich der Krippe 
wird es absehbar erstmal nicht geben. Hintergrund ist der stei-
gende Erzieherbedarf in den Horten, wo ab dem nächsten Jahr 
ein Rechtsanspruch besteht, der in den folgenden vier Jahren 
anwächst.

Renovierungen in den Wohnblöcken
Die Renovierungen in den Wohnungen gehen im Tagesgeschäft 
weiter. Aktuell sind nur zwei Wohnungen frei und in der Renovie-
rung. Absehbar können daher ab diesem Jahr mehr Aufwände 
in das Wohnumfeld gesteckt werden. Dazu wurde Mitte März 
eine Begehung mit Kultur- und Bauausschuss durchgeführt. 
Entscheidungen zum weiteren Vorgehen werden vorbereitet. 
Aufgrund der bundesweiten Inflation gab es in den letzten Jah-
ren Mietanpassungen in quasi allen Bereichen. Eine Prüfung 
der Miethöhen wird aufgrund der gestiegenen allgemeinen Kos-
ten auch bei unseren Wohnungen notwendig werden. Ziel muss 
es dabei sein, dass die Gemeinde auch langfristig in der Lage 
sein wird, die eigenen Wohnungen zu betreiben.

Baum-Ersatzpflanzungen
In den letzten Wochen wurden noch ausstehende Ersatzpflan-
zungen der letzten Jahre durchgeführt. Daher ist die Gemeinde 
nunmehr auf dem aktuellen Stand.

Glasfaserausbau Ganzlin, Lückenschlüsse
Aktuell wird in der gesamten Gemeinde an dem Lückenschluss 
beim Glasfaserausbau gearbeitet. Ziel ist es, dass jetzt wirklich 
jedes Haus einen Glasfaseranschluss bekommen kann. Hierbei 
gab es in der Ortslage Wangelin leider einen unerfreulichen Vor-
fall. Die beauftragte Baufirma hat sich nicht an die genehmig-
ten Pläne gehalten und den halben Gehweg aufgenommen. Es 
wurde nach Hinweisen der Anwohner ein sofortiger Baustopp 
verhängt. Die Klärung zum weiteren Vorgehen läuft aktuell noch.

Vorbereitung Schwertransporte Windkraftanlagen
In den Ortslagen Ganzlin und Retzow werden aktuell Vorberei-
tungen für den Transport der Windflügel zum Windpark in Kre-
ien vorbereitet. Hier befindet sich der gravierende Eingriff in den 
Gehweg in Retzow gerade in der Klärung.

Radwegebau Ganzlin-Dresenow-Appelburg
Der Radwegebau schreitet weiter voran. Einen kurzen Schreck 
gab es durch den LKW-Unfall, der auf dem im Bau befindlichen 
Radweg zum Liegen gekommen ist. Im Nachhinein wurde glück-

Bürgerinnen- und Bürgersprechstunde  
des Bürgermeisters der Gemeinde Ganzlin

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
der nächste Termin für die Bürgerinnen- und Bürgersprechstunde 
des Bürgermeisters im Gemeindebüro Röbeler Str. 68 19395 
Ganzlin: Dienstag, den 29. April 2025 von 09:00 bis 10:00 Uhr. 
Zu dem oben genannten Termin haben Sie die Möglichkeit auf 
einen individuellen und vertraulichen Austausch mit mir. Um lange 
Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie, sich unter folgenden 

Kontaktdaten anzumelden: Telefon: 038737 20201 oder E-Mail 
info@ganzlin.de (bevorzugt). Selbstverständlich können Sie sich 
auch außerhalb dieser Sprechstunden vertrauensvoll an mich 
wenden und Termine mit mir vereinbaren.

Ihr Jens Tiemer
Ehrenamtlicher Bürgermeister Gemeinde Ganzlin
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licherweise festgestellt, dass nur kleinere oberflächlichere Re-
paraturen notwendig waren und der Bau davon nicht behindert 
wird. Eine Fertigstellung ist aktuell für Ende Juni, rechtzeitig zum 
BJK-Volleyballturnier geplant.

Feuerwehr
Ich möchte noch einmal daran erinnern, dass unser Gemein-
dewehrführer erklärt hat, nur noch seine ca. zwei Jahre andau-
ernde Wahlperiode zu beenden und danach nicht mehr für eine 
Wiederwahl zur Verfügung steht. Eine Lösung muss innerhalb 
der Feuerwehrkameraden gefunden werden.
Die LKW-Führerscheine für die Feuerwehrkameraden sind ge-
rade in der Ausführung. Mit dem erfolgreichen Abschluss ist 
demnächst zu rechnen.
Die Jugendfeuerwehr wurde nunmehr gegründet. Mit den Kam-
meraden Michael Genschmer und Jessica Naußedat haben sich 
auch zwei Verantwortliche gefunden. Diese bereiten nunmehr 
die nächsten Schritte vor.
Für das bereits beauftrage HLF 10 hat die Gemeinde Förder-
mittel beim Landkreis beantragt. Diese in Höhe von ca. 120.000 
Euro sind leider abgelehnt worden. Dazu hat auch eine Beratung 
mit der Wehrführung, dem Amtswehrführer, den Löschgruppen-
führern und zwei Mitarbeitern des Landkreises stattgefunden. 
Als wesentliches Ergebnis für die Versagung wurde festgestellt, 
dass wir für die vorhandene Ausstattung an Fahrzeugen zu we-
nige Kameraden haben. Das kostet uns jetzt richtig Geld. Um 

die Chance auf die Fördermittel zu erhalten, hat sich eine Ar-
beitsgruppe für Öffentlichkeitsarbeit der Feuerwehr gegründet. 
Diese hat ihre Arbeit bereits aufgenommen und ich hoffe zeit-
nah, positive Ergebnisse berichten zu können. Allerdings muss 
hier auch offen über den Standort Gnevsdorf gesprochen wer-
den. Dieser befindet sich in der Mitte der Gemeinde und wird 
für den Brandschutz nicht benötigt, da die anderen Standorte 
die Gemeindefläche gut mit abdecken. Allerdings kann man da-
her auch sagen, dass Gnevsdorf ein sehr guter Bonusstandort 
ist, der in der Mitte der Gemeinde liegt und daher alle anderen 
Löschgruppen gut unterstützen kann.
Es ist aber aktuell so, dass wir in Gnevsdorf zu wenige Kame-
raden haben. Für die Beantragung von Fördermitteln ist das lei-
der nicht gut. Daher ergeht auch hier nochmal der Aufruf an die 
Kammeraden in Gnevsdorf, zusätzliche Ehrenamtler zu finden 
die als neue Feuerwehrkameraden den Standort in Gnevsdorf 
beitreten.

Wahlhelfer für 2025
Für die Bundestagswahl 2025 haben sich genügend Wahlhelfer 
finden können. Daher wurden auch wieder alle drei Wahllokale 
aufrechterhalten. Für die Wahl zum Landrat brauchen wir daher 
keine zusätzlichen Wahlhelfer mehr.“

Jens Tiemer
Bürgermeister

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Wir gratulieren zum Geburtstag  Wir gratulieren zum Geburtstag  
in der Zeit vom 18.04. bis 23.05.2025in der Zeit vom 18.04. bis 23.05.2025

Plau am SeePlau am See
Frau B. Wilhelms zum 90. Geburtstag
Herrn M. Marendorf zum 85. Geburtstag
Frau A. Wendt zum 85. Geburtstag
Herrn G. Klink zum 80. Geburtstag
Herrn K.-D. Voß zum 80. Geburtstag
Frau H. Kluth zum 80. Geburtstag
Herrn R. Kenzler zum 80. Geburtstag
Herrn C. Führer zum 80. Geburtstag
Herrn R. Kleber zum 75. Geburtstag
Frau V. Reichert zum 75. Geburtstag
Herrn K. Schleede zum 75. Geburtstag
Herrn H. Kupke zum 75. Geburtstag
Herrn K. Liebenthal zum 75. Geburtstag
Herrn H. Lüdtke zum 75. Geburtstag
Frau R. Hartwig zum 75. Geburtstag
Herrn H. Alm zum 70. Geburtstag
Herrn D. Trümner zum 70. Geburtstag

Herrn M. Gural zum 70. Geburtstag
Frau K. Heimburger zum 70. Geburtstag
Herrn M. Becker zum 70. Geburtstag
Herrn Dr. B. Farkas zum 70. Geburtstag
Frau B. Luchs zum 70. Geburtstag
Frau M. Hackbusch zum 70. Geburtstag
Frau G. Etem zum 70. Geburtstag
Frau H. Edel zum 70. Geburtstag
Herrn B. Hamann zum 70. Geburtstag
Frau J. Gumz zum 70. Geburtstag

Gemeinde Barkhagen
Herrn G. Süllwold zum 85. Geburtstag

Gemeinde Ganzlin
Frau K. Vick zum 101. Geburtstag
Herrn R. Göricke zum 85. Geburtstag
Frau B. Henke zum 85. Geburtstag
Frau E. Griep zum 70. Geburtstag
Herrn G. Müller zum 70. Geburtstag
Herrn P. Guddat zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!
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Freude versenden!

Dank Ihrer großartigen Unterstützung und einer überwältigen-
den Anzahl an unterschiedlichsten Einsendungen in den letzten 
beiden Jahren, möchten wir auch in diesem Jahr wieder zu einer 
Briefaktion aufrufen, die pünktlich zu der bundesweiten Aktions-
woche „Gemeinsam aus der Einsamkeit“ vom 26.05.2025 bis 
zum 01.06.2025 stattfinden wird.
Wir freuen uns sehr auf Ihre Grußkarten, Zeichnungen, Ge-
dichte, Fotografien oder auch längere Briefe an die älteren 
Menschen in unserem Landkreis. Mitarbeitende in der Senio-
renbetreuung verteilen Ihre Briefe anschließend an Personen 
in Einrichtungen und Privathaushalten, die besonders von Ein-
samkeit betroffen sind.
Ziel dieser Aktion ist es, die älteren Menschen einmal von ihrem 
gewohnten Tagesablauf abzulenken, sie auf andere Gedanken 
zu bringen, Mut zu machen und Freude zu schenken.

Um die Briefe pünktlich zur Aktionswoche verteilen zu können, 
senden Sie Ihre Grüße bitte bis zum 20.05.2025 an:

Landkreis Ludwigslust-Parchim
Stabsstelle 16 Gleichstellung, Generationen und Vielfalt
Kathleen Rambow // „Briefaktion“
Postfach 16 02 20
19092 Schwerin

Bei Fragen wenden Sie sich gern telefonisch an uns unter 
03871 7221604 oder schicken Sie eine E-Mail an gemeinsam@
kreis-lup.de.
Das Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend setzt sich mit der „Strategie gegen Einsamkeit“ in beson-
derem Maße für von Einsamkeit betroffene Menschen ein. Das 
Programm „Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen 
Einsamkeit und soziale Isolation“, wird durch den Europäischen 
Sozialfonds Plus gefördert.

Kathleen Rambow
Landkreis Ludwigslust-Parchim

Stabstelle Gleichstellung, Generationen, Vielfalt

Der Fachdienst Gesundheit des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim informiert

Legionellen - Schutz vor einer unterschätzten Gefahr

Legionellen sind Bakterien, die beim Menschen grippeähnli-
che Erkrankungen bis hin zu schweren Lungenentzündungen 
(Leginoellose) verursachen können. Sie kommen weltweit im 
Wasser vor und können sich bei Temperaturen von 25 °C bis 

Wir trauern um
Erich Lemke
Horst Köhn

Wolfram Kirschnick
Marianne Zeiske
Jutta Herrmann

Thomas von Maltzan 
Freiherr zu Wartenberg und 

Penzlin
Petra Treschel

Dirk Meier

Ruth Arnold
Edelinde Ewald-Buchholz

Marie Heinzius
Gisela Sauer

Gisela Schleede

Renate Schleede
Roland Lindner

Lilly Karmoll
Manfred Rolf Siebeneicher

Wir gratulieren  
zum 50. Ehejubiläum!

Christel und Peter Falck
Bärbel und Klaus-Dieter Brauer
Roswitha und Uwe Peters
Rita und Dieter Trümner
Roswitha und Wolfgang Döscher

Herzlichen Glückwunsch!

Dirk Tast
Bürgervorsteher
	
Sven Hoffmeister
Bürgermeister

Bereitschaftstelefonnummer Bauhof
0170 5758760

Bereitschaftstelefonnummer  
der Kläranlage

Bei Schäden bzw. Störungen der Abwasserentsorgung informie-
ren Sie bitte die Kläranlage unter: 0172 3458133
Dies bestrifft Störungen, die durch austretendes Abwasser in 
der Kanalisation auftreten und Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie 
Öl oder Benzin, sowie vergleichbare Störungen, die die Gefahr 
einer Gewässerverunreinigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasserentsorgung.

Störungsmelder Straßenbeleuchtung
Wenn Ihnen eine defekte, blinkende oder zerstörte Straßenla-
terne auffällt, melden Sie diese bitte mit Angabe der Örtlichkeit 
an folgende E-Mailadresse: strassenbeleuchtung@amtplau.de

Schuldner-/  
Verbraucherinsolvenzberatungsstelle

Beratungsstelle Plau am See
Kinder- und Jugendzentrum, Steinstr. 96, 19395 Plau am See an 
folgenden Sprechtagen nach Vereinbarung:
29. April und 13. Mai 2025
Postanschrift: Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungs-
stelle des OV Lübz und Umgebung e.V., Benziner Chaussee 1, 
19386 Lübz, Telefon: 038731 24609 oder 038731 56533
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Nähere Informationen zu den Badestellen können auf der Ba-
dewasserkarte:
https://www.regierung-mv.de/Landesregierung/sm/gesundheit/
Badewasserqualitaet/badewasserkarte/ eingesehen werden. 
Während der gesamten Badesaison kann die aktuelle Bade-
wasserqualität unter gleicher Adresse im Internet, bei den je-
weiligen Ämtern oder beim FD Gesundheit des Landkreises 
abgefragt werden.
Bitte beachten Sie, dass sich bei warmer und trockener Witte-
rung kurzfristig Blaualgen (Cyanobakterien) bilden können. Die-
se Bakterien geben Giftstoffe an das Wasser ab, die zu Übelkeit 
und Erbrechen, aber auch Bindehautentzündungen und Glie-
derschmerzen führen können. Blaualgen erkennen Sie am trü-
ben Wasser mit blaugrünen Schlieren und einem fauligen Ge-
ruch - an diesen Badestellen sollten Sie nicht ins Wasser gehen!
In unserem Landkreis stehen zurzeit folgende Badestellen auf 
der Kontrollliste - das Gesundheitsamt wünscht eine angeneh-
me und sichere Badesaison:

Amt Plau am See
Plauer See, Quetzin Richtberg
Plauer See, Seeluster Bucht
Plauer See, Badestelle 1, Heidenholz
Plauer See, Strandbad Plötzenhöhe
Plauer See, CP Plötzenhöhe
Plauer See, Ferienpark Weisbrich, Heidenholz
Plauer See, Dresenower Mühle, Seedorf
Plauer See, Leistener Lanke
(die Badestellen des gesamten Landkreises sind auf der Inter-
netseite einsehbar)

Wichtig für die Vorbereitung der kommenden Badesaison:
Alle Bürger und Kommunen haben in Vorbereitung der Badesai-
son die Möglichkeit des Einbringens von Vorschlägen, Bemer-
kungen und der Ergänzung. Änderungswünsche sollten beim 
regional zuständigen Amt vorgetragen werden und sind spätes-
tens bis zum 25.04.2025 durch die Ämter dem FD Gesundheit 
zu beantragen.
Für Anregungen und Fragen stehen auch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Fachdienstes Gesundheit in Ludwigslust 
(Telefonnummer 03871 722 5331) oder in Parchim (Telefon-
nummer 03871- 722 5336 für den Bereich Amt Crivitz und Stadt 
Parchim; 722 5338 Bereich Amt Sternberger Seenlandschaft 
und Amt Goldberg Mildenitz und 722 5373 für den Bereich Par-
chimer Umland, Amt Eldenburg Lübz und Amt Plau am See) zur 
Verfügung.

Andreas Bonin
Pressesprecher

Landkreis Ludwigslust-Parchim
Büro des Landrates

45 °C in der Trinkwasserinstallation optimal vermehren. Je we-
niger Wasser entnommen wird, desto länger steht das Wasser 
in den Rohren und desto höhere Bakterienkonzentrationen kön-
nen sich bilden. Eine Absenkung der Warmwassertemperatur 
in Trinkwassererwärmern auf unter 60 °C fördert zusätzlich das 
Risiko zur Legionellenvermehrung, da erst Temperaturen über 
60 °C das Wachstum der Legionellen hemmen.
Legionellen werden durch fein zerstäubtes, vernebeltes Wasser 
(Aerosole), z. B. durch Duscharmaturen, übertragen. Die mit Le-
gionellen belasteten Aerosole können sich in der Luft verbreiten 
und so eingeatmet werden. Sie wurden 1977 in der Klimaanla-
ge eines Tagungshotel entdeckt, nachdem 182 Veteranen der 
„Amerikanischen Legion“ (daher der Name Legionellen) nach 
einer Versammlung in dem Tagungshotel erkrankten. Von den 
180 Erkrankten starben 29 Personen an der Infektion.
Beim Trinken von erregerhaltigem Wasser besteht in der Regel 
keine Infektionsgefahr, da die Legionellen im Magen von der 
Magensäure abgetötet werden. In seltenen Fällen erfolgte die 
Ansteckung, wenn kontaminiertes Wasser beim Verschlucken 
in die Luftröhre gelangte. Legionellen werden nicht von Mensch 
zu Mensch übertragen.
Verantwortlich für die regelmäßige Überprüfung einer Trink-
wasserinstallation auf Legionellen ist der jeweilige Betreiber der 
Gebäudewasserversorgungsanlage (§ 31 der Trinkwasserver-
ordnung-TrinkwV). Ein- oder Zweifamilienhäuser sind von dieser 
Überprüfung ausgenommen.
Akkreditierte Trinkwasseruntersuchungsstellen, die die gesetz-
lich vorgeschriebenen Beprobungen durchführen dürfen, sind 
im Internet veröffentlicht unter https://www.lagus.mv-regierung.
de/Gesundheit/Trinkwasseruntersuchungsstellen/.
Alle Verbraucher sind über die Untersuchungsergebnisse zu in-
formieren (§ 45 der TrinkwV).
Der Fachdienst Gesundheit ist über die Untersuchungsergeb-
nisse zu informieren, wenn der Grenzwert von 100 KBE/100 ml 
in einer Wasserprobe erreicht ist. In der Regel erfolgt dies über 
die Trinkwasseruntersuchungsstellen, die dazu verpflichtet sind.
Die Mitarbeiterrinnen und Mitarbeiter des Fachgebietes Hygie-
ne sind zu diesem Thema wie folgt zu erreichen:
Telefon: 03871 7225303, E-Mail: FD53@kreis-lup.de

Kontrolle der Badestellen ab Mai

Am 20. Mai beginnt offiziell die diesjährige Badesaison. Bis 
Anfang September werden alle im Landkreis Ludwigslust-Par-
chim betriebenen Badestellen durch die Mitarbeiterinnen des 
Gesundheitsamtes entsprechend der Badegewässerlandes-
verordnung Mecklenburg- Vorpommern kontrolliert. Dabei wird 
besonders auf die Ordnung und Sauberkeit sowie auf mögliche 
Unfallgefahren an den Badestellen geachtet. Die Untersuchung 
der Badewasserqualität ist Bestandteil der Badestellenkontrol-
len.

Information zur Entrichtung der Fischereiabgabe
Der Landtag Mecklenburg-Vorpommerns hat am 10.07.2024 in 
seiner 84. Sitzung dieser Legislaturperiode die Änderung des 
Landesfischereigesetzes M-V beschlossen.
Eine wichtige Änderung ist die Neufassung des § 9 Abs.1 Lan-
desfischereigesetz zur Fischereiabgabe.
Wie aus der Begründung zum Gesetz hervorgeht, soll ab 2025 
auch jeder „Gastangler“ aus anderen Ländern die Fischereiab-
gabe in M-V entrichten. Die Gesetzesänderung erfordert noch 
eine Änderung der Fischereischeinverordnung. Bis dahin gilt, 
dass gültige Fischereischeine aus einem anderen Bundesland 
oder Staat mit Nachweis der dort entrichteten Fischereiabgabe 
weiterhin für die Fischereiausübung in MV anerkannt werden.
Angler aus den Bundesländern Sachsen1, Niedersachsen und 
Bremen, wie auch Polen, Österreich, Schweiz und Niederlande 
entrichten in ihrem Heimatland jedoch keine Fischereiabgabe; 
sie müssen deshalb ab 01.01.2025 zu ihrem Fischereischein 
eine Abgabe in MV entrichten, wenn sie in Gewässern des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommerns angeln wollen.

Die Fischereiabgabe für das Jahr 2025 kostet 10 Euro. Sie wird 
von den örtlichen Ordnungsbehörden als Klebemarke ausge-
geben oder kann auch online bezahlt werden (https://erlaubnis.
angeln-mv.de/). Beim Erwerb einer Klebemarke ist diese auf 
einem personalisierten Dokument (Fischereischein, Angeler-
laubnis, Nachweiskarte mit Personaldaten des Inhabers etc.) 
einzukleben.

Digitale Fischereidokumente in MV
• Angelerlaubnis Küstengewässer MV (als Jahres-Wochen-

Tageskarte
• Fischereiabgabe für Binnen- und Küstengewässer MV
• Touristenfischereischein MV

1 (Fischereischeinerteilung ab 26.05.2012)

Landesamt für Landwirtschaft,
Lebensmittelsicherheit und Fischerei

Abt. Fischerei und Fischwirtschaft
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Katholische Gemeinde St. Paulus -  
HI. Birgitta Plau am See, Markt 13

Gottesdienst:
sonntags, 8:30 Uhr

Wochentag-HI. Messe:
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 14:00 Uhr

Frauenkreis:
jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Gemein-
deraum

Ostergottesdienste:
18.04., 15:00 Uhr: Karfreitagsliturgie
20.04., 8:30 Uhr: Osterfest Hl. Messe mit Speisenweihe

Termine:
04.05.: nach dem Gottesdienst Plauderstunde
17.05.: Gemeinde Bootsfahrt, Anmeldeliste liegt in der Kapelle 
aus

Fahrdienst:
Wer aus der Reha Quetzin zum Sonntagsgottesdienst abgeholt 
werden möchte, bitte bei Familie Nolte unter 038735 42081 mel-
den.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Gnevsdorf/Karbow

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten  
und Veranstaltungen

18. 04. 15:00 Uhr Karfreitag: 
Gottesdienst in Karbow mit Abendmahl

20.04. 10:30 Uhr Ostersonntag: 
Gottesdienst in der Kirche Gnevsdorf

04.05. 10:30 Uhr Musikalischer Gottesdienst in Kreien mit 
der Emmausband aus Freital

07.05. 18:00 Uhr „Die ganze Welt ist erfüllt von Klang“ - 
Lieder und Texte mit der Vokalistin 
Ute Kaiser; Spenden für unser Projekt 
„Arche Vietlübbe“ sind willkommen

18.05. 10:30 Uhr Gottesdienst in Ganzlin
25.04. 18:00 Uhr Vortrag „Fledermäuse - 

Die Schönen der Nacht“ Ralf Koch in 
der Kirche Vietlübbe

23.04. 14:00 Uhr Seniorenkreis im 
Dorfgemeinschaftshaus Kreien

29.04. 14:30 Uhr Seniorenkreis Ganzlin

Rita Wegner, Pastorin, Steinstraße 18, 19395 Gnevsdorf
Telefon: 038737 20263, gnevsdorf-karbow@elkm.de;
www.kirche-mv.de/gnevsdorf-karbow.de

Einladung zur LEADER-Landeskonferenz - 
30 Jahre LEADER in MV

Unter dem Motto „30 Jahre LEADER in MV - Europa ganz re-
gional!“ laden die 14 LEADER-Regionen aus MV zur großer 
LEADER-Landeskonferenz alle engagierten Akteurinnen und 
Akteure herzlich nach Parchim ein.
Seit drei Jahrzehnten stärkt das LEADER-Programm die ländli-
chen Regionen Mecklenburg-Vorpommerns und fördert innova-
tive Projekte mit europäischer Unterstützung. Diesen besonde-
ren Meilenstein möchten wir gemeinsam mit Ihnen feiern!
Freuen Sie sich auf inspirierende Impulsvorträge von Exper-
tinnen und Experten sowie auf zahlreiche Gelegenheiten zum 
Austausch mit Vertreterinnen und Vertretern aus Bund, Land 
und den Regionen.
Ein besonderes Highlight der Konferenz ist die Premiere des 
neuen LEADER MV Imagefilms. Zudem werden spannende 
LEADER-Projekte vor Ort vorgestellt, die beispielhaft für die 
Innovationskraft und Vielfalt des LEADER-Programms stehen.
Die Teilnahme an der Konferenz ist nur mit vorheriger Anmel-
dung möglich, da die Anzahl der Plätze begrenzt ist. Interessier-
te wenden sich bitte an das Regionalmanagement ihrer jeweili-
gen Lokalen Aktionsgruppe (LAG).
Wir freuen uns auf eine spannende Konferenz und einen inspi-
rierenden Austausch mit Ihnen!

Kontakt:
LAG Warnow-Elde-Land
Kristin Hormann
Telefon: 03866 404-196
E-Mail: kristin.hormann@lgmv.de
Website: www.warnow-elde-land.de
Instagram: @leader.lup

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plau am See

17.04. 19:00 Uhr Passionsandacht mit Abendmahl
18.04. 10:00 Uhr Karfreitags-Gottesdienst
20.04. 06:00 Uhr Osternachtfeier

10:00 Uhr Ostergottesdienst mit Bläsern und Chor
21.04. 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kinderchor
25.04. 09:30 Uhr Osterstündchen mit Kita-Kindern
27.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Gospelchor
30.04. 19:30 Uhr Elternkreis
04.05. 10:00 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
05.05. 19:00 Uhr Bibelkreis
11.05. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
18.05. 10:00 Uhr Gottesdienst

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Barkow-Broock 

18.04. 09:30 Uhr Gottesdienst Broock
18.04. 10:30 Uhr Gottesdienst Barkow
21.04. 14:30 Uhr Osterspaziergang in Wessentin

Die Zeiten für Christenlehre, Konfirmanden und kirchenmusika-
lische Gruppen und Chöre sowie weitere Veranstaltungen und 
wissenswerte Nachrichten aus der Plauer und Barkower Kir-
chengemeinde sind im Gemeindeblatt „mittendrin“ und auf der 
Homepage der Kirchengemeinde veröffentlicht.

Kontakt Kirchengemeinde:
Telefon: 038735 40200
Mail: plau@elkm.de
Web: www.kirche-plau.de

Anzeigenteil

Buchen Sie Ihr Feriendomizil direkt am Plauer See.

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

Genießen Sie in der Ferienzeit einen idyllischen Urlaub im Herzen der 
Mecklenburgischen Seenplatte. Rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 
2 bis 12 Personen bieten Ihnen genug Platz, Ruhe und Erholung.

URLAUBist Familienzeit FERIENPARK LENZ
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Chardonnay-Genuss 
zum halben Preis

29,99€*
61,70€

Gratisversand gilt beim Vinos-Erstkauf, ansonsten kommen 4,99 € Versand je Bestellung hinzu. Angebot enthält 3x2 Weiß-
weine aus Spanien à 0,75l/Fl. und 2 Gläser von Schott Zwiesel. Sollte ein Wein ausverkauft sein, wird automatisch der 
Folgejahrgang oder ein mind. gleich-/höherwertiger Wein beigefügt. Aktueller Paketinhalt unter vinos.de/kauftipp. Ange-
bot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es gelten unsere AGB. Grundpreis pro Liter: 6,66 €. Preise verstehen sich inkl. MwSt. 
Büro: Wein & Vinos GmbH, Hardenbergstr. 9a, 10623 Berlin, 030 330 855 05 (Mo-Fr 9:00-17:30 Uhr). Vorteilsnummer: 40224

ZUM 
PAKET

VERSANDKOSTENFREI*BESTELLEN: vinos.de/kauftipp

*

Bester Fachhändler
Spanien 2024

Schnelle Lieferung
in 1-2 Werktagen

Über 120.000 Top-Bewertungen
von glücklichen Kunden

Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET040425_RZ.indd   1Vinos Anz_Amtsblaetter_185x275_Chardonnay-Paket 1_ET040425_RZ.indd   1 11.03.25   08:5211.03.25   08:52
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Du bist von uns gegangen, 
aber nicht aus unseren Herzen…

Brigitte Aust
geb. Schulz

† 24.02.2025

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt haben,  
uns ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten und  
unsere liebe Mutter, Schwiegermutter, Schwester,  

Oma und Uroma auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Vielen Dank für die liebevolle und langjährige Betreuung 
unserer Mutter in den letzten Jahren an Dr. Bahre  

und an das Team der Volkssolidarität!

Besonderer Dank gilt Frau Pastorin Wegner,  
dem Bestattungshaus Renné, dem Blumenhaus Baum  

sowie Frau Trezak vom Café Altstadt.

Im Namen aller Angehörigen
Manfred und Christine

Ramona und Uwe
Veronika und Bernd

Roland

Plau am See, im März 2025

N ACH R U F

Wir trauern um unseren langjährigen 
Museumsfreund

Wolfram Kirschnick
Wolfram „Unser Burgvogt“ war einer der aktivsten 

Museumsführer. Mit seinem Wirken hat er wesentlich 
zum Ansehen und der Bekanntheit unseres  

Museums beigetragen.

Wir werden sein Andenken 
in dankbarer Erinnerung behalten.

Die Museumsfreunde

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens. 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns an Dich erinnern 
und dich dadurch nicht vergessen lassen.

Dirk Meier
„Der Schlachter“

* 25.04.1964   † 18.03.2025

Herzlichen Dank sagen wir allen, 
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten.
Ein besonderer Dank gilt dem Blumenhaus M. Baum und dem 
Bestattungshaus Renné für die hilfreiche Unterstützung.

Viola, Anita und Leni

Plau am See, im März 2025

In der Dunkelheit der Trauer leuchten die 
Sterne der Erinnerung.
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 Trauer

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

Jetzt neu:
Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

„Gute Menschen gleichen Sternen, 
sie leuchten noch lange nach ihrem Erlöschen.“
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JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

MACH GENUSS 
ZU DEINEM BERUF!

Seit 1994 steht unser Werk in
Falkenhagen für Premium-

Frühstückscerealien. Mit vielseitiger
Technik und einem starken Team

prägen wir die Lebensmittelindustrie.
Gib deiner Laufbahn den richtigen

Crunch und werde Teil unseres
starken Teams. 

UNSERE STELLENANGEBOTE (M/W/D)

Maschinen- und Anlagenführer

Elektroniker für Betriebstechnik

Lagerist

Ausbildung Elektroniker

Ausbildung Fachkraft für Lebensmitteltechnik

... Mehr zu unseren Ausbildungs- und Jobangeboten 
findest du über www.nordgetreide.de/karriere

NORDGETREIDE GMBH & CO. KG
Werk Falkenhagen
Rolf-Hövelmann-Straße 1
16928 Falkenhagen

WORAUF WARTEST DU?
JETZT BEWERBEN!
www.nordgetreide.de/karriere

YASMIN WOLLIN
Recruiterin
wollin@nordgetreide.de
+49 4502-8886-117

MISCHE JETZT MIT ALS:

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

jobs-regional.de
hat uns zusammengeführt!

Das Preis-Leistungsverhältnis 
ist unschlagbar, da wir 30 Tage  
im Netz sehr gut sichtbar sind!

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*

FINDEN SIE JETZT IHREN TRAUMJOB!
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WOHNUNGSGESELLSCHAFT PLAU MBH

Wir suchen ab 01.05.2025 einen:

Mietenbuchhalter (m/w/d) 
mit Berufserfahrung in der Immobilienbuchhaltung

Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit mit 
25 Wochenstunden, vergütet nach TVöD-VkA Entgeltgruppe 6.

Das Aufgabengebiet wird folgendes Spektrum erfassen:
› Sach und fachgerechte buchhalterische 
 Bearbeitung von Geschäftsvorfällen
› Mietenbuchhaltung inkl. Debitoren- & Kreditorenbuchhaltung
› Unterstützung bei der Erstellung von Jahresabschlüssen
› Erstellung von Betriebskostenabrechnungen

Wohnungsgesellschaft Plau mbH
Fockenbrockstraße 12 | 19395 Plau am See 
Tel.: 038735 41922 | E-Mail: info@wohnen-plau.de

Die ausführliche Stellenbeschreibung findet man

auf der Homepage des Amtes Goldberg-Mildenitz:
https://amt-goldberg-mildenitz.de/oeffentliche-bekanntmachungen/stellenausschreibungen/

Gustav Graf von Westarp

Bürgermeister der Stadt Goldberg

Lange Straße 67 | 19399 Goldberg  |  personal@amt-goldberg-mildenitz.de

Stellenausschreibung

Die Wohnungsgesellschaft Goldberg GmbH, mit Sitz in 

Goldberg, sucht zum 01.09.2025 einen

Geschäftsführer (m/w/d). 

Bei der WOGEGO handelt es sich um ein kommunales 

Unternehmen der Stadt Goldberg. Gegenstand der 

Gesellschaft sind die Bewirtschaftung und Betreuung des 

Wohnungsbestandes

mit ca. 750 Wohneinheiten. 

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 30.04.2025.

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Die Hawart OMV Landtechnik in Plau am See OT Klebe 
sucht einen Auszubildenden zum 

Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d)

Das erwartet dich bei uns:

• du schraubst an riesigen Maschinen
• du lernst moderne Technik und Elektronik kennen
• du checkst Hydraulik, Motoren und Steuerungen
• du wirst Teil eines coolen Teams
• du lernst richtig was fürs Leben

Das solltest du mitbringen:

Neugier, Teamgeist, Spaß an Technik und 
keine Angst vor großen Maschinen – 
den Rest zeigen wir dir!

Dann komm zu uns - wir suchen Dich!

Bock auf Schrauben, 
Technik, Elektronik & PS?

Dann komm zu uns - wir suchen Dich!

Hawart OMV Landtechnik GmbH
Plauer Str. 1, 19395 Klebe
Telefon: 038735 8220 
klebe@hawartomv.de hawartomv.de

Ausbildungs-start: ab 01.09.2025

Fitness-Fachpersonal 
ist gefragt wie nie
Die Menschen in Deutschland legen zunehmend Wert auf Fitness 
und Gesundheit. Eindrucksvoller Beleg ist die stark gestiegene Zahl 
der Mitglieder in Fitness- und Gesundheitsanlagen. Dadurch wächst 
auch der Personalbedarf in der Branche - wer sich entsprechend 
qualifiziert, hat ausgezeichnete berufliche Perspektiven. Qualifi-
zieren können sich künftige Fitness- und Gesundheitsexperten 
beispielsweise auf vielen Wegen, sowohl hauptberuflich als auch 
nebenberuflich.
Der Zulauf zu Fitness- und Gesundheitsanlagen in Deutschland ist 
ungebrochen gut. Und somit sind auch die beruflichen Aussichten 
für angehendes Fachpersonal sehr gut. Ganz offensichtlich leben 
in Deutschland immer mehr Menschen nach dem Motto Gesunder 
Geist in gesundem Körper.� djd p_73288

-Anzeige-

-Anzeige-

Foto: DJD/DHfPG/BSA

Weiterbildungen Energie und Umwelt
Die Themen erneuerbare Energien und Umweltschutz spielen in 
modernen Unternehmen eine immer größere Rolle. Kenntnisse auf 
diesem Gebiet sind deshalb gefragter denn je. Im Rahmen einer 
Weiterbildung lassen sich offizielle Qualifikationen erwerben, um 
etwa als Beauftragter für Umweltmanagement oder als Energie-
beauftragter Prozesse in Industrie und Wirtschaft nachhaltiger zu 
gestalten. Solche Weiterbildungsangebote richten sich sowohl an 
Arbeitssuchende als auch an Berufstätige, die mehr Verantwortung in 
ihrem Unternehmen übernehmen und an einer nachhaltigen Zukunft 
mitwirken wollen. Entscheiderinnen und Entscheider in Firmen kön-
nen ihre Mitarbeiter bei solchen Schulungen unterstützen. Die Palette 
der Kurse reicht von Weiterbildungen zum Klimaschutzmanager, 
internen Auditor für Energiemanagement, Energieeffizienzexper-
ten, externen Umweltauditor oder Umweltmanagementbeauftragten 
bis hin zum Energieberater Professional. Auch Fortbildungen zu 
verschiedenen Energie- und Umwelt-Themen wie Sonnenenergie, 
Wasserstoff, Windkraftanlagen, Abfallrecht, Naturschutzrecht oder 
Umweltpädagogik sowie kaufmännisches Wissen für den Energie-
bereich gehören zum Repertoire.� djd p_73617
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Vermietung
Komplett neu renovierte Wohnung ab 01.05.2025  
im Stadtkern Plau am See im 1. OG zu vermieten.

Wohnungsgröße ca. 50 qm, 2 Zimmer mit Flur,  
Küche und großes Bad mit großer Walk In  

Dusche 90 x 140 cm, neue Küche,  
neuer Laminatboden, breiter Treppenaufgang,  

Flur im EG nutzbar für Kinderwagen o. ä., fester  
PKW-Stellplatz auf dem Hof, beheizbarer Keller.

Kaltmiete 390 €, Nebenkosten 220 €
PKW-Stellplatz 50 €, Keller 20 €
(es kann auch ohne Keller oder  

Stellplatz gemietet werden)
Kaution 2 Kaltmieten

Bei Interesse bitte unter  
0172-3123841 melden.

Radlader- und  
Minibaggerarbeiten

Transporte von Schüttgut
Weiteres auf Anfrage!

Telefon 0173-4591186 

In der Märzausgabe haben wir in der Anzeige die falsche 
Handynummer veröffentlicht. Hier ist die richtige Nummer:

Fehlerteufel:

Ihr Projekt. 
Unsere Experten.  
Gemeinsam besser bauen –

www.meinhandwerker-regional.de

Frischer Wind für den Garten
Was tun mit alten Windrädern, die nach vielen Jahren der Nutzung 
ausgedient haben? Bisher werden die Rotorblätter häufig verbrannt. 
Dabei enthalten sie Wertstoffe, die sich ressourcenschonend er-
neut verwenden lassen. In einer Recyclinganlage in Aschersleben 
zum Beispiel wird das in den Windrädern enthaltene Kunstharz 
zurückzugewonnen, um es für den klimafreundlichen Holzwerkstoff 
„GCC HARZart“ zu nutzen. Daraus werden Terrassendielen, die 
besonders witterungsbeständig und langlebig sind – und sich selbst 
später stofflich wiederverwerten lassen. Mit modernen Farben und 
Farbverläufen passt sich der Terrassenboden verschiedenen Ge-
schmäckern und Einrichtungsstilen an, unter www.megawood.de 
etwa gibt es weitere Informationen und Anregungen für die eigene 
Gestaltung.� djd 73565/megawood.com

-Anzeige-

Foto: djd/www.megawood.com/Harald Eichler
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Fenster · Fensterläden · Rollläden · Insektenschutz 
Türen · Treppen · Möbel · Saunabau · Reparaturen

Erfüllung Ihrer Sicherheitsbedürfnisse im 
Fenster- und Türenbereich sowie individuelle Lösungen 

nach Ihren Wünschen.

Außenring 18a | 19399 Neu Poserin  
Tel.: 038736 / 80 150 | Fax: 80 151 | Mobil: 0172 / 32 69 105 

E-Mail: tischlereiolafkossowski@web.de

TISCHLEREI 
OLAF KOSSOWSKI 

MEISTERBETRIEB

Energieberater-MV.de

Nutzen Sie noch aktuelle Fördermöglichkeiten

Energieberatung mit individuellem Sanierungsfahrplan
Förderungen von Einzelmaßnahmen an der Gebäudehülle
Förderungen von Heizungen mit erneuerbarer Energie
KfW Darlehen im Neubau u. v. m.
Kontakt: Dragan Siljegovic 
Bahnhofstraße 5 · Plau am See · Telefon 0172 7188266

kontakt@energieberater-mv.de 
Ihr Energieberater in der Region

Telefon: 0152 21 63 00 19 | E-Mail: st.pilz1@web.de

· Umfangreicher Hausmeisterservice 
· Reinigung nach Hausfrauenart 
· Arbeiten mit Kettensägen
· Arbeiten mit Minibagger
· Demontagearbeiten 
· Grünanlagenpflege
· Kernbohrung 
· Winterdienst uvm.

Hausmeisterservice 
Stefanie Pilz

NEU 
BAGGER- 

ARBEITEN

BAUEN & Wohnen
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-Anzeige-Der Gartenteich – Refugium für Mensch und Natur
Leises Plätschern, eine spie-
gelnde Wasseroberfläche, die 
Baumkronen und Himmel reflek-
tiert, sanft im Wind wiegende Be-
pflanzung - all dies macht einen 
Gartenteich zur idyllischen Oase 
der Ruhe. Doch ein Teich kann 
noch viel mehr: Als Lebensraum 
für eine Vielzahl von Pflanzen 
und Tieren, darunter Insekten, 
Vögel und Amphibien, spielt er 
eine wichtige Rolle im Ökosys-
tem des Gartens. Sorgfältig ge-

staltet, kann er eine erstaunliche 
Artenvielfalt beherbergen und 
diesen Tieren Schutz, Nahrung 
und Wasser bieten. Somit trägt 
ein Gartenteich nicht nur zur 
Entspannung der Menschen 
bei, sondern auch zum Erhalt 
der Biodiversität. „Wer einen 
Teich im Garten wünscht, sollte 
einen möglichst ebenen Platz 
wählen, der sich nicht direkt unter 
einem Baum befindet, da Laub 
wie Dünger wirken und übermä-

ßiges Algenwachstum fördern 
kann. Zudem sollte der Teich im 
Halbschatten liegen, da die meis-
ten Wasserpflanzen ausreichend 
Licht und Wärme zum Wachsen 
benötigen, zu viel Sonne jedoch 
ebenfalls Algen begünstigt“, 
erklärt Uschi App vom Bundes-
verband Garten-, Landschafts- 
und Sportplatzbau e. V. (BGL). 
Ein Gartenteich - genauso wie 
natürliche Teiche in der Land-
schaft - besteht in der Regel 

aus drei Zonen: der Sumpf-, 
Flachwasser- und Tiefenzone. 
„Jeder dieser Bereiche zeichnet 
sich durch eine charakteristische 
Vegetation aus“, erläutert Uschi 
App. „Die Anlage aller drei Zonen 
bietet nicht nur einer größeren 
Vielzahl an Pflanzen ein Zuhau-
se, sondern verhindert auch ein 
zu schnelles Überwuchern und 
damit Verlanden des Teiches.“ 
Besonders, wenn Kinder im 
Garten spielen, ist neben ökolo-
gischem Gleichgewicht, Ästhetik 
und Nutzen auch die Sicherheit 
ein wichtiger Aspekt. Bereits 
beim Anlegen eines neuen Tei-
ches sollte auf breite und flache 
Ufer geachtet werden, um zu 
verhindern, dass Kinder in steile 
Tiefen fallen können. Eine dichte 
Bepflanzung entlang des Ufers 
kann dazu beitragen, dass sie 
erst gar nicht ans Wasser gelan-
gen. Die sicherste Lösung ist je-
doch ein Zaun. „Dieser ermöglicht 
es Kindern, das Geschehen im 
Wasser sicher zu beobachten, 
ohne dabei in Gefahr zu gera-
ten, hineinzufallen. Alternativ 
kann aber auch eine natürliche 
Abgrenzung geschaffen werden, 
zum Beispiel durch Hecken oder 
Rosensträucher“, beschreibt 
Uschi App.� Quelle: BGL
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VITAL WOCHENENDE: YOGA/RÜCKEN 
Freut euch am 25. - 27.04. auf wohltuende und mobilisierende 

Übungen mit Christa Tietz, die Abhilfe bei Verspannungen schaffen 

und dem Bewegungsapparat frische Impulse verleihen. Die Stunde 

ist sowohl für Anfänger als auch für Geübte geeignet. 

Buchungen & Fragen unter der 038737 330 0 oder 

an die info@beechresort-plauer-see.com

SC
AN

 M
E

Weitere Infos zu 
den Resort Events 

findet ihr auf unserer 
Website.

EVENT-
KALENDER
IMMER UP-TO-DATE

TAG DER OFFENEN TÜR  

DJ & Kunsthandwerksmarkt 
18.05. | 11 - 16 Uhr

MUTTERTAGBRUNCH
11.05. | 49,00 €

inkl. Kaffeespezialitäten, 
Saftstation & 1 Glas Secco

BEECH 

FUSSBALLCAMPS 

07. - 11.07.
25. - 29.08.

www.beechresort-plauer-see.com

Ausgehen &  GenießenAusgehen &  Genießen
Einfach mal raus 
Viel zu selten sind die Ge-
legenheiten, an denen man 
sich sonst mit Freunden und 
Familie in geselliger Runde 
trifft. Und mit dem Putzen der 
Küche mag man sich nach dem 
Essen kaum aufhalten, wäh-
rend sich die Gäste am „Kul-
turprogramm“ erfreuen oder 
über alte Zeiten plaudern. Da 
ist es vorteilhalft, wenn sich 
um die Vorbereitung und den 
anschließenden Abwasch je-
mand kümmert. Selten sind die 
Gegebenheiten in den eigenen 
vier Wänden für größere Feste 
ausreichend, so dass man oh-
nehin nach anderen Räumlich-
keiten Ausschau halten muss. 

Zu guter Letzt ist es doch am 
schönsten, nach einer langen 
Feier nach Hause gehen zu 

können, ohne an das Aufräu-
men am nächsten Tag denken 
zu müssen.

Feiern buchen

Ob Geburtstags-Frühstück 
oder auch Kaffeetafel oder 

auch gemütlich 
Abendessen (Essen ist 

individuell planbar) 
auch für Kindergeburts-
tage, dann ruft gerne an 
und wir besprechen alles 

(auch andere 
Veranstaltungen buchbar)

01736145410
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Herzliche  Ostergrüße 

19395 Plau am See • Steinstraße 48 • Tel.: (03 87 35) 4 58 58 • Fax: 81 98 47
www.sraega-immo.de · info@sraega-immo.de         [Jetzt Exposé anfordern!]

Wir wünschen Ihnen schöne Osterfeiertage!

SRÄGA IMMOBILIEN GMBH

ZUM VERKAUF
Plau am See – Stadthaus, 3 WE, Garagen-Zufahrt,  
250 m² Wfl., 363 m² Grundstück VB 420.000,00 €
Plau am See – EFH mit Gästewohnung,  
165 m² Wfl., Innenstadtlage VB 290.000,00 €
Plau am See – neuwertiges Ferienhaus,  
90 m² Wfl., Seeblick VB 350.000,00 €
Plötzenhöhe – EFH in Hanglage auf 1.476 m² VB 390.000,00 € 
Barkow – Wohnhaus in Alleinlage,  
120 m² Wfl., 1.000 m² Grundstück VB 220.000,00 €
Plau am See – EFH mit in Traumlage an der Elde,  
130 m² Wfl., Eldeblick VB 490.000,00 €
Lenzer Höh – Doppelferienhaus Massiv, 100 m zum See, 
120 m² Wfl. VB 360.000,00 €
Zislow – Schwedenbungalow, 3 Zimmer, Seeblick,  
80 m² Wfl., 570 m² Grundstück VB 310.000,00 €

Karow – historischer Bahnhof  
mit 600 m² Nutzfläche, 2.349 m² Grundstück   VB 190.000,00 €
Karbow – Resthof mit 2 WE und großem Nebengebäude,  
4.000 m² VB 190.000,00 €
Wendisch Waren – teilmodernisierte Haushälfte,  
108 m² Wfl., 1.740 m² Grundstück VB 110.000,00 €

Zu unserem Mietwohnungsangebot kontaktieren Sie mich am besten im 
Büro. 

2024 und 2025 waren wieder positive Tendenzen auf dem Immobilienmarkt zu spü-
ren. Wollen Sie auch von einer aktuell günstigen Zeit für den Verkauf Ihrer Immobilie 
profitieren? Dann kontaktieren Sie uns gern um einen kostenlosen Beratungstermin 
zu vereinbaren. Unser Büro ist seit über 30 Jahren als Immobilienexperte in Plau 
am See geschäftstätig. Auch gerichtsfeste Wertermittlungen für bebaute und 
unbebaute Grundstücke gehören zu unserem Leistungsumfang.

Unseren Kunden und Geschäftspartnern möchten wir für das Vertrauen und die 
Wertschätzung danken.

jfsbrandt@web.dejfsbrandt@web.de
Stefan
Brandt Schlüsseldienst

Haus- und Gartenservice | Dienstleistungen am Bau
Stefan Brandt | Tel.: 0173 / 4 59 11 86

Wir wünschen all unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest!

sow
ie Dienstleistungen am

 B
au

Hau
s- und Gartenservice

-Anzeige-Ostern und seine Bräuche
Im deutschsprachigen Raum ist Ostern eine festliche Zeit voller 
Bräuche und Traditionen. Das Osterfest beginnt mit der Fastenzeit, 
die 40 Tage vor Ostersonntag beginnt und mit dem Karfreitag en-
det, an dem Christen des Todes Jesu gedenken. Am Karsamstag 
wird oft das Osterfeuer entzündet, ein Symbol für Licht und Wär-
me in der Dunkelheit. Eine der bekanntesten Traditionen ist das 
Ostereiersuchen. Kinder suchen im Garten oder im Haus nach 
versteckten Ostereiern, die der Osterhase dort versteckt haben 
soll. Das Bemalen von Eiern ist ebenfalls ein beliebter Brauch. Die 
Eier werden mit verschiedenen Farben und Mustern verziert, oft 
mit Naturfarben oder speziellen Ostereierfarben. Osterbrote wie 
der Osterzopf oder das Osterbrot sind ebenfalls typisch für diese 
Zeit. Diese süßen Hefeteige werden oft mit Rosinen oder Mandeln 

verfeinert und sind ein beliebter Genuss beim Osterfrühstück oder 
-brunch. In einigen Regionen werden traditionelle Osterspiele und 
-bräuche praktiziert. Dazu gehören das Ostereierrollen, bei dem 
hart gekochte Eier einen Hang hinuntergerollt werden.
Religiöse Feierlichkeiten spielen eine wichtige Rolle, besonders 
der Ostergottesdienst am Ostersonntag. Gläubige besuchen oft 
die Kirche, um die Auferstehung Jesu Christi zu feiern und ge-
meinsam zu beten.
Neben diesen Traditionen gibt es auch regionale Bräuche, die von 
Dorf zu Dorf und von Region zu Region variieren können. Insgesamt 
ist Ostern im deutschsprachigen Raum eine Zeit der Freude, des 
Zusammenseins und des Feierns, die sowohl religiöse als auch 
kulturelle Bedeutung hat.� ter
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Herzliche      Ostergrüße

Wohnungsgenossenschaft Lübz-Plau eG
Fr.-Reuter-Straße 16 • 19386 Lübz  

Tel. 03 87 31/2 31 71 • Fax 03 87 31/2 31 75 
Internet: www.wohnungsgenossenschaft-luebz-plau.de

Frohe und sonnige Ostern 
wünschen wir allen Mitgliedern  

und ihren Familien sowie  
unseren Geschäftspartnern

Landwirt Michael Reier

Zarchliner Weg 10 • 19395 Plau am See  
Telefon 0172 1860253  
www.hofladen-reier.de

• Marktfruchtbaubetrieb
• Futtermittelproduktion
• Direktvermarktung

Wir bieten kostengünstig:
•  Futtermittel rund um Haus- und Nutztiere
•  Speisekartoffeln (große Sortenauswahl)
•  Düngemittel
• Eier & Honig

Der Osterhase mag es kunterbunt
Ostern ist für die Menschen auch das Fest des Frühlings –und ein 
Zeichen dafür, dass endlich wieder die warme Jahreszeit beginnt. 
Doch nicht nur im Garten erblühen Beete von neuem, auch im Haus 
darf es jetzt kunterbunt zugehen. „Farbenprächtige Blumensträuße 
und Ostern, das gehört einfach zusammen. Dabei ist es ganz egal, 
ob man die Eltern oder liebe Bekannte beschenken oder sich selbst 
eine Freude bereiten möchte“, meint Beate Fuchs vom Verbrau-
cherportal Ratgeberzentrale.de. Bei den aktuellen Blumen- und 
Farbtrends finde wohl jeder das Passende für seinen persönlichen 
Geschmack. Kunterbunt und so fröhlich wie der Frühling, etwas 
verhaltener, aber nicht weniger chic in Pastellfarben oder ganz 
natürlich: Diese drei Stilrichtungen prägen den Geschmack in Sa-
chen Blumendeko in diesem Frühjahr. „Classic Nature“ lautet der 
Titel eines Ostertrends, in dem der Frühling und dessen Natur im 
Mittelpunkt stehen.� djd

-Anzeige-

�Foto: djd/Blumenewmedia
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Kai Möller - Tischlerei
Bootshandel

Dammstraße 15 • 19395 Plau am See • Tel./Fax (03 87 35) 4 52 61

NEU! Parkettschleifmaschinenverleih

wünscht allen Kunden und den Geschäftspartnern 
ein gesundes und frohes Osterfest!

UNSERE LEISTUNGEN!
•  Fesnter und Türen aus Holz und 

Kunststoff
•  Rollläden, Rolltore, Markisen, 

Sonnenschutz

•  Innenausbau, Treppen,  
Treppenrenovierung

•  Fertigparkett, Massivholzböden, 
Plattenböden

• Saunaanlagen

fahrzeugbeschriftungen
digitaldruck
lichtwerbung

Planung . Herstellung . Montage
Bleichertannenweg 22 . 19370 Parchim . Tel. 03871-212750

www.ringhand-werbetechnik.de

Wir wünschen allen Kunden ein frohes und gesundes Osterfest.

Holger Skusa
Kfz-Technikermeister
Dammstraße 48 
19395 Plau am See

Tel. 038735 - 8300 
Mail autoservice-skusa@gmx.detoservice-skusa@gmx.de
www.autoservice-skusa.de

Heckenweg 19 · 19395 Leisten 
Telefon 01 72 - 3 01 53 12

Malerbetrieb
Zwerschke

Allen Kunden und Geschäftspartnern
ein frohes Osterfest!

Die Fußpflege „Schöne Füße“ 
wünscht Ihnen und Ihrer Familie ein

sonniges und schönes Osterfest 

Kosmetische Fußpflege 
Petra Röding
Steinstraße 47 · 19395 Plau am See
Telefon 038735-999641

Osterfest: 
Schlemmerzeit und Geschenkezeit
Zum Osterfest auch Freude verschenken: in bunten Eierkartons. 
Sie sind ideal, um zerbrechliche Kleinigkeiten wie ausgepustete 
und angemalte Ostereier ohne Bruchgefahr zu verschenken. Dafür 
braucht es nur einen Eierkarton und die passenden Stifte. Und 
so gehts: Das Etikett vorsichtig vom Eierkarton lösen. Mit einem 
Bleistift oder anderen radierbaren Stiften das Motiv vorzeichnen. 
Die Motive mit bunten Stiften ausmalen. Und: Das individuelle Os-
ternest ist fertig! Es bietet Platz für sechs ausgepustete oder hart 
gekochte, bunt angemalte Eier, selbst gebackene Mini-Gugelhupfe, 
Schokoladeneier oder andere Kleinigkeiten. Eine bunte Serviette 
rundet die Osterüberraschung ab.� djd p_73413

Foto: DJD/Pilot Pen/Bine Guellich

-Anzeige-

Fahrschule am Burgplatz
Ihre Fahrschule für  

Plau am See und Umgebung

Burgplatz 3 , 19395 Plau am See
     0163 9092622

www.Plauer-Fahrschule.de

Frohe Ostern!Frohe Ostern!
Hoppelt sicher durch die Feiertage – 
Hoppelt sicher durch die Feiertage – 

mit Führerschein und ohne Umwege!
mit Führerschein und ohne Umwege!

Foto: KI-generiert
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Frohe OsternOstern
wünschen wir allen Kunden,  

Freunden und Bekannten

Steinstraße 6 · 19395 Plau am See
Telefon 038735/44511
Fax 038735/40698
busreisen-maass@gmx.de

Frohe OsternFrohe Ostern

wünschen wir allen Kunden,
Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten.

Telefon 038735 / 41901 
Schulstraße 7 · 19395 Plau am See

info@ebert-entsorgung.de

Frohes OsterfestFrohes Osterfest
und allzeit gute Fahrtund allzeit gute Fahrt
wünscht
Autohaus HOPPENHÖFT OHG
Uwe-Johnson-Str.1 · 19395 Ganzlin
Telefon 038737 307-0
Typenoffene KFZ-Werkstatt

Kuppentiner Weg 19
19395 Altenlinden
0176 70854699

Proglanzbeiricky91@gmail.com

Fensterputzen mit Leidenschaft!
Reinigung von

Pro-Glanz Ricky Pleger    
             Glasreinigung

 
Seit 1 Jahr in  
Ihrer Region

für Sie da!

Fenstern     Fliegengaze     Rollläden
Lamellen     Solarpaneelen

Danke für Ihr Vertrauen und  
ein frohes Osterfest.

Selbst gemachte Eierbecher  
zum Osterfest
Eierbemalen zu Ostern ist bei vielen Familien eine lieb gewonnene 
Tradition. Doch wie wäre es einmal mit selbst gebastelten Eier-
bechern im Osterlook? In farbenfrohen Bechern und bedeckt mit 
einer Hasenohrhaube schmeckt das Frühstücksei sicher doppelt 
so gut. Und das Beste: Die Eierbecher kann man auch ohne die 
Hasenohren das ganze Jahr über als Hingucker auf dem Früh-
stückstisch verwenden. Die Bastelanleitung gibt es unter www.
pilotpen.de. Man benötigt Klopapierrollen, ein Seil mit etwa fünf 
bis sieben Millimetern Durchmesser, einen breiten Pinsel, Was-
ser, eine Heißklebepistole, eine Schere und Stifte wie die Pintor 
Marker von Pilot. Deren Farbe haftet dank der robusten Spitze 
auf nahezu allen Oberflächen. Für die Hasenohren sind Draht, 
bunter Tonkarton, Holzkugeln mit etwa fünf bis sieben Millimetern 
Durchmesser und Holzspieße nötig.� djd 70077

-Anzeige-

�Foto: djd/Pilot Pen
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Kfz-Service &
Abschleppdienst

Nowak
  Am Hafen 6A • 19386 Lübz

 abschleppdienst-nowak@gmx.de
  038731-564227    24 h 0162-3333100

Ein frohes 
Osterfest  
und gute  

Fahrt

Fröhliche Ostern 
meinen Kunden, Freunden 
und Bekannten.

Seestraße 10d | 19395 Plau am See
Funk: 0172 - 3 16 50 93 

E-Mail: info@friebe-heizung.de 
Internet: www.friebe-heizung.de

Die besten Osterwünsche
und eine sonnige Zeit wünscht 

das Team der „Modischen Linie“

FRISEUR & ZWEITHAAR

Vereinbaren Sie einen Termin unter

038735 / 44314
Ziegeleiweg 1b · 19395 Plau am See

Osterzopf, süße Häschen und Co
Wissenswertes rund um die Backtraditionen zum Osterfest: Dass 
gerade zum Osterfest süße Osterbrote, Hefekränze, Lämmchen 
und Osterzöpfe gebacken werden, hängt mit der christlichen Tra-
dition dieses Festes zusammen. „Das Osterfest folgt auf die lange, 
karge Fastenzeit, in der früher viele Nahrungsmittel wie Milchpro-
dukte oder gesüßte Gebäcke kirchlich untersagt waren. Aber an 
Ostern durfte wieder geschlemmt werden“, sagen Experten und 
geben Informationen zum Backen von Leckereien: Etwas Salz darf 
im Teig beim Backen nicht fehlen, da es den Geschmack verbessert 
und die Aromen intensiviert.
Zudem trägt Salz zur Regulierung der natürlichen Fermentation 
im Teig bei. Auch die Teigstruktur wird gestärkt, was sich auf das 
Gebäckvolumen auswirkt.	 djd P_73633

-Anzeige-

�Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/gpointstudio
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Vitalstoffberatung 
Darmsanierung    Kräuterwanderungen 

jeden Mo. ab 17.00 Uhr offener Abend in der

-Anzeige-

Herzliche Ostergrüße

Ihre

Wohnungsgesellschaft  
Plau mbH

Fockenbrockstr. 12 | 19395 Plau am See
Tel. (03 87 35) 4 19 22 
info@wohnen-plau.de

FAHRRAD LUCHS
Service • Verkauf • Zubehör • Verleih

Wir wünschen allen Freunden, Geschäftspartnern, 
Kunden und Ihren Lieben ein frohes Osterfest  

sowie eine erfolgreiche Fahrradsaison.

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 • 14.30 - 18.00 Uhr | Sa. 9.00 - 12.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Steinstraße 38 • 19395 Plau am See
Telefon: 0173-786 93 32 • Web: www.Fahrrad-Luchs.de

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten ein

Frohes Osterfest!
Krankenbeförderung  

Andrea Nowak-Klingbeil
19395 Plau, Bergstr. 3

Telefon: 038735/41111, Mobil 0173/2082131

Krankenfahrten f. alle Kassen
(stationär, ambulant, Chemo- 
Strahlentherapie und Dialyse)
Vorbestellungen

Ostern und die „Nacht der Nächte“
Ostern: Ein ganz anderes Fest. Wann sind Gefühle wie Trauer und 
Glückseligkeit, Trost und Freude so eng miteinander verknüpft? Am 
Gründonnerstag, dem Tag vor Karfreitag, fand das letzte Abend-
mahl Jesu mit seinen Jüngern statt. Dieser Donnerstag wird als 
Auftakt zu den „Heiligen Drei Tagen“ („Triduum Sacrum“) verstan-
den. Hiermit sind die drei Tage des Leidens, des Todes und der 
Auferstehung Jesu gemeint. Auch in den kirchlichen Gottesdiensten 

und Messen wird dem durch besonders festliche Ausgestaltung 
Rechnung getragen. Die Glocken werden an diesem Abend ein 
letztes Mal geläutet und schweigen von da an bis in die Osternacht 
von Samstag auf Ostersonntag. Karfreitag ist ein stiller Feiertag, 
an dem der Verurteilung, des Sterbens und des Todes Jesu Christi 
gedacht wird. Für Christen bedeutet dieser Tag, Besinnung, Stille 
und Verzicht. Nach einem stillen Samstag im Zeichen der Trauer, 
des Wachens und des Betens folgt in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag die „Nacht der Nächte“. Ein Fest begleitet von Hoffnung, 
Freude und Zuversicht. Menschen gedenken der Auferstehung 
Jesu Christi vom Tode und feiern das ewige Leben.� sp-o

Foto: pexels.com/sp-o

Meiner werten Kundschaft  
ein frohes und sonniges  

Osterfest!

Taxi Rode
Große Burgstraße 17 03 87 35 - 401 86
19395 Plau am See 0172 - 3 29 01 06

Übernehme Krankenfahrten und Kurierfahrten
Fahrten bis 7 Personen möglich.

(
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Herzliche      Ostergrüße
Frohe Ostern!
Wir wünschen all
unseren Kunden,
Geschäftspartnern
und Freunden ein
frohes Osterfest!

Stietzstraße 6 • 19395 Plau am See • Tel. 038735/ 41520 •        @plauerbaeckerei •        @backereiplau

Wir wünschen unseren Kunden und Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes Osterfest.Geschäftspartnern ein frohes Osterfest.

TV, HiFi, Video, SAT-Anlagen
FACHGESCHÄFT

Fernsehen, Antennenbau,  
Haushaltsgeräte

Steinstraße 3 · Tel. 038735 44495

MEISTERBETRIEB
Elektroinstallationen · Service

Töpferstraße 14 · Tel. 038735 45481

Auf Grund der Auflösung unseres Ladengeschäftes in 
der Steinstraße im Juni starten wir nach Ostern 
unseren Abverkauf mit attraktiven Preisen.

 Vorbeischauen lohnt sich !

und eine beschwingte bunte Zeit
wünschen wir unseren Kunden und Freunden.

Gebäudereinigung
Martina Liermann
Am Webermoor 11
19395 Plau am See OT Karow
0172/2177221

Frohe Ostern und erholsame Feiertage  
wünscht Ihnen im Namen  

des gesamten LINUS WITTICH Teams 

Ihre Ansprechpartnerin
Sabine Baetcke

Tel.: 0171 / 971 57-36
s.baetcke@wittich-sietow.de

Süße Schoko-Verführungen  
zu Ostern
Familienfeier, christlicher Feiertag und kulinarisches Fest: Ostern 
vereint alles in einem. Daher werden die Festtage von vielen be-
sonders hochgehalten. Am Ostersonntag etwa lädt man gerne 
Freunde und Familie ein und verwöhnt sie mit Leckereien – ob zum 
Brunch, zum frühlingshaften Drei-Gänge-Menü oder am Nachmit-
tag mit einer festlich gedeckten Kaffeetafel. Süße Köstlichkeiten 
dürfen dabei nicht fehlen. Zu etwas ganz Besonderem werden 
Desserts, Torten, Muffins und Co. mit individuellen Schokodeko-
ren. Ob Schmetterlinge, Frühlingsblumen oder Schriftzüge: Wie 
ein Profi-Patissier kann man beispielsweise mit einem speziellen 
3D-Drucker filigrane Schokoladenmotive drucken und damit die 
süßen Leckereien verzieren.� djd 70278

�Foto: djd/Print4Taste/mycusini

-Anzeige-
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&
Uhrmachermeister

DIETER HACKER
Inh. Petra Hacker

Uhrmacherin

Unserer werten
Kundschaft

ein frohes Osterfest!

19395 Plau am See
Steinstraße 25

Tel./Fax (038735) 44614
Mo. - Fr 9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  9.00 bis 14.00 Uhr

JUWELIER

Damen- u.  Damen- u.  
HerrenfriseurHerrenfriseur

HübnerHübner

Meiner werten  Meiner werten  
Kundschaft ein Kundschaft ein 

 frohes und   frohes und  
gesundes Osterfestgesundes Osterfest

Bergstraße 21  
19395 Plau am See

Telefon: 03 87 35/4 57 13

Malermeister Norman Wahls
Stietzstraße 28 · 19395 Plau am See

 

Tel. 038735- 49182 maler -wahls@web.de
mobil 0172 -3182058 www.maler-wahls.de

Allen Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und
Bekannten ein frohes Osterfest.

Malermeister Norman WahlsMalermeister Norman Wahls
Stietzstr. 28 · 19395 Plau am See

Telefon  038735-49182 
Mobil  0172 -3182058 
maler-wahls@web.de

Herzliche  Ostergrüße 

Plawe-Apotheke

Wir wünschen allen unseren Patienten 
und Kunden ein frohes und gesundes Osterfest.

Inh. Andreas Schadow
Steinstraße 42 · 19395 Plau am See
Tel. (038735) 42196 · Fax (038735) 81526
www.Plawe-Apotheke.de
e-mail: plawe-apotheke@web.de

SANITÄTSFACHGESCHÄFT         
Andreas Schadow  – im Ärztehaus –
Quetziner Str. 2a · 19395 Plau am See
Tel. (038735) 41980 · Fax (038735) 45746
www.sanitaetshaus-haeder.de
e-mail: sanitaetshaus-haeder@t-online.de

Burg-Apotheke
Inh. Andreas Schadow
Steinstraße 14 · 19395 Plau am See
Tel. (038735) 44595 · Fax (038735) 44596
www.burg-apotheke-plau.de
e-mail: burg-apotheke-plau@t-online.de

Verfeinern Sie Ihr Ostermenü mit Kresse
Wann hat Kresse Saison – 
eigentlich immer! Und dafür 
muss man nicht auf die kleinen 
Pappschachteln aus dem Su-
permarkt zurückgreifen, son-
dern kann die zarten Keimlin-
ge ganz einfach, schnell und 
ohne grünen Daumen auf der 
Fensterbank selbst ziehen, 
und das in bester Bio-Qualität. 
Insbesondere für Kinder ein 

Rießenspaß, wenn aus einem 
Keimling eine Pflanze wird!
Auf der Fensterbank gelingt 
die Anzucht ganz einfach. Das 
Cresspad (https://www.cress-
bar.com/startseite), in dem die 
Samen schon enthalten sind, 
wird in die Anzuchtschale 
gelegt, gewässert und abge-
deckt an einen hellen und war-
men Ort gestellt. Ungeduldige 

müssen nicht lange auf Ergeb-
nisse warten, denn schon 
nach wenigen Tagen sind die 
Keimlinge groß genug. Und 
wenn sich die ersten Blättchen 
gebildet haben, kann geerntet 
werden. Die Cresspads sind 
in vier unterschiedlichen Vari-
anten erhältlich (GartenCress, 
RadiesCress, SenfCress und 
RucolaCress).� spp-o

-Anzeige-

Ostern – das Fest des Frühlings
Nach 40 Tagen Fastenzeit darf 
(endlich) wieder geschlemmt 
und aus „dem Vollen“ geschöpft 
werden. Mit ganz, ganz unter-
schiedlichen traditionellen Deli-
katessen wird das Osterfest, die 
Auferstehung Jesu, gefeiert: Mit 
Bunten Eiern, Schoko-Hasen 
und gezuckerten Lämmern und 
vielem mehr. Die meist süßen 
österlichen Delikatessen sind 
so vielfältig wie es Regionen 
gibt. 
Am Sonntag nach dem ersten 
Frühlingsvollmond (frühestens 
am 22. März und spätestens 
am 25. April.) wird seit gerau-
mer Zeit die Auferstehung – das 
Leben und das Licht gefeiert. 
Die Christen feiern an diesem, 
ihrem höchsten Feiertag, die 
Auferstehung Jesu. 
Doch das Osterfest geht viel 
weiter zurück: Sein direkter Vor-
läufer ist das jüdische Pessach-
Fest, bei dem die Befreiung 
Israels aus der Knechtschaft 
Ägyptens gefeiert wird. Und 
bereits in vorchristlicher Zeit 

wurde der Beginn der hellen 
Jahreshälfte, die Freude über 
die Rückkehr der Sonne und 
das Wiedererwachen der Na-
tur, im Frühling rituell zelebriert. 

So leitet sich der Begriff Ostern 
von Ostara“ ab, der germani-
schen Göttin der Morgenröte, 
des Frühlings und der Frucht-
barkeit.

-Anzeige-
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Impressum:
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des Amtes 
Plau am See und wird kostenlos an alle er-
reichbaren Haushalte des Amtes Plau am See 
verteilt.
Herausgeber: Amt Plau am See, Markt 2,  
19395 Plau am See, Tel. 038735 494-0
Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Tele-
fon 039931 57 90, Fax 03993 /5 79-30 
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de
Verantwortl ich für den amtlichen Teil:  
Amt Plau am See
Zur ehrenamtlichen Redaktion gehören: Bür-
germeister Sven Hoffmeister, Johanna Klöpping 
(Hauptamt) und Jutta Sippel (freie Journalistin)
Wir bitten um Verständnis, dass Einsendungen 
die nach Redaktionsschluss eingehen, leider in 
der aktuellen Ausgabe nicht berücksichtigt werden 
können. Eine Veröffentlichung erfolgt sodann erst 
in der darauffolgenden Ausgabe ca. vier Wochen 
später. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie, Text- 
und Bildbeiträge für die „Plauer Zeitung“ ausschließ-
lich an folgende E-Mail Adresse einzusenden:  
plauerzeitung@amtplau.de
Bezug: Kostenlos als Auslage im Amt Plau am 
See, Markt 2, 19395 Plau am See, oder als Abo 
gegen Gebühr bei VERLAG + DRUCK LINUS WIT-
TICH Medien KG, Röbeler Straße 9, 17209 Sietow. 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Mike Groß (V. i. S. d. P.) unter Anschrift des Ver-
lages. 
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages. 
Der Anzeigenteil befindet sich auf den Seiten 43 
bis 58.
Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de
Auflage: 		  4.650 Exemplare; 
Erscheinung: 	 monatlich
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die 
Meinung des Verfassers wieder, der auch verant-
wortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen 
und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige 
Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen. Vom Kunden vorgegebene 
HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können 
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei 
unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb 
können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstan-
dungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung. 
Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier 
veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und 
auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfäl-
tigung nur mit schriftlicher Genehmigung des 
Urhebers.

Die nächste „Plauer Zeitung“ 
erscheint am 23. Mai 2025.

Redaktionsschluss  
ist der 9. Mai 2025, um 12:00 Uhr.

Anzeigenschluss  
ist der 12. Mai 2025.

Bereitschaftszeiten der Apotheken

21.04. bis 27.04.2025
Alaska-Apotheke Lübz
An der Brücke 1, Tel. 038731 5040
Montag bis Freitag: Ende Öffnungszeit bis 20:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10:00 bis 11:00 Uhr und 18:00 bis 19:00 Uhr

28.04. bis 04.05.2025
Plawe-Apotheke Plau am See
Steinstr. 42, Tel. 038735 42196
Montag bis Freitag: Ende Öffnungszeit bis 20:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10:00 bis 11:00 Uhr und 18:00 bis 19:00 Uhr

05.05. bis 11.05.2025
Burg-Apotheke Plau am See
Steinstr. 14, Tel. 038735 44595
Montag bis Freitag: Ende Öffnungszeit bis 20:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10:00 bis 11:00 Uhr und 18:00 bis 19:00 Uhr

12.05. bis 18.05.2025
Alaska-Apotheke Lübz
An der Brücke 1, Tel. 038731 5040
Montag bis Freitag: Ende Öffnungszeit bis 20:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10:00 bis 11:00 Uhr und 18:00 bis 19:00 Uhr

19.05. bis 25.05.2025
Plawe-Apotheke Plau am See
Steinstr. 42, Tel. 038735 42196
Montag bis Freitag: Ende Öffnungszeit bis 20:00 Uhr
Samstag: 18:00 bis 19:00 Uhr
Sonn- und Feiertag: 10:00 bis 11:00 Uhr und 18:00 bis 19:00 Uhr

Bereitschaftszeiten der Zahnärzte
Die behandelnden Zahnärzte für den Notdienst wechseln täglich. In der Plauer Zei-
tung erscheinen nur die Notdienste der Zahnärzte Plau am See, Lübz und Goldberg.
- einheitliche Service-Rufnummer: 01806 123450
- Notdienstzeiten: wochentags zwischen 19:00 und 7:00 Uhr, an den Wochenenden 

24-Stunden-Dienste (7:00 bis 7:00 Uhr)

23.04. Praxis Jesse
Lübz, Plauer Str. 9 a
Telefon: 038731 23333
Präsenzzeit: 19:00 bis 21:00 Uhr

30.04. Praxis Hasak
Lübz, Bobziner Weg 1
Telefon: 038731 23100
Präsenzzeit: 19:00 bis 21:00 Uhr

01.05. Praxis Prüßner
Plau am See, Steinstr. 46 a
Telefon: 038735 41183
Präsenzzeit: 10:00 bis 12:00 Uhr und 
17:00 bis 19:00 Uhr

Ärztlicher Notdienst
Wenn Sie während der sprechstundenfreien Zeit 
ärztliche Hilfe benötigen, wählen Sie die unten auf-
geführte für diese Region zuständige zeitlich im-
mer feststehende Notfallnummer: 116117

Bereitschaftszeiten:

Montag: 19:00 bis 7:00 Uhr
Dienstag: 19:00 bis 7:00 Uhr
Mittwoch: 13:00 bis 7:00 Uhr
Donnerstag: 19:00 bis 7:00 Uhr
Freitag: 14:00 bis 7:00 Uhr
Samstag: 7:00 bis 7:00 Uhr
Sonntag: 7:00 bis 7:00 Uhr
Feiertage: 7:00 bis 7:00 Uhr

In dringenden Fällen wählen Sie bitte die 112.

Urlaub der Ärzte
Dr. Bahre	
05.05. und 
06.05.2025

FA Monawar	
02.05.2025
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Der Bürgervorsteher und der Bürgermeister laden alle Bürgerinnen und Bürger zum 

öffentlichen Jahresempfang am Sonntag, den 4. Mai 2025, 

um 14:30 Uhr in das Festzelt auf dem Plauer Burghof 

herzlich ein. 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

wie im vergangenen Jahr lädt die Stadt Plau am See zu ihrem Jahresempfang in  

den Burghof ein, damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger an diesem Jahres- 

empfang teilnehmen können.  

Die Gespräche der Teilnehmenden mit Vertreterinnen und Vertretern des Amtes  

Plau am See, der Stadt Plau am See, der Partnerstädte Plön und Diekholzen sollen  

weiter im Mittelpunkt des Jahresempfangs stehen. 

Der Shanty-Chor Die Plauer Seemänner werden den offiziellen Teil des Empfangs  

musikalisch umrahmen. 

Nach diesem offiziellen Teil wird ab 15:30 Uhr ein geselliges Beisammensein 

unter dem Motto 

  

angeboten. 

Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen. 
 

Die Veranstalter würden es begrüßen, wenn viele Bürgerinnen und Bürger diese  

Gesprächs- und Begegnungsmöglichkeit wahrnehmen würden. 

Auf besondere Einladungsschreiben zu diesem Empfang wird verzichtet. 

Die Veranstaltung endet um 17:00 Uhr. 

Wir freuen uns, Sie auf unserem Jahresempfang begrüßen zu dürfen. 

                                                  
   Dirk Tast      Sven Hoffmeister 

Der Bürgervorsteher Der Bürgermeister 

Stadt Plau am See 


